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Unaufhaltsamer Bormarsch auf Madrid

Preissteigerungen .

der Grund , weshalb nach anfänglicher Gleichgültigkeit
breite Öffentlichkeit ein reges Interesse an dem Fortgang

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn , und Feiertags .

englisch - italienische Entspannung wirkt sich auch bann

aus , daß es um das Mittelmeer miede r still

g e w o r d e n ist . Die heftigen Angriffe der italienischen

Blätter gegen England haben aufgehört . Infolgedessen
tauchen auch wieder Meldungen über die geplante

Westpaktkonferenz auf , wobei erklärt wird , baß

Italien zur Mitarbeit durchaus bereit sei . Aber nach

wie vor verlangt Rom , baß die Konferenz sehr gründlich
vorbereitet wird .

W -rltäglich nachmittags , Samstags oot « n . nachmittags
Fernsprech er-Sammel -Nr . 69631 .

Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf .

as , Berlin , 30 . Sept . ( Drahtbericht unserer Berliner Ab¬

teilung .) Pariser Meldungen zeigen , daß dort , wie in ganz

Frankreich , die Preise für die l e b e n s n o t w e n d t gen B e -

darfsartikel , die ohnehin in den letzten Monaten um

10 bis 20 Proz . gestiegen waren , sich werter erhöhen . Das

sind besorgniserregende Anzeichen , die mehr den Mann auf

der Straße als den Parlamentarier erregen und das ist auch
har ffimnh mpshnfh iw * anfänglicher Gleichgültigkeit tue

Keine Sorge -

aber Pflichtbewußtsein !
Im Hinblick auf den bevorstehenden Beginn eines

neuen Wirtschaftsjahres für den Bauern

und den Verbraucher , das durch den Erntedanktag

und den später folgenden Reichsbauerntag seine Auf¬

takte erhält , hat Reichsminister D a r r <- in sehr ein¬

dringlichen Ausführungen zur Frage unserer Ernährung

Stellung genommen . Der für die breite Masse der Ver¬

braucher entscheidende Satz ist zweifellos ber : „ Es

braucht niemanb Sorge zu haben , baß er nicht satt

werden wird .
"

Dieser Satz enthält gleichzeitig die vom

Reichsnährstand geschaffene Voraussetzung für die

Durchführung des Kampfes gegen Hunger und Kalte ,

dessen Beginn mit dem neuen Wirtschaftsjahr bei Land¬

wirtschaft zusammenfällt . Der Satz greift den Gedanken

jener Rede auf , die R . Walter Darrs in seiner Eigen¬

schaft als Reichsbauernführer am 22 . April d . I . vor

dem Führerkorps der NSDAP , auf der Ordensburg

Lrössinsee hielt , daß wir nämlich in Deutschland unter

dem Nationalsozialismus Ernährungskatastrophen nicht

mehr erleben werden und datz Deutschland durch Hunger

nicht mehr in die Knie zu zwingen sein wird Es ist rn

diesem Zusammenhang eine der wichtigsten Feststellun¬
gen des Reichsministers , wenn er darauf verweisen

kann , datz die deutsche Landwirtschaft heute schon 15 ins

20 Prozent unseres Nahrungsbedarfes mehr deckt als

vor einigen Jahren — das will gewitz etwas heitzen für

ein Land , dessen Bevölkerung seit Versailles auf noch

viel engerem Boden zusammengedrängt ist als vorher .

Freilich unterstreicht unser Reichsernährungs -

minister auch mit allem gebotenen Nachdruck die beiden

Voraussetzungen für den oben zitierten Leitsatz : Die Be¬

tätigung eines ernsten und zur Mitarbeit bereiten

Pflrchtbewutztseins bei Erzeuger und Verbraucher . Es

ist ein sehr glücklich treffendes Wort , wenn er dabei bei¬

spielsweise die Hausfrau daran erinnert , datz sie bet

dem von ihr erwarteten geschickten Ausweichen in reich¬
lich vorhandene Nahrungsmittel - gelegentlich irgeno -

einer vorübergehenden Verknappung ja genau genom¬

men nur ein „ Opfer der Bequemlichkeit
"

, also kein Ver¬

zichtopfer bringt . Das ist gewitz das Bescheidenste , was

man dem Verbraucher in einem kämpzenden Volk

zumuten kann . Und wenn der Minister weiter au ) bie

Notwendigkeit der Importbeschränkung für Nahrungs¬

mittel zugunsten der Arbeitsbeschaffung verweist , so er¬

innern wir dazu an seinen lapidaren Satz aus der oben

erwähnten Rede von Crössinsee : „ Es ist besser , Deutsch¬

land wird stark , als datz es fett wird .
"

_
Wenn also jeder die Gewihheit hat , datz er auch den

Winter hindurch satt wird , sollten wir bann nicht als

Verbraucher nun unsererseits wenigstens soviel Ehrgeiz

aufbringen , zu zeigen , wie wir mit unseren Nahrungs¬

mitteln zu wirtschaften verstehen ? Unb wenn auch bie

Versorgung mit Speisefetten unb Frischfleisch am

meisten von Schwankungen abhängig ist unb unsere Ab¬

hängigkeit vom Auslanb auf gewissen Teilgebieten noch

erheblich bleibt , finb wir nicht auch auf bem Gebiet bei

Ernährung geradezu reich im Vergleich zu vielen

anderen Ländern ? Wir brauchen dabei gar nicht einmal

bis auf Sowjetrutzland herunterzugehen . .
Wenn wir jenes Minimum an Ehrgeiz aufbnngen .

dann geben wir unsererseits nur eine sehr bescheidene

Gegenleistung gegen die Fürsorge unseres Staates und

unseres Reichsnährstandes für uns .

Wie Radioklub Tenerife meldet , haben die Nationa¬

len einen für Madrid bestimmten Viehtransport von

über 2000 Stück abgeschnitten .

Mobilmachung der Frauen und Kinder .

Paris , 30 . Sept . ( Funkmeldung .) Nachdem der Kriegs¬

minister der Madrider Regierung bereits die Mobil¬

machung der Reservistenjahrgange 1932/33

angeordnet hatte , hat er nunmehr , wie der Sender La

Eoruna mitteilt , auch die allgemeine Mobilmachung
der Frauen undKinder für die Verteidigung der

Hauptstadt befohlen .

Der Senat macht Blum Schwierigkeiten
Änderungen an der Finanzvorlage gefordert .

...... „ . . .. ___________ Fortgang der

Parlamentsdebatten nimmt . Diese Debatten werden heute

vormittag im Senat weitergeführt , wobei man mit starken

Angriffen gegen die Regierung Blum rechnet . Auch dabei geht
es freilich nicht um die Abwertung , die mug auch der « enat

unter allen Umständen hinnehmen . Der Senat will aber ver¬

hindern , datz unter dem Druck der Kommunisten und der Ee -

werkschafren die Regierung Blum einzelnen Klassen besondere

Zugeständnisse macht und dadurch die möglichen Vor¬

teile der Abwertung sür die Staatskasse rote auch für die fran -

röstsche Wirtschaft wieder preisgibt ^ Der Senat for¬
dert , das ergibt sich klar aus der gestrigen Sitzung seines Aus¬

schußes , die
'
Wiederherstellung der sozialen Ordnung und damit

die unzweideutige Zusicherung , datz künftig Fabrikbesetzungen

verhindert werden und fordert die strikte Innehaltung des

finanziellen Gleichgewichts im Staatshaushalt . Der Senat

wünscht dah die von der Kammer der Regierung erteilten

weitgehenden Vollmachten nicht mißbraucht werden . Dagegen

dürfte die Meinung , datz die Regierung Blum durch die Hal¬
tung des Senats gefährdet sei , über das Ziel hinausschiegew

Man rechnet im allgemeinen mit einem Ausgleich , doch wird

das Hin und Her zwischen Kammer und Senat — die $ or =

laqe mutz ja im gleichen Wortlaut von beiden Parlamenten

angenommen werden — wahrscheinlich erst heute nacht beendet

werden .

Der tschechoslowakische Generalstabschef
in Frankreich .

Paris , 29 . Sept . Der in Paris anwesende Eeneralstabs -

chef der tschechoslowakischen Armee , General K r e j o i , hat

am Dienstag in Begleitung des französischen Generalissimus

G a m e l i n Paris verlassen und sich an die o st f r a nz o -

fische Grenze begeben , um den Beftstigungswerken ernte

Besuch abzustatten .

Hnjeignqtttife ; Ein Millimeter Höhe der 22 Mtlltmeier brelten Epaite tm Atqetz - ktttU Grand ,

preis J Rpf ., der 85 MrUnneter breiten Spalte tm Sextteil 60 i laut Preisliste Nr . 5
^
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Englisch - italienische Entspannung .

- as . Berlin , 30 . Sept . (Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung .) In Genf , wo bie allgemeine politische
■ Aussprache fortgesetzt wurde , unb bie Reden munter

weiter plätschern , glaubt man Anzeichen für einen

Stimmungsumschwung in doppelter Hinsicht feststellen

zu können . Einmal ist es aufgefallen , datz ber fran -

zösische Autzenminister Delbos in seiner letzten
Rede nur in wenigen unb sehr kühlen Worten

. auf ben Hilferuf bes roten spanischen Außen¬

ministers eingegangen ist . Er hat barauf nur erwidert ,
e daß durch ben spanischen Bürgerkrieg bie internationale

Lage gefährbet worben sei . Daraus sowie aus anberen

Anzeichen glaubt man schließen zu können , baß bie

französische Regierung bie Lage ber roten

Regierung in Mabrid als aussichtslos be¬

trachtet unb mit einem enbgültigen Sieg ber Natio¬

nalisten rechnet . Der Fall von lolebo hat biejen

Stimmungsumfdjwung in Paris offenbar noch beschleu -

Es ist daher begreiflich , wenn Paris ben

isch hat , sich von ber roten spanischen Re -

rung zu distanzieren . Da auch Litwinow

seinen letzten herausfordernden Reden und seinem

geäußerten Wunsch nach einer antideutschen Block -

in Paris angeeckt hat , so find bie Pariser
— en gegen eine allzu enge Bindung an die Roten

nur koch gewachsen .
Zum anderen aber glaubt man im italienisch -

englischen Verhältnis wieder eine Ent -

kfpannung feststellen zu können . Die Nachricht , daß
J

'
die Engländer ihr Konsulat in der w e st -

abessinischen Stadt Gore bis auf weiteres

geschlossen haben , sowie die Mitteilung , die Eden

1 auf Grund eines Konsulatsberichtes über die Zustände
r in Gore , wo angeblich eine abessinische Regierung sitzen

soll , und über bie Auseinandersetzung zwischen ben

abessinischen Stämmen an ben Völkerbunb hat gelangen

M lassen , haben in Italien Befriedigung aus »

ß gelöst . Die italienischen Blätter meßen ben Ereig¬

nissen große Sebeutung bei . In Rom selbst ist man ber

Ansicht , daß bei der nächsten Völkerbundstagung bie

? abessinische Regierung keine Neigung mehr haben wirb ,
ihre endgültig verlorenen Rechte zu vertreten . Die

Abessinische Antwort aut die Eden - Note .

Eens , 29 . Sept . Die abessinische Delegation hat durch

Vermittlung des Generalsekretärs eine Mitteilung an alle

Völkerbundsmitglieder gerichtet , die eine Erwiderung

auf die englische Note vom Samstagabend über die

Verhältnisse in Westabessinien darstellt .

18 Kilometer über Toledo hinausvorgestohen
Paris , 30 . Sept . (Funkbericht .) Der Sender Cadiz

teilt mit , daß die nationalen Truppen des Obersten
V a r e I a ihren Vormarsch in Richtung Madrid fort¬

setzen unb am Dienstag bie Ortschaft Villalenga ,
18 Kilometer von Tolebo , besetzt haben .

Fluchtvorbereitungen der roten Regierung .

Paris , 30 . Sept . ( Funkmelbung .) Eine Reihe von

Mitgliedern des Kabinetts Caballero soll sich
von Madrid nach Alicante begeben haben , um bie

Überfteblung der Regierung nach Alicante vorzube¬
reiten . Die Minister hätten versichern muffen , inner¬

halb von 24 Stunden wieder nach Madrid zurückzu¬
kehren , da diese Entscheidung in der Umgebung des

Ministeriums in einem Augenblick , wo Madrid sich auf

einen Angriff ber Nationalisten vorbereite , Mißfallen
ausgelöft habe .

Rationierung der Lebensmittel

in der Hauptstadt .

Paris , 29 . Sept . Wie aus hier vorliegenden Ma¬

drider Meldungen hervorgeht , haben sich rote Streit¬

kräfte in ben Abendstunben bes Montags in mehreren

Stellungen in der Umgebung von Toledo festgesetzt , bie

sie in aller Eile ausbauen . Der Ausschuß für bas Ber -

Pilegungswefen hat eine Reihe von Maßnahmen ge¬

troffen , um eine Preissteigerung zu verhindern unb bie

vorhandenen Lebensmittelvorräte einzuteilen .

Kaufleute , die die Anordnungen nicht befolgen , werden

schwer bestraft . Ein Teil der Madrider Zeitungen er --

gatt , hie Verteidigung der Stabt dürfe sich nicht auf die

Anlage von Gräben rings um Madrid unb ben Ausbau

lebes einzelnen Häuserblocks zu einer Festung be¬

schränken . Vor allem müsse die Stadt von ben zahl¬
reichen Flüchtlingen unb ben Angehörigen ber Kämpfen -
®ei * entlastet werben .

Geis stellt NiniMGlmWNg fest
Paris rechnet mit einem Sieg der spanischen Nationalisten .

Auch Moskaus Hoffnungen schwinden .

Moskau , 29 . Sept . Die Fortschritte der natio¬

nalistischen Truppen können auch von der

sowjetrussischen Presse nicht länger ver¬

heimlicht werden . Der Sonderberichterstatter der

.Prawda
" schildert am Dienstag die Lage i n M a d r i d

in d ü st e r e n F a r b e n . Zahlreiche Personen , die sich noch
vor kurzem als entschiedene Anhänger der roten Regierung
erklärt hätten , zögen es nunmehr vor , aus der Hauptstadt zu

verschwinden . Sie versuchen , sich nach Valencia , Barcelona

oder gar nach Marseille und Paris in Sicherheit zu bringen .

Manche Kreise in Madrid , so heißt es in dem Bericht weiter ,
rechnen bereits mit dem Erscheinen der nationalistischen

Truppen in den nächsten Tagen vor den Toren der Stadt .
Der Sonderberichterstatter der „ Prawda

'
/ will sich zwar

dieser Meinung noch nicht anschließen , steht sich aber doch zu
der Feststellung gezwungen , datz der Flugzeugpark der

Verteidiger Madrids in der letzten Zeit stark zusam -

menge
'
schrumpit sei , und datz aus nationalistischer Seite

sowohl die motorisierten Truppen als auch die Kavallerie

eine unzweifelhafte Überlegenheit über die Roten besitzen .
Seine Erklärung , es wird sehr schwer sein , sich in Madrid zu
verteidigen , klingt wie eine erste Vorbereitung auf sinkende

Hoffnungen der Moskauer Machthaber . Der Bericht in der

„ Prawda
"

schließt mit dem Hinweis , datz es schwer sei , vor¬

auszusagen , ob Madrid Spaniens Verdun werde oder ob der

Hauptstadt das Schicksal der Pariser Kommune und damit

die Vernichtung beschieden sei .
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Jas geschändete Spanien hingt an .

Die täglich grauenhafter werdende Mordpolitik des Bolschewismus .

Bericht
eines deutschen Augenzeugen .

Berlin , 29 . Sept . Der gegenwärtig in Berlin weilende
Sonderberichterstatter des „ 3323 ." in Spanien , Roland E .
Strunk , sprach am Dienstagabend am Deutschlandsender
über den „ Terror und die Ereueltaktik der marxistischen Horden
in Spanien

"
. Wir bringen im folgenden einen Auszug Wer

den erschütternden Bericht dieses Augenzeugen , der lautet :

„ Ich komme aus Spanien . Ich bin sechs Wochen lang mit
den Kolonnen der nationalistischen Streitkräfte des Generals
Franco durch die Gebirge Guadarrama , über die weiten
Ebenen Estremaduras , durch die Täler der Malagafront mar¬
schiert . Ich war in den von den Weißen eroberten altspanischen
Städten Zeuge einer großen spanischen Vergangenheit . Ich habe
das Leben in der Feuerlinie , auf den Vormarschstraßen , in den
kleinen spanischen Dörfern , der Etappe , ün Sevilla , Saragossa
und Burgos gesehen .

Ich erkläre hiermit , _ daß ich mich bei meiner Bericht¬
erstattung heute ausschließlich und allein auf die mit eigenen
Augen gemachten Beobachtungen beschränke und daß ich für
jedes meiner Worte die volle Verantwortung
übernehme .

Es gibt keinen Bürgerkrieg in Spanien . Diese Bezeich¬
nung ist irreführend und vermindert die hohe sittliche Aufgabe ,
welche sich die gegen das marxistische Greuelregime , gegen die
Sowjetisterung Westeuropas kämpfenden nationalen Kräfte
Spaniens gestellt haben .

oskau will die Tatsa ^ en verdrehen .

In unserer von Irrungen und Mißerkennung der wahren
Lage zerrisienen Welt gibt es immer noch eine von Moskau
beeinflußte Journaille , welche die Truppen und nationalen
Milizen Francos als Rebellen , die Mordbanden Madrids als
legale Truppen zur Verteidigung der Volksrepublik Spanien
bezeichnet .

Eine Propaganda in Madrid , getreu nach moskowitischem
Muster aufgezogen , versucht , die nationale Bewegung in Spa¬
nien als eine machthungrige , reaktionäre Generalsrevolte zu
bezeichnen , sie hat sich aber unklugerweise durch ihre Ereuel -
taktik und ihre mit den schwindenden Siegeshoffnungen täg¬
lich grauenhafter werdende Mordpolitik selbst ein ver¬
nichtendes Urteil gesprochen .

Es ist einwandfrei erwiesen , daß gleich nach Beginn der
Kämpfe in Spanien die bolschewistischen Sendboten des Kreml
die tüchtigsten Köpfe der Komintern über Frankreich nach
Barcelona und Madrid kamen , um hier die Leitung dieses für
Moskau so wichtigen Kampfes in ihre Hände zu nehmen . In
enger Verbindung mit der „ Front Populaire " und den in
Marseille und Paris bestehenden Kominternbüros begannen
sie ihre Tätigkeit .

Die roten Milizen Madrids besitzen weder Disziplin noch
besonderen Kampfwert .

Ihre Widerstandskraft beruht ausschließlich auf einer schier
unerschöpflichen Unterstützung ihrer Kampffront mit modern¬
stem technischen Material , mit Flugzeugen , Bombenmaschinen ,
Artillerie , unendlichen Mengen von Munition und sonstigem
Kriegsmaterial . Niemand zweifelt in den Reihen der Natio¬
nalisten am endgültigen Sieg . Dorf um Dorf , Stadt um Stadt
wird erobert .

Ein unendliches Leichen - und Trümmerfeld .

Was ich aber auf meinem Wege mit den vorgehenden
Truppen Francos , mit den Bataillonen der Falange , der natio¬
nalen Miliz in diesem Land gefunden habe , ist als Anklage -
material gegen die roten Machthaber in Madrid , gegen Mos¬
kau , so erschütternd , daß man der Welt immer wieder täglich
und stündlich aufzeigen müßte , welches Schicksal diejenigen
Staaten und Völker erwartet , die in völliger Nichtverkennung
der wahren Lage die Augen vor der Tatsache verschließen , daß
es sich in Spanien nicht um einen Bürgerkrieg , sondern um die
blutige und endgültige Auseinandersetzung zwischen Bolsche¬
wismus und Nationalismus,

'
zwischen der Welt¬

revolution auf der einen und all jenen Kräften , die auf Ehre ,
Tradition , Recht und Glauben fußen , auf der anderen Seite
handelt .

Das , Land, , durch das ich zog , ist ein unendliches Leichen -
und Trümmerfeld . Es ist verpestet vom Verwesungsgeruch
der zahllos gemordeten Geiseln , der unschuldigen Opfer dieses
Haßkrieges . Jede Kirche , welche auf meinem Wege lag , ist
nicht nur zerstört , sondern in der unbeschreiblichsten Weise ent¬
heiligt und beschmutzt.

Die Spur der zurückgehenden roten Milizen ist Brand ,
Plünderung , Mord und Schändung . Unschätzbare Kunstwerte
sind sinnlos vernichtet . Alles , was mit Tradition und Glauben
im Zusammenhang steht , ist sinnlos verwüstet .

Massenmord mit Maschinengewehren
und Handgranaten .

Man beeilt sich , beim Vorbeimarsch die vor der Front
liegenden Städte und Dörfer durch unerwartete Handstreiche
zu nehmen , denn , es ist bekannt , daß die zurückgehenden roten
Horden die Geiseln je nach der Größe des Ortes zu Dutzen¬
den oder zu Hunderten erschießen oder viehisch er¬
morden .

Dann fanden wir , in die gestürmten Ortschaften und
Städte einrückend , die Berge der mit Maschinengewehren
niedergemähten Bürger , fanden die Keller der roten Gesäng -
niffe gefüllt mit Leichen , oft auch noch mit Sterbenden , die
man mit Handgranaten , in einem Raum zusammengepreßt ,
vernichtete .

Ich fand in einer Ortschaft halbwegs zwischen Sevilla
und Merida auf dem Stadtplatz 58 erschossene Bürger , da¬
runter auch Frauen . In einer Nebenstraße die Leiche des
Stabtpfarrers , der mit dem Kopf nach unten über ein Feuer
gehängt , langsam in Rauch und Flammen erstickt war . Wir
fanden im Keller des von den Roten zum Lynchgericht ge¬
machten Justizgebäudes 27 von Handgranaten zerfetzte Körper .

Kinder vor den Augen der Eltern gemordet .

2n demselben Ort wurde ein Kleingutsbesitzer , der bei den
Roten als Kapitalist ein Opfer ihres antikapitalistischen Feld¬
zuges ist , mit seinen beiden Neffen , einem siebenjährigen
Knaben und einem neunjährigen Mädchen , von den Roten auf
seiner verzweifelten Flucht gefangen . Die beiden Kinder wur¬
den vor den Augen des Mannes getötet , er selbst ,
nachdem man ihn gezwungen hatte , diesem Schauspiel zuzu -
sehen , mit Benzin übergossen und verbrannt .

2n Antequera sah ich einhundertundzwei Leichen erschosse¬
ner Männer und Frauen , in Oropesa am Ortseingang 24 , da¬

runter ein siebenjähriges Mädchen , welches noch eine Puppe
in der erstarrten Hand hielt .

, In demselben Ort wurde ich in das dortige Nonnen¬
kloster geführt . Durch das riesige granitene Portal eintretend ,
stießen wir zuerst auf die Leiche eines Priesters , dem man den
Hals aufgeschnitten hatte . 2n der Klosterkirche lagen die ge¬
öffneten Särge der Nonnen , darunter neben Mumien die Leiche
einer sichtlich erst vor wenigen Tagen gestorbenen Nonne .

Leichen und Mumien geschändet .

Diese Leichen und Mumien waren in einer unbeschreib -
Iidjcn Weife geschändet , doch sollte uns das Bild weitaus grö -

gerer Sreuel erst in den Schlafsälen der Nonnen eröffnet wer -
? f1Ln®

.ort l ^ uden wir teilweise noch in den primitivsten Betten
die Leichen der ermordeten Nonnen . Ihre Verstümmelungen
sind unbeschreiblich . Sie fallen in das Gebiet des Sexual¬
pathologischen .

2ch erkläre an dieser Stelle , daß die Ansicht vieler , die
Ereuelberichte seien aus Sensationslust übertrieben , irrig ist .
^ m Gegenteil , es ist uns nicht möglich , in Wort ober

'
Bild

bcr Öffentlichkeit die Beweise der marxistischen Greuel zu
O^ uen , da dies einfach in 50 Proz . der Fälle aus Gründen
der Moral und des guten Geschmacks ausgefchlosien ist . Das
Material hierüber ist jedoch zwar nicht der Öffentlichkeit , aber
den Regierungsstellen zugängig gemacht worden .

Bestialität und Scheußlichkeiten .

6s gibt nichts , was der entmenschten Phantasie der marxi¬
stischen Horden an Bestialität und Scheußlichkeiten als Unmög¬
lichkeit erschiene . Die von den Komintern - Experten in Madrid
gegebenen Weisungen der Ereueltaktik entspringen dem
Wunsche Moskaus durch diese Handlungsweise die bürgerliche
Welt , die nach dem Plan der Komintern späterhin boischewi -
pert werden soll , einzuschüchtern und ihr durch das spanische
Beispiel ihr eigenes Schicksal für den Fall eines Widerstandes
zu zeigen .

Ich habe in Teba . einem Gebirgsstädtchen an der Malaga -
front , ein Dutzend erschoßene Geiseln gefunden . Es handelte
sich durchweg um Kleinbauern , denen man nationale Gesin¬
nung , Besitz oder paffives Verhalten gegenüber der roten Be¬
wegung nachweisen konnte . Man hatte diese Opfer vor den
Ort geführt , und dort in Gegenwart der gezwungenen mit -
gekommenen Frauen und Kinder — dies eine besondere Bei¬
gabe der roten Geiselmorde — so eilig zusammengeknallt , daß
zwei dieser Opfer sich nachts , der eine drei , der andere 13 Kilo¬
meter weit wegschleppen konnten in der Hoffnung , den Mar¬
xisten zu entgehen . Sie wurden gefunden und endgültig er¬
ledigt .

Der spanische Flieger Francisco M e d e n a , der lebend in
die Hände der Roten fiel , wurde , nachdem man ihn geblendet
hatte , mit Rasiermessern verstümmelt und entmannt und dann
zu Tode gequält .

Die „ kleine " und „ organisierte Tötung "
.

In Huelva in Südspanien habe ich einen Keller voll
Geiseln gefunden , der mit einer Dynamitbombe gesprengt
wurde .

In Llerena wurden anhand der vorhandenen Wahllisten
als Unterlage alphabetisch Männer und Frauen erschossen , die
bei den letzten Wahlen ihre Stimme den Nationalisten ge¬
geben hatten .

In den letzten zwei Wochen , scheinbar auf bestimmte Wei¬
sungen Madrids hin , unterschieden die roten Mordbanden die
sogen , kleine Tötung und die organisierte
Tötung . Bei letzterer wurden täglich in der besetzten Stadt
40 bis 50 Geiseln als abschreckendes Beispiel erschossen , wobei
weder eine Anklage , noch eine Untersuchung vorausgeht .

In Constantina sah ich 21 verbrannte Frauen . In
Eazalla de La Sierra an der Bahn von Sevilla nach Merine
104 tote Geiseln . Ein Abtransport von 420 Geiseln , die von

Eine Abordnung besucht Burgos .

St . Jean de Luz , 29 . Sept . Vonden750Offizieren
und Soldaten des Alkazars , die am Sonntag von den
nationalistischen Truppen befreit worden sind , waren nur
noch 300 kampffähig , die sich bereits wieder frei¬
will i g z u r F rost gemeldet haben . Seit zwei Tagen
hatten die heldenmütigen Verteidiger nur noch etwas Pferde -
fleisch zu essen gehabt . Die Leichen der 80 Gefallenen konnten
wegen der ständigen Beschießung nicht beerdigt werden und
behinderten die Verteidiger außerordentlich .

Bei her Einnahme Toledos wurden u . a . zwei Luft -
abwehrgeichütze , 20 Maschinengewehre , zahlreiche 75 - Milli -
meter - Geschütze , mehrere Funkerwagen und viel Sanitäts -
material erbeutet . Die Verluste der Roten betragen allein
gegen 700 Tote . Unter den gefallenen Marxisten
hat man 15 Sowjetrussen gefunden .

Eine Abordnung der b e fr eiten Helden vom
Alkazar wird in den nächsten Tagen nach Burgos
fahren , um der nationalen Regierung einen Besuch abzu¬
statten . Zu Ehren der Befreiten sind große Feierlichkeiten
geplant .

Beispiele heldenhaften Mutes .

Paris , 29 . Sept . Der Sender von La Eoruna schildert
zwei Fälle besonders heldenhaften Mutes bei dem Kampf um
den Alkazar . Ein HauptmannAlba hatte sich freiwillig
gemeldet , um den Tajon zu durchqueren , und sich zu den
nationalen Truppen durchzuschleichen , damit sie über den
Stand der roten Streitkräfte unterrichtet würden . Bei
diesem Versuch wurde Alba gefangen genommen
und erschossen .

. Oberst Mascardo , der sich im Alcazar befand , war
aufgefordert worden sich zu ergeben , andernfalls würde fein
Sohn , der sich in den Händen der roten Truppen befand , er¬
schossen . Der Oberst hat geantwortet , daß nichts über die
Ehre gehe . Er ließ seinem Sohn den Rat geben , einen
Priester kommen zu lassen und sich zum Sterben vorzu¬
bereiten . Da der Oberst sich nicht ergab , wurde fein Sohn
erschossen .

Ein Gang durch das befreite Toledo .

Toledo , 30 . Sept . ( Vom Sonderberichterstatter des
DNB .) Bei einem Gang durch die befreite Stadt Toledo
bekommt man einen erschütternden Eindruck von der wüsten
Zerstörungswut der roten Milizen . Die
Marxisten hatten angesichts ihrer unvermeidlichen Nieder -

Iaen nach Madrid gebracht werden sollten , wurden in Valleros
angehalten und 402 Geiseln auf dem Bahnsteig erschossen , da¬
runter der Priesterbischof von Zaen selbst .

In Algeciras , das heute ein rauchender Trümmerhaufen
ist , wurden 600 Offiziere ertränkt .

In dieser Stadt ist es weiterhin erwiesen , daß die Töchter
nationalistischer Familien den Milizhorden als Dirnen zur
Verfügung gestellt wurden .

In der Stadt R o n d a an der Malagafront , in die ich
mit den Sturmtruppen dos Generals Varela einrückte , haben
die Roten von ungefähr 30 000 Einwohnern 62 7 er¬
schossen , d . h . als es ihnen zu langweilig wurde , führten
sie die letzten 200 an die 150 Meter liefe Schlucht des Guada -
rete und zwangen die Opfer , wieder in Gegenwart ihrer
Frauen und Kinder , auf einem schmalen Brett mit verbun¬
denen Augen zur Belustigung der marxistischen Zuschauer
sich in den Abgrund zu stürzen .

In der Zwischenzeit gelang es den Roten vorübergehend ,
Ronda durch einen Handstreich wieder zu besetzen . Sie er¬
schossen die während der weißen Besetzung vertrauensvoll
Zurückgekehrten , in den Bergen versteckt gewesenen Bürger ,
und zwar 800 , denen man nachwies , daß sie General Varelas
Truppen in Quartier genommen hatten .

Man geht buchstäblich durch das Blut

der Gemordeten .

Jedes Dorf , jede Stadt , welche ich mit den vorhergehen¬
den weißen Truppen betrete , bietet stets dasselbe Bild . Man
geht in diesem Lande buch st üblich durch das
Blut der Gemordeten . Wir begegnen langen Kolon¬
nen Flüchtender auf Wagen und zu Fuß , weinenden Frauen,

"

die nach ihren Kindern , Kindern , die nach ihren Eltern
suchen , die spurlos in den Greueln dieser Tage verschwanden .

Wir fanden Kinder aus einem Waisenasyl in der Um¬
gebung von Granada . Man hatte sämtliche Kinder , unge <
führ 140 , als Geiseln mitgeschleppt , mit der Drohung , sie im
Falle eines Luftbombardements herauszustellen , um auf diese
Art die Lustaktion Francos gegen die Mörderbanden unmög¬
lich zu machen . Die Waisen , denen wir begegneten , tragen ,
klangvolle Namen , wie Panncho Villa , nach dem berühmten
Räubergeneral Mexikos , oder La Pasionaria , nach der be¬
kannten spanischen Anarchistin , die . aus einem Freudenhaus
stammend , heute die grauen Bataillone der Marristenlegion
kommandiert . Ich fand nach dem Gefecht von Navalmoral
bei der eroberten Bagage der roten Kolonnen bei der Feldpost
einen Brief der Freimaurer - Groß löge von Frank¬
reich , adressiert an den Armeekommissar T u r k i e w i t s chs
Diese seltsamen Verbindungen der roten Milizen und ihrer
Führer sprechen für sich . Hier sind Kommentare unnötig .

Bezeichnenderweise finden wir unter den gefangenen
Roten immer häufiger Sowjetrussen und franzö -

sische Staatsangehörige .

150 POO Menschen getötet .

In Spanien sind bis heute nach vorsichtigen Schätzungen
15 0 000 Menschen gefallen , der Großteil hier¬
von als Geiseln ermordet oder von dem Hinrichtungs¬
tribunal in Madrid an die Wand gestellt worden . Unzählige
Kerker sind noch gefüllt . Aus ihnen holt man Tag und Nacht
neue Opfer . An der nordspanischen Küste stehen fünf Gei fal¬
sch isse mit ungefähr 4000 Gefangenen , die mit Dynamit¬
ladungen zur Sprengung vorbereitet sind . Die Horizonte der
Schlachtfelder zeigen die Brandröte , die himmelhohen Rauch¬
wolken der roten Vergeltungsbrände .

Anmöglich , die ganze Verworfenheit
zu schildern .

Sieben Kilometer näher an Madrid werden sich diese
Greuel schrecklicher gestalten . Es ist unmöglich , das
ganze Land und die ganze Verworfenheit zu
schildern . Eine Welt sieht auf Spanien . Zwischen Mos¬
kau und Madrid laufen die Drähte . Das Ziel ist die
Weltrevolution . Aus den geschändeten Gräbern und
Kirchen , aus den Leichenhügeln unschuldig Gemordeter erhebt
sich eine Anklage , die auch die raffinierteste Propaganda
der moskowittschen Helfer in Madrid nicht mehr zum
Schweigen bringen kann .

läge versucht , sämtliche Villen und öffentlichen Gebäude in
die Luft zu sprengen , was ihnen jedoch nur zum Teil gelang ,
da der Einmarsch der Nationalisten überraschend schnell er¬
folgte . Trotzdem gibt es kaum eine Straße , die nicht die
Spuren von blutigen Straßenkämpfen ober Dynamit¬
sprengungen aufweist . Solange die Verbindung zwischen
Toledo und Madrid noch nicht abaeschnitten war , haben die
roten Befehlshaber in der Hauptstadt ununterbrochen Ver¬
stärkungen nach Toledo geschickt . Noch am vergangenen Frei¬
tag sind zwei mit roten Milizen besetzte Eisenbahnzüge in der
Märtyrerstadt eingetrosfen . Arn Vortage der Einnahme , am
Samstag , rückte noch eine motorisierte Abteilung in Toledo
ein . Sogar noch am Sonntagmorgen erging an die roten
Streitkräfte ein Aufruf Largo Caballeros , in dem
dieser „ in Anbetracht der gefährlichen Lage

" die Milizen an
ihre große Verantwortung gegenüber der „ demokratischen
Republick " erinnerte und vor Fahnenflucht warnte . Daß
diese Mahnung notwendig war , ist aus der Tatsache zu ent¬
nehmen , daß m e h r e r e r o t e B a t a i l l o n e , die als Ver¬
stärkung für Toledo bestimmt waren , nicht ausrücken konnten ,
da die Mannschaften einfach nicht zum Abtransport
erschienenwaren .

Die Priester der Kathedrale erschossen .

__ Paris , 29 . Sept . Der Harms - Sonderberichterstatter in
Toledo meldet , daß mit einer einzigen Ausnahme
alle Priester der Kathedrale von Toledo er¬
schossen worden seien .

2Bie weiter gemeldet wird , hat der Erzbischof , der
sich unter den im Alkazar Eingeschlossenen befand , am Sonn¬
tag eine Seelenmesse für die Opfer der Belagerung in der
Kapelle des Alkazars vor den Kadetten und ihren Befreiern
gehalten .

Die nationalen Truppen veranstalteten im Alkazar eine
Befreiungsfeier . Wie bekannt wird , haben die Ver -
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aufgebaut werden .

iqb kerne den zum Überlegen mtei , „
ischen Verwechslungsszenen ständig ein heiteres
Man ^ lachte besonders herzlich über Willi

auf der Flucht in westlicher Richtung befindet . Es wrrd v o n

dem nationalen Kreuzer verfolgt . •• r ? r a »
Aus Tanger verlautet , dag der französische

Dam vier „ Koutoubra nur 2 0 Mann üer -öe -

saNuna des roten Torpedobootes „ Granina u b e r n o m =

m ? n hat . Der Rest der Mannschaft sei ertrunken Dre

Rirantna “ ist ein modernes Torpedoboot , das erst vor kurzem

rn
^

Dienst Lellt worden war . Der französische Dampfer be¬

findet sich auf dem Wege nach Marseille .

3iel der Erzeugungsschlacht : Deutschlands ^ hrungs -

freiheit ! Hilf
$

dieses Ziel erreichen durch : Schutz der

Nahrungsgüter vor Verderb .

Voraussetzungen für eine Bötterbundsreform .

Der Genfer Pakt muß ° on den Fri - » ° nsd » t ° t ° n gelöst und auf greuwUgieit UN

Gleichberechtigung

Refidenr - Theater .

Zum ersten Male : . Der Meisterboxer
» Schwank in drei

Akten von Otto Schwartz und Carl Mathern .

Mit der Einstudierung des von anderen Buhnen aus

tp ; np Mirkuna bereits erprobten Schwankes „ Der Meister -

boper " hat das Residenztheater einen guten Wurf ge an

Die bestens bekannten Schwankdichter haben ^
ue Fülle

fckerrbaster Einfälle zu einer lustigen Handlung zusammen -

aeiüat die alle Anforderungen ersüllt , die man an em

iolckies in erste ' - Linie der Unterhaltung und dem Amüsement

dienendes Stück stellen kann . Sie haben dabei allzu grobe

Übertreibungen geschickt vermieden , so daß man niemals das

Gefühl hat , mit Gewalt zum Lachen gezwungen M werden .

Man lacht zunächst über die so drollig erfundene Schwindel -

geschichte des Marmeladenfabrikanten Friedrich ,
Breitenbach .

der iicki bei seiner gestrengen Haussrau ein bißchen person -

ttche
'

Freiheit dadurch verschafft daß er sich angeblick » dem

B ^ sport hingibt . Zufällig gibt es einen
,

Mmsttlboxer

seines Namens , und nut ihm erringt unser Held dre Merster -

lcbaiten die der Stolz seiner Frau sind und die doch eigent¬

lich nur im Seitensprung erworben Eben . Einmal aber

kommt die Sache doch zum Klappen . Der richtige Meister -

borer tritt in der Heimatstadt auf und Breitenbach muß in

den Ring
»

, von dem et nur sehr undeutliche Vorstellungen

hat .
”

Daß er einen Upper - citt mit emem Covercoat « r -

bnü er vom Biklex spricht , wenn er den Bizeps

memt und auch sonst mit den drolligsten Wortverwechslungen

herumwirft , verrät seine enorme Kenntnis der sportlichen

Fachausdrücke . Als er dann als gefeierter Sieger zuruck -

lebrt und schauerlichste Details von dem Kampf mit dem

Neger Appletree erzählt , ist die Bombe bereits geplatzt und

de / Schwindel herausgekommen . Der Kampf hat gar nicht

stattgefunden , weil der Gegner nicht angetreten , ist . Dafür

erscheint nunmehr der richtige Meisterboxer au , der Bild -

kläcke um unseren Helden nut ern paar Schwingern moraliich

umzulegen . Natürlich löst sich zum Schluß alles rn Heiterkeit

und einem glücklichen Ende mit glücklichen Paaren auf .

Flottes Tempo der Spielleitung ( Dir . Max Müller )

folgte dafür , daß keine Zeit zum Überlegen blieb , so daß die

Fülle der komischen Verwechslungsszenen ständig ein heiteres

Echo weckte . Man lachte besonders herzlich über Willi

Moog der den „ Meisterboxer
" mit einer Frechheit spielt ,

die nicht mehr zu übertreffen ist . Köstlich , sein Auftritt im

Bordreß und die Runde nut dem Boxer , die ihn zwar nicht

in Boden , aber bis auf den Ofen brachte . „ Die Marmelade

ist richtig
"

, sein ständiger Ausdruck , gilt auch für seine herz¬

erfrischende Darstellung . Die übrigen Darsteller hatten ihm

im wesentlichen nur die Stichworte zu geben : Seine Frau

sDora Tillmann ) , die den Schwindel glaubte , bis er zu

faustdick wurde , sein Sohn Fritz ( Josef Eschendrücher ) ,
ein 'Früchtchen , das ihn sogar mit seinem Verhältnis be »

Die Forderungen Österreichs .

Genf , 30 . Sept . Die allgemeine Aussprache wurde m

der Dienstagsitzung des Völkerbundes fortgesuhrt D
_

österreichische Staatssekret ar für a usroa -

tiae Angelegenheiten , Guido oaj nit b t , erklärte

u . a . , daß Österreichs internationale Politik ein ^ iges 3 « l

verfolge die Organisation eines gerechten und

dauernden Friedens . 2n einer Zeit , die durch ein

tausendfaches Jneinand ergreifen md ' vidueller staatlicher

Interessen gekennzeichnet sei , könne der Friede in Europa

und in der Welt nur nut der Hilfe und durch die wirk -

lame dufammenarb eli einer starkeninter

n aN on al en Organisation „ erhalten werden . Die

praktische Durchführung der ErundMe der internationalen

Zusammenarbeit biete aber ernste Schwierigkeiten , und diese

Schwierigkeiten müßten möglichst rasch ^ K ^ " L ^ » rurw
strengung überwunden werden . Die olterreichüche R

^ lerung

sei nickt in der Laae , schon heute endgültig zu der ^ rage

stplluno 3ii nelnnen ob die Abänderung oder dre blotze 23 er -

sgS * Z
gehende Antwort aus die Umfrage „

des Völkerbundes au ,

feS e3
“ eulen

^'
f êundschaftttch obftktiven Meinungsaus -

tauW aller für eine konstruktive europäische Ftiedensorgani -

müßten , damit der Völkerbund seine Tätigkeit un Dienste des

^ ^ ' ikDieArrÄchM Regierung ist fest überzeugt daß in

den Äugen so mancher Staaten , unter denen sich Element

non böchstem Wert finden , der Beliebheit des Völkerbundes ,

ia loaar der Autorität , die er bei allen Völkern genie &en

Iber Völkerbundspakt noch immer in Ver

» Theater in Frankfurt a . M . Die Römerberg - Festspiele ,

die ohne Gäste durchgeführt werden können , bedeuten be¬

greiflicherweise eine starke Inanspruchnahme des künstleri¬

schen Personals , so daß man diesem schon eine mehrwöchige

Erholungspause gönnen muß , selbst wenn dadurch der Spiel -

zeitbeginn int Schauspielhaus bis in den C (tober hinein

hinausgezögert wird . Um die Paust zu überbrücken , werden

Ensemble - Gastspiele verpflichtet . Dre gediegene Exl -

Bühne bot bei ihrem mehrwöchigen Gastspiel auch Anzen¬

gruber und Schönherr . Ida Wüst zeigte sich ihren Frank¬

furter Mitbürgern als „ Frau B ^ enska , wobei ihr

die Spieltruppe des Wiesbadener Re s t den z -

theaters eine zuverlässige Stütze war . — Eos Äleine

Haus ( bisher : Neues Theater ) hat seine Spielzeit mit Heinz

Steguweits „ Der Nachbar zur Linken " und Moretvs

„ Donna Diana " begonnen . Das vielbeachtete Stuck des

rheinischen Dichters Steguweit , das dem hohen Ziel der Ver¬

ständigung dient , wurde von R . George , dem neuen „ Direktor

im Kleinen Haus
"

, geschmackvoll und sauber herausgebrachv

In Moretos höfisch - romantischem Spiel das seit Fehlings

Inszenierung am Berliner Staatstheater sozusagen „ neu¬

entdeckt " wurde , konnte sich Else Knott , die Bernauenn

der Heidelberger Festspiele , als temperamentvolle und an¬

mutige Diana vorteilhaft einfuhren . , Fritz Saalfeld ( Don

Cesar ) und E . SB . Mitulsky (Don Diego ) tagten aus dem

übrigen Ensemble der launig befchwingten Einstudierung

dieses prächtigen Theater -Anlasses hervor . Die dritte Pre¬

miere galt Curt Goetz
'

„ Hokuspokus
" einem lelchtge -

fügten Stück , das noch immer eine Menge Reize auszuspielen

hat , da es von dem Staub der Zett verschont geblieben ist .

Die Rahmenhandlung könnte man allerdings entbehren , da

die Anspielungen auf Theaterkrisen Kerr - Knttken usw . heute

nicht mehr aktuell sind . Ado f Ziegler erwies auch bet

dieser Gelegenheit seine Qualitäten Auch rm Tonfall war

sein Peer Bille gut angelegt . Herta Windschtld a .

die von ihrem früheren Wirken am Neuen Theater noch ni

guter Erinnerung ist , (pielte bte SIgba Ärerulf
“

. E . SB .

Mitulsky als Verteidiger und Willi Gallwitz a . E . als

Justizrat holten sich Sondererfolge . 2 . SL
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des Völkerbundspaktes findet sich noch immer d l e
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meri3n3Benn der Völkerbund auf Grund einer E zu starren

Auffassung seiner Hichten Aufgaben auf sich
Se ,

Prüfung zu unterziehen die im Fall ^ ihre z
näten >
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gentssysteme allmählich abzubauen . Er hoffe , datz die Arbmt

der Versammlung dazu beitragen werde , daß tn dieser Rich¬

tung Fortschritte erzielt werden .

^ ihinor des Alkazars während der Belagerung 97 Pferde

« nb 27 Maulesel geschlachtet und verzehrt . Am Tage ihrer

Befreiung hatten sie gerade noch ein Pferd und fünf Mau -

Heie Seit 20 Tagen erhielten sie täglich nur etn etwa fauft =

oroftes Stück Schwarzbrot . Die Frauen und Kinder

naten laq und Nacht in den tiefen Kellern

geborgen . Unter ihnen ist kein Todesopfer zu

verzeichnen
Dynamitsprengung in dem Nordteil des

Alkazars gerissene Trichter ist so groß,,daß man den Pariser

Triumphbogen darin unterbringen konnte Die Käthe -

d r a l e v o n T o l e d o ist äußerlich unbeschädigt , , edoch tm

inneren geplündert und verwüstet .

Die roten Truppen demoralisiert .

Lissabon , 30 . Sept . ( Funkmeldung .) Genial Qu ei po

d -> Llano teilte am Dienstagabend fin Rundfunksender

Sevilla mit , daß dank der Opferfreudigkeit der Bevölkerung

fieber Bereits 250 000 Peseten für den Wiedet -

aufbau des von,den Roten zerstörten Alkazars tn Toledo

i? « ■’ "
Wett er

"
erklärte der General , daß die Madrider Regie -

runadie Absicht habe , den Vormarsch der Nationalsten auf

die Landeshauptstadt durch die Anlage von drei Verleid ^
qungslinien aufzuhalten . Diese Maßnahmen wurden stdoch

keinen Erfolg mehr haben , da die roten Truppen

Ziemlich demoralisiert seien .
’

» et Ring um Bilbao schließe sich stündlich en ^
und ^ e

Lebensmittelknappheit nehme ständig zu - Die Marxisten

hätten in dieser Stadt , deren Fall unmittelbar bevor stehe ,

bis jetzt 260 Geiseln erschossen .

Lockvogel für die baskischen Separatisten .

St . Jean de 2u $, 30 . Sept . ( Funkmeldung .) Flücht¬

linge bestätigen , daß in Bilbao die Anarchisten
völlia die Gewalt in Händen haben . ,

fc Wie aus Madrid verlautet , hat die rote Regierung

den baskischen Provinzen am Dienstag die

Autonomie bewilligt . Die neue baskische : R -

aierunq mit dem Sitz in Bilbao , soll von den baskischen

aöneien Aguii, . geteiid wer » « ® « e ^
Poza5 oder General Narano sollen die uiilttartsche

Leitung der baskischen Provinzen tn den Händen be¬

halten .

Seegefecht in der Meerenge

von Gibraltar .

Roter Zerstörer gesunken .

Kr « ondon , 29 . Sept . Nach einem schweren Feuer -

W - aefe ch t in der Meerenge von Gibraltar versenkte der Kreu -

« r de ? spanischen Natimalisten „ Almitante Cervera
" am

Diei ^ tagfrüh den neuen Zerstörer der spanischen

M atxist en „ Gravin a “
.

I <rvT Kreuzet vermochte sich sehr bald mit beachtenswerter

tzmauigkeit einzuschießen . Er beherrschte schon nach kurzem

Mnpf die Lage und brachte der „ Etavina
" mehrere Voll -

UMS iS K
i Xr Ä bem Ä Dampfer „ Kon¬

to u b i a " ausgenommen , der in der Nahe kreuzte .

Als die „ Eravina
" in den Fluten versank , stellte der

nationale Kreuzet alle seine Batterien « tf das zweite Tor -
'

pedoboot „ A l m i t a n t e F e t n a n d e z ein , » as fetzt even

: falls schwere Treffer erhielt und versuchte , sich ° ußer Schuß¬

weite zu bringen . Der endgülttge Ausgang dieses Kampfes

ist noch nicht bekannt , weil sich das Torpedoboot der Roten

General Franco zum Chef der spanischen
Armee ernannt .

Paris , 30 . Sept . ( Funkmeldung .) Durch eine Verord¬

nung der nationalen Junta in Burgos vom 29 . September ist

General Franco zum Chef der spanischen

Armee und gleichzeittg zum Befehlshaber der verschiedenen

in Spanien operierenden Truppen ernannt worden . Diese

Ernennung soll den ausländischen Regierungen zur Kennt¬

nis gebracht werden .

General Franco hat am Dienstag Toledo besichtigt und

dem Verteidiger des Alkazars Oberst M a s c a r b o bei dieser

Gelegenheit das Kreuz des San - Fernando -

O t dens verliehen . __

H Einflüsie und steigert sein geistiges Vermögen an ihnen ,

ohne wie der Charakter als Resultat von Bildung und Ctn -

bildüng , sich der Welt nur zugeknöpft und voreingenommen

zu nahen . *

Das ist die Kunst : aus der Statik der Gewöhnung zu

reißen . Kunst ist kein Beweis , kein Erweisen be anderer

Geistesqualitäten , sondern ^ Kunst ist die Kraft , alltäglich

Tatsachen des täglichen LelHns auf das Hohelied der Geburt

$ et „ 8 Alb « .

Langen/Geoig Muller , München . )

Bekenntniffe .

Von Hanns Johst .

Auf Einladung der NS .- Kulturgemeinde liest

am 6 , Oktober Hanns Lohst , der auf bem Parteitag

in Nürnberg mit dem neugeftifteten Kunstpreis be

NSDAP , ausgezeichnet mürbe , tm Kasinosaal zu

Wiesbaden aus eigenen Werken .

Ich glaube an mehr denn an Menschen an mehr denn

an Menschenmacht und Menschenubermacht und llber -

menschenmacht ! Ich glaube an eine Macht des All , an eine

Allmacht !
.

Deutschland , das deutsche Theater , ist nicht zu retten durch

eine Iphigenie , eine Braut von Messina . Die Bildung ist

nicht der Weg , Herzen zu heiligen und Gesinnung zu er¬

wirken sie ist nur ein Verfahren , was dem Gebildeten

Freude bereitet und den Ungebildeten bildet .
*

Weil Goethe persönlich seine innere Freiheit der Antike

dankte , glaubte er , alle Welt zu befreien , indem er sie teil¬

nehmen hieß an diesem Weg : zurück !
. . .

Und dieses Zurück rief nicht zu den Muttern , sonbernzu

den geisttgen Vätern der Bildung , ine immer abstrakt bleiben

merixn weil wir mit ihnen nicht das letzte Mysterium des

Lebenswunders geheimnisvoll gemeinschaftlich und un¬

mittelbar teilen können .

Zeit und Mensch haben immer das Theater , dessen sie

wert sind — genau so , wie sie den Staat , das Schicksal , oen

Glauben und den Aberglauben haben , mit dem sie sich ve -

gnügen . .

Heinrich von Kleist ist der Martin Luther im dichte¬
rischen Bereich einer Wiedergeburt unserer Sprache . Seine

Dramen sind die Thesen , ine er an bas Portal bet Jahr -

hundertwenbe schlägt . #

Der Edelmut der Dichtung „
will sich dem einen allein

verbunden und verantwortlich fühlen : der Sprache .

Wer da glaubt , in der Sprache etn bloßes Mittel der

Verständigung scheii zu dürfen , irrt unerbittlich . .
Die Sprache ist und bleibt bet mystische Raum , in der

das tiefste Wesen ber sie Übenden lebt , und den Raum der

Sprache schmücken ober erweitern heißt dichten !
*

Gesinnung ist mehr wie etwa Charakter , denn Gesinnung ,

dieses Sammelwort für bas Resultat „
ber Sinne, , bleibt , wie

eine kommunizierende Röhre , in ständigem Austausch mit

dem Wechselspiel der Sinne , läßt den Menschen offen für
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lastet , die Tänzerin Coletta Corolani ( Lou Seitz ) , die ihrer Nieszen hat die Komödie unter Wahrung ihres zei ^ erbunde -
' .! _________ . ff s. : - inc SViiffth ? ilirb DtC öACHCTL WO

20 Prozent fünf

W

N

iJ

s

■

■

Die englischen Abwehrmahnahmen
in Palästina .

Weitgehende Vollmachten für den britischen Oberbefehlshaber .

London , 29 . Sept . Wie die „ London Gazette
"

, das amt¬

liche Mitteilungsblatt der britischen Regierung , meldet , hat
der am Samstag im Schloß Valmoral zusammengetretene
Kronrat beschlossen , dem Oberbefehlshaber der

britischen Streitkräfte in Palästina durch den britischen
O b e r k o m m i s s a r alle Vollmachten für die

IF
HJ

I
1 ..3

nen Inhaltes ins Deutsche übertragen und die Szenen , wo

es notwendig erschien , dramaturgisch bearbeitet . Weiterhin

wies der Kölner Theaterwissenschaftler den Spielleitern als

musikalische Umrahmung der Handlung Originalmusik des

Preußenkönigs nach . Die Neubearbeitung der Komodie

bereits von mehreren Bühnen zur Aufführung angenommen

Der Führer der arabischen Terroristen .

Fauzi Bey Al - Ouawkchi , ein Syrier , der als der Führer
der arabischen Terroristengruppen gilt . Diese Gruppen

wollen nicht eher Ruhe geben , als bis die weitere Ein¬

wanderung von Juden nach Palästina unterbunden wird .

Fauzi trägt hier die Uniform eines Offiziers der türki¬

schen Armee , der er während des Weltkrieges angehorte .

( Weltbild , K .)

Spanien und die Weit .

Brasilianisches Landungsverbot für rote Piratenschiffe . 1

Rio de Janeiro , 29 . Sept . Die brasilianische Regierung !
hat nach Empfang einer Mitteilung der spanischen Reederei j
Jbarra aus Sevilla , daß ihre drei Dampfer „ Cabo Santo I
Antonio "

, „ Cabo Santo Agostino
" und „ Cabo Santo Thome

" 1

als Piratenschiffe zu betrachten seien , da sie sich unter Leitung . !

kommunistischer Aufrührer befänden , beschlosien , den Dampfern j
das Einfahren in brasilianische Häfen zu verbieten . Die „ Cabo 3
Santo Antonio " wurde am Montag von dem Zerstörer 1

„ Sergipe
" am Einlaufen in den Hafen von Santos gehindert, !

der ihn während des Ankerns außerhalb des Hafengebietes be - 1

wachte und die Ausbootung von drei Fahrgästen veranlaßte . |
Der Dampfer fuhr schließlich mit 154 Fahrgästen nach La Plata |
weiter .

Geheimnisvoller Flugzeugdiebstahl aus dem Flugplatz
Montpellier .

Paris , 29 . Sept . Auf dem Flugplatz Montpellier sind zw — 1

Flugzeuge aus einem Schuppen entwendet worden . Der Flug - j

platzwächter fand beide Apparate einige hundert Meter weiter
übel z u g e r i ch t e t vor . Die ersten Nachforschungen scheinen ■

die Möglichkeit nicht von der Hand zu weisen , daß die Flug - Z

zeuge von den Tätern nach Spanien geschafft werden sollten . ;
Es steht noch nicht fest , aus welchem Grunde sie ihren Plan
nicht ausgeführt haben .

General Cabauellas lehnte die Hilfe irischer Blauhemden ab .

London , 29 . Sept . Der Führer der irischen Blauhemden ,
General O .Duffy , traf am Dienstag in Valladolid ein . Er

bot den spanischen Nationalisten die Dienste von etwa 2000 1
irischen Rekruten zum Kampf gegen den Kommunismus *tn .

Nach einer Meldung des „ Evening Standard " lehnte
General Cabauellas , der Chef der vorläufigen nationalistischen

Regierung , das Angebot mit den Worten ab , daß Spanien
keine Ausländer bei dem Werk der Befreiung des

Vaterlandes wünsche .

Verhängung des Kriegsrechts zu überrragen .
In der amtlichen Formulierung erhält der Oberbefehlshaber
das Recht , Bestimmungen zur Wiederherstellung der öffeut - 1

lichen Sicherheit und der Verteidigung Palästinas zu erlaßen .
Die neue Verordnung wird wahrscheinlich am Donnms -

tag durch eine Proklamation des britischen Oberkommissars
in Palästina in Kraft gesetzt werden . Im Einvernehmen mits

dem militärischen Oberbefehlshaber wird der Oberkommissar

hierauf den Zeitpunkt für die Übertragung der in der Ver¬

ordnung enthaltenen Vollmachten an den Militärbefehls¬

haber festsetzen . Von diesem Augenblick an wird General¬

leutnant Di I l ausschließlich die öffentliche Gewalt in

Palästina und damit auch das Recht der Verhängung des

Kriegszustandes ausüben . Der Oberbefehlshaber kann da - ^
nach Militärgerichtshöfe einsetzen , gegen deren Sprüche es :

kein Berufungsrecht gibt . Er hat u . a . das Recht , dk ^ Zensrn

zu verhängen , Verhaftungen und Ausweisungen vorzu¬
nehmen , die Kontrolle sämtlicher Häfen und Flugplätze zu

verfügen und Enteignungen anzuordnen .

Schweres Gefecht . — 20 Todesopfer der Araber .

Jerusalem , 30 . Sept . ( Funkmeldung .) 2n der Näh «

von Dschenin ist es am Dienstag wieder zu einem größeren
Gefecht zwischen britischen Truppen und arabischen Freischär¬
lern gekommen , bei dem die Engländer auch Flug¬

zeuge einsetzten . Nach den bisherigen Feststellungen

betrugen die Verluste der Araber mindestens 20 Tote und zahl¬

reiche Verwundete . Die Engländer hatten drei Verwundete .

MhlUllWlMelns.

Die Verhandlungen der französisch - polnischen

Rüstungsanleihe unterbrochen .

Warschau , 29 . Sept . Wie in gut unterrichteten Kreisen
verlautet , sind die durch den Warschauer Besuch des fran¬

zösischen Handelsminifters Bastid aufgenommenen Verhand¬

lungen wegen der Emisiion der zweiten Tranche der fran¬

zösischen Anleihe für den Ausbau der Kohlenbahn von Ost -

Oberschlesien nach Edingen infolge der Abwertung des fran¬

zösischen Franken zunächst abgebrochen worden . Die vorge¬
sehene Reise der Bevollmächtigten der beteiligten polnischen

Ministerien nach Paris ist bis auf weiteres vertagt worden .

Auch die Verhandlungen , die Klarheit über die technische Er¬

ledigung der Polen von Frankreich zugesicherten Rustungs -

anleihe bringen sollten , sind aufgeschoben worden .

„ ABC .
" drückt die Erwartung aus , daß für die Rüstungs¬

anleihe der alte Frankenkurs zugrunde gelegt wird .

Beratungen in Warschau .

Warschau , 30 . Sept . ( Funkmeldung .) Beim General¬

inspekteur der polnischen Armee , General Rydz - Smigly ,

fand gestern eine Beratung im Zusammenhang mit den

Valuta - Maßnahmen des Auslandes statt . An der Beratung

nahmen der Ministerpräsident General Skladkowfki und der

Vizeministerpräsident Kwiatkowski sowie mehrere andere Mit¬

glieder der Regierung teil .

Der Kampf unter den Moskauer Machthabern .

Stalin sucht nette Parteimitglieder .

Moskau , 29 . Sept . Wie amtlich mitgeteilt wird , ist jetzt
auch Jagodas Gehilfe im Volkskommisiariat des
Innern ,

'
der bisherige stellvertretende Volkskommissar

Prokofjew , seines Postens enthoben und zum
stellvertretenden Postkommisiar ernannt worden . Der bis¬

herige stellvertretende Postkommisiar Schukow wird in ein
anderes Amt versetzt . Zum neuen stellvertretenden Innen -

kommisiar wurde Moses Davidson - Bärmann er¬
nannt .

Der Zentralausschuß der Kommunistischen Partei ver¬

öffentlicht eine langatmige Erklärung , in der unter

Hinweis aus die vorangegangene Parteisäuberung bekannt -

gegeben wird , daß vom 1 . November d . I . ab die Auf¬

nahme neuer Mitglieder in die Kommmlistiscke
Partei beginnt .

Die Erklärung enthält bemerkenswerte Enthüllungen
über die bisherige Aufnahmepraxis der kommunistischen
Parteiorganisationen . Es erweist sich , daß die Aufnahme ost

gruppenweise und ohne Kontrolle der Angaben der aufge -

nommenen neuen Mitglieder erfolgte , ja , daß sogar maßen -

weise Aufnahmen in Abwesenheit vorgekommen sind . In den
weiteren Richtlinien ist es von Jnteresie , daß der M i t -

gliederbestand der Partei hauptsächlich aus

städtischen Proletarierkreisen auf gefüllt
werden soll , während das Bauerntum erst in zweiter Linie

in Frage kommt .

Tatsachen , die sich nicht leugnen lassen .

Lloyd George verteidigt seinen Standpunkt .

London , 30 . Sept . ( Funkmeldung .) 3n einem Schreiben
an ein Mitglied des „ Aktionsausschusies

" von Yorkshire be¬
faßte sich Lloyd George noch einmal mit den Eindrücken , die er
auf seiner Deutschlandreise empfangen hat . Einleitend weist
er Behauptungen über seine Bekehrung zum Faschismus als
völlig „ unwahr

"
zurück und erklärt weiter , er habe verichiedem -

ljch auf die Gefahr hingewiesen , die der Demokratie drohten ,
und die sich unweigerlich aus dem Gegensatz _ zwischen der

schwachen Führung der Demokratien und der starken in bett
autoritären Staaten ergeben müßten . Das immer wiedei -

kehrende unentschlossene Umhertappen der Nachknegsregic -

rungen in parlamentarischen Ländern habe das Vertrauen in
die

'
Wirksamkeit der Freiheit unterhöhlt .

übergehend zu seinen Erfahrungen in Deutschland sagt
Lloyd George , daß man den Tatsachen über das kühne und

mutige sowie systematische Anfassen des Arbettslo >enproblems ,
der Unterernährung , der Beseitigung der Elendsguartiere der

Siebung der allgemeinen Gesundheit und der Heranziehung
einer kräftigen Jugend in Deutschland ins Auge sehen müsie .

Diese Tatsachen würden früher ober später doch bekannt wei¬

den , und ebenso unvermeidlich wäre bann ein Vergleich

Mischen diesem Vorgehen und der verworrenen und

verzagten Art,
'

in der in England ähnliche

Probleme ungefaßt würden . Sollten aber die

demokratischen Einrichtungen am Leben bleiben , so hätten sie

zu beweisen , daß sie ebenso wirksam und prompt seien , rote die

Arbeitsmechoden der autoritären Staaten .

Die GnMung des
' '

Die Bedeutung
des Goldes für den Schweizer Franken .

Bern , 29 . Sept . Der Ständerat nahm den Bundesbeschluß
über wirtschaftliche Notmatznahmen in der Schlußabstimmung
mit allen gegen zwei Stimmen an . Der Schweizerische Natio¬
nalrat hat in der Schlußabstimmung mit 80 gegen 30 Stimmen

beschlosien , dem Bundesrat die Vollmachten für die Ergreifung
dringender wirtschaftlicher Notmaßnahmen zu erteilen .

Über den Eoldverkehr der Schweiz erklärte Bundespräsi¬
dent Meyer im Ständerat , nach den Beschlüßen des Bundes¬
rates ist grundsätzlich der Goldverkehr frei . Die Schweiz will

den Devisen der
'
Großstaaten in einem Abstand von 10 Proz .

folgen . Das Gold soll die Richtlinie für die schweizerische
Devisenbildung sein . Die Schweiz wolle sich nicht fest an den
Kurs einer anderen Valuta binden . Die Angleichung an die

englische , amerikanische und französische Devise erfolge nur inso¬
weit , als diese gegenüber dem Gold Stabilität beweisen . Aus

dem Goldgewinn schaffe die Schweiz einen Ausgleichsfonds , der

zur Stützung der Währung dienen solle . Dieser Fonds werde

erst aufgehoben , wenn wieder reguläre Verhältnisse einge¬
treten seien .

Verabschiedung der holländischen

Währungsgesetze .

Haag , 30 . Sept . Die Gesetze über Aufhebung des Gold¬

standards , Errichtung eines Währungsausgleichsfonds und Ver¬
bot von Preiswucher wurden von der Zweiten holländischen
Kammer am Dienstagabend einstimmig angenommen .

Die Türkei im Sterling - Block .

Istanbul , 29 . Sept . Die Türkische Zentralbank teilt mit ,
daß nach der Abwertung des französischen Franken bis auf wei¬
teres das Pfund Sterling bei Kursberechnungen als Grund¬

lage zu dienen habe . Der Kurs des englischen Pfundes ist
zunächst auf 6 .35 bis 6 .38 Tiirkpfund für ein Pfund Sterling
festgesetzt worden .

Goldgewinn der Bank von England .

London , 29 . Sept . „Daily Herald
" meldet in großer Auf¬

machung , daß die Bank von England als unmittelbare Folge
der Franken -Abwertung einen Eoldgewinn von über 15 0 Mil¬

lionen Pfund auszuweisen habe . Dieser Gewinn ergebe sich
daraus , daß die Golddeckung des englischen Notenumlaufes
nach dem alten Goldwert einen erklärten Betrag von
247 600 000 Pfund ausmache , während sie nach t >em _ laufenden

Marktpreis eine Summe von 409 998 000 Pfund darstelle . Die

höhere Bewertung tritt jetzt in Kraft , nachdem ein internatio¬

nales Währungsabkommen — nämlich die Vereinbarung zwi¬

schen England , Frankreich und Amerika — erzielt worden sei .
Der dadurch entstandene Gewinn werde von der englischen

Regierung zur Abschreibung der schwebenden Schuld oder zur
Finanzierung von Arbeits

'
beschasfungsplänen oder sogar für

Aufrüstungszwecke verwandt werden .

Währungsabkommen und die Kriegsschulden .

Washington , 29 . Sept . Finanzminister Morgenthau
erklärte in der Pressekonferenz am Montag , daß das Wäh¬

rungsabkommen zwischen England , Frankreich und den Ver¬

einigten Staaten keine endgültige Einigung über das Verhält¬
nis des Dollars zum Pfund umfasse , es würden jedoch die

Stabilisierungsfonds der drei Staaten zur Verhütung scharfer

Währungsschwankungen benutzt werden . Dabei würde jedes
Land nach eigenem Ermessen handeln . Jedoch würden sich die

drei Länder
'

häufig über die Währungsverhältnisse beraten .

Auf die Frage , ob die Verhandlungen über das Währungs¬
abkommen auch die Kriegsschuldenfrage berührt hätten , ant¬

wortete Morgenthau verneinend . Eine Antwort aus die Frage ,
ob das Abkommen eine Grundlage zu Verhandlungen zur Neu¬

regelung der Schuldenfrage bilden könnte , lehnte der Minister

ab . Kürz vor der Pressekonferenz erklärten die demokratischen

Vundessenatoren King und Thomas Utah , das Abkommen

dürfte eine Neuerwägung der Schuldenfrage mit sich bringen .

Aus Runft und Leben .

* „ Mensch mit uns “ von Hermann Bürte . ( Urauffüh¬

rung in Karlsruhe .) Im Rahmen der Eaukulturrooche der

NSDAP . Badens fand im Badischen Staatstheater Karls¬

ruhe die Uraufführung des Dramas „ Menfch mit uns “

statt der neuesten bühnendramatischen Arbeit des aleman¬

nischen Volksdichters Hermann B u r t e . Er nimmt aus dem

Nibelungenlied Gestalten und ihr Tun und Handeln , formt
daraus aber etwas Neues , schält gewissermaßen das Mensch¬

liche , den Seelenkampf heraus . Ihn reizt das Problem :

Schuld und Sühne ; für ihn ist Siegfried der Schuldige , weil

er übernatürliche Kräfte mißbrauchte , und so ist sein Tod

Schicksal , desien Vollstrecker Hagen ist , der Mensch mit jener
ungeheuerlichen Folgerichtigkeit im Denken und Handeln .

Trotz großen dichterischen Könnens ist es dem Autor doch

nicht ganz geglückt , eine Einheit zu schaffen , Fabel mit

neuzeitigem Denken und Fühlen zu verschmelzen . Wir

kommen zu keinem engen Kontakt , weil das rein gedanklich -

ideeliche Material zu primär ist . 2m Eerichlsakt find
aktuelle politische , rasiische, religiöse und andere Fragen
gestreift , und zwar reichlich gewaltsam . Am besten ist der

dritte Akt gelungen , der Kampf zwischen Brunhild und

Kriemhild ; er hat dramatische Spannung , Kraft und Lerden -

schast . Sympathisch ist die knappe , kernige und wiederum

bilderreiche Sprache Burtes . Aus imponierender Höhe stand
die Aufführung . Man bewunderte weniger diese oder jene

Einzelleistung , als vielmehr die prachtvoll gepflegte En -

sembl ^ unst . Das Haus ging anfänglich etwas zögernd mit .
spendete aber den Spielern und Burte am Schlüsse herzlichen

Beifall . mt .

* Eine Komödie Friedrichs des Großen . Prof . Dr . Karl

Niefzen , der Leiter des 2nstitutes für Theaterwissen¬

schaft an der Kölner Universität , hat eine durchgreifende Be¬

arbeitung der Komödie „ Die Schule der Welt "
fertig¬

gestellt die Friedrich den Großen zum Versasier hat . Der

König dichtete das Stück in französischer Sprache . Professor

worden .
* Bühnenwerbung mit der Schallplatte . Einen neuen

Weg zur Werbung von Theaterabonnenten hat jetzt die

Etaatsoper in Hamburg beschritten . Sie hat von einer der

deutschen Firmen eine Schallplatte Herstellen lassen , die auf
der einen Seite eine Werbeansprache des Intendanten ent¬

hält und auf der anderen eine Ausnahme aus der Auffüh¬

rung des „ Boris Godunow "
, die zu den besten Leistungen

dieser Bühne gehört . Diese Schallplatte wird zu dem be¬

sonders billigen Preis von einer Reichsmark abgegeben .

Ihre Hülle enthält die wichtigsten Mitteilungen über die

Gestaltung des neuen Spielplans und über die Bedingungen
der Platzmiete .

* Polnische Förderung der Chopin -Forschung . Das

polnische Kultusministerium beabsichtigt , im Sejm einen

Gesetzesentwurf über den Rechtsschutz der Werke Chopins

einzubringen . Die Einnahmen sollen dem Chopin - Institut

zwecks Herausgabe einer kritischen Würdigung aller bisher

noch unbearbeiteter und unveröffentlichter Chopinwerke zu -

fliegen .
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* Der ideale Gatte in Japan . Ein freundlicher , wohl¬
beleibter Mann mit bescheidenem Einkommen, — das ist der

Herzenswunsch jeder jungen Japanerin . So ist das Resultat
einer Umfrage in einer Tokioter „ Brautschule

"
, einem der

vielen Institute , in der japanische Mädchen über ihre Pflich¬
ten als Gattin und Hausfrau unterrichtet werden . Auch in

bezug auf eheliche Untreue hat die Umfrage interessante Er -

gebnisie gezeitigt . Auf die Frage , wie sie sich gegenüber einem

flatterhaften Ehepartner verhalten würden , antworteten die

meisten jungen Damen , daß sie versuchen würden , ihn zu
bessern . Gelänge das nicht , so wolle die Hälfte der Be¬

fragten die Untreue des Mannes erdulden , während die
andere Hälfte erklärte , ihn verlaßen zu wollen . Die weit¬

aus größte Zahl der Mädchen zog es vor , auf dem nicht

„ ungewöhnlichen Wege
" einer Heiratsanzeige in den Stand

der Ehe zu treten , und hielten es für überflüssig , den Bräuti¬

gam vor der Hochzeit näher kennen zu lernen . Doch die große
Mehrzahl der befragten Mädchen erklärte , daß es vorzuziehen
sei , einen dicken Mann zu bekommen , der den Sport jedoch
liebe , aber ein festes Einkommen habe . Schließlich erklärten
50 Prozent der Mädchen , daß sie sich drei Kinder wünschten ,
25 Prozent wollten vier Kinder haben , 2 "

7 _
'

Kinder und 5 Prozent sogar sechs .

Empörung temperamentvoll die Zügel schießen läßt , der

Kanzleirat Tobias Wipperling ( Clemens Wilmenrod ) ,
der auch gern „ Sport

“ treiben möchte , dem seine Frau

( Gudrun Gartz ) aber bald hinter die Schliche kommt , und

der richtige Meisterboxer ( Hilmar Manders ) , der wirk¬

lich so aussah , als ob er im Ring seinen Mann stehen würde .
Gertrud Corbett , Konrad Lassen und Annemarie

K r e y s s e l waren ebenfalls beteiligt an dem Spiel , das im

Zuschauerraum alle Register fröhlicher Anteilnahme und

herzlichen Lachens erklingen ließ . s .
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Der Rügendamm ist fertig .

Der Rügendamm , der die Insel Rügen mit dem Festlande verbindet , ist jetzt so weit sertiggestellt , datz

vom 5 . Oktober ab der Eisenbahnverkehr nach Skandinavien zwischen Stralsund und Rügen nicht mehr

durch den Fährbetrieb erfolgt , sondern über Damm und Brücke geführt werden kann . Links der tLisen -

bahndamm rechts der Fahrdamm , über den später der Stratzenverkehr geleitet wird . Im Hintergrund
die Stadt Stral und . Damit ist wieder ein großes Werk des nationalsozialistischen Aufdaus nahezu

zu Ende geführt , ( Scherls Bilderdrenst , K .)

Mutti , diele - ine fdimedit lo gut .

Mutti lächelt , denn Zahnpasta ißt

man ia nicht - Aber die Zunge ist

dennoch stark beteiligt und da

ist die milde Nivea - Zahnpasta

eine gute Hilfe , um auch die Kin -

der zur Zahnpflege anzuhalten .

Roter Messerstecher in Danzig .

Sozialdemokratischer Stadtverordneter wegen Körper¬
verletzung zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt .

Danzig , 29 . Sept . Das Danziger Schöffengericht ver¬

urteilte am Dienstag den sozialdemokratischen
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„ Kampf dem Verderb ! "

Appell des Reichsernährungsministers im Rundfunk .

Ein Appell des Reichsernährungsministers R . Walter

Darr « aus Anlatz der Werbeaktion „ Kampfdem Ver¬

derb " wird von Staatssekretär Backe im deutschen Rund¬

funk am 30 . September von 19 .45 bis 20 Uhr verlese » .
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Vorraum zum Film .

Die großen Lichtspielhäuser haben weite Vorhallen mit
roten Läufern , Lampen brennen von den Pfeilern , während
drautzen ein fahler Tag zu Ende geht . Wenn Bildstreifen ge¬
spielt werden , die es nicht zulassen , datz man an einer

x - beliebigen Stelle hereinschneit , so liegen diese Vorräume

nicht leer und verlassen : und ich glaube , man kann den Wert
eines Films eher an diesem Umstand als an den langen
Schlangen vor dem Kassenhäuschen ermessen .

Um die runden Tische sitzen einige Leute , andere schreiten
auf und ab . Vor dem dunkelroten Plüschvorhang , der den

Vorführungsraum von der Vorhalle trennt , steht eine der

schwarzgekleideten , mit weitzem Schürzchen und Häubchen
verzierte Platzanweiserinnen , die Taschenlampe in den

Händen . In gedämpftem Plauderton gehen einzelne
Wartende auf und ab . Dort sitzt ein Musiker mit weitzem
Haar über einem ausdrucksvollen Gesicht . Eine alte Dame

macht einer noch fünf Jahre älteren , in Erwartung eines

Schwätzchens , Platz . Da steht die Frau mit dem Einkaufsnetz
neben zwei Schwestern in hohen Hauben . Das Stimmen -

geschwirre schwillt an . Hier wird eine Bonbontüte knitternd

geöffnet , dort eine Zeitung entfaltet , diese stumme Dienerin

unseres Lebens , die uns solche zehn Minuten des Wartens

verkürzt .

Seltsam ist , datz sich der dunkelrote Plüschvorhang nicht
teilt . Er ist darum , wie eine Tür , vor der die Platz¬

anweiserin beinahe unbeweglich steht . Kreuz und quer flech¬
ten sich die Gespräche . Zahlreicher sind die Umherwandelnden

geworden , alle Stühle besetzt . Auch an unserem Tisch flackert
nun ein Gespräch auf . Da dröhnt von drinnen Musik . Wir

heben die Köpfe . Wie eine Woge rauscht die Musik über

all dem vielfältigen Geplauder empor . Dann dauerte es noch
eine , möglicherweise auch zwei Minuten , Stille war seltsam

eingekehrt .
Dann ist der dunkelrote Vorhang zurückgeschlagen . Licht

dringt in die etwas abgedämpfte , auch durch den Tag etwas

gemilderte Beleuchtung der Halle . Langsam kommen die Be¬

sucher des Films an uns vorbei . Es ist eigentümlich , wie

gleichartig ihre Gesichter sind . Eben sind sie noch merkwürdig
verwandelt , wie Traumwandelnde beinahe . Man hört kaum

ein Wort von ihnen : nur hier und dort einen gedämpften

Zuruf , und drüben murmelt einer zerstreut eine En .tschul -

digung . Langsam und ohne zu drängen nehmen wir unsere

Plätze ein . Dann erlöscht über uns das Licht ; und die weitze
Wand schräg vor uns in der Höhe beginnt sich zu beleben

und zu tönen unter dem in Gestalten sich wandelnden Licht ,
die sprechen und singen .

- = Neuhof i . T . , 29 . Sept . Am 30 . Sept , feiert der

Wäckermeifter Wilhelm H e p f e r seinen 80 . Geburtstag . Er

kist noch täglich von früh bis spät in seinem Betriebe tätig .

— Naurod i . T . , 29 . Sept . Der Radfahrverein
Wanderlust

" veranstaltete am Sonntag im Saalbau

j
"

Taunus "
sein diesjähriges Radsportfest . Eingeladen

" waren die Radfahrfreunde aus Neuhof . Es wechselten
kKiner - und Zweier - Kunstreigen , Sechser - Einrad - Reigen ,
@ ^ -er - Schulreigen in bunter Reihenfolge . Des weiteren

MWAM - Uend
nationalen Autorenkongreh spreche ich für die mir entbotenen

Erütze meinen herzlichen Dank aus . Ich erwidere sie mit den

besten Wünschen für einen erfolgreichen Verlauf der Tagung .
Adolf Hitler .

"

An Reichsminister Dr . E o e b b e l s richtete der Kongreh
folgendes Telegramm :
x .Die unter Ihrer Schirmherrschaft eben zu ihrer 11 . Ar -

MWvtagung zusammengetretene „ Confvdöration Jnternatio -

MMe des SociStss d ' Auteurs et Eompostteus
"

sendet Ihnen
w « Ebenste Grütze und dankt Ihnen aus vollem Herzen für

des Protektorats über den Kongretz , besten
Arbeit dem Blühen und Gedeihen der Kunst aller Völker ge -
« idMt fein wird . Dino Alfieri , Präsident .

" "

Rsichsminister Dr . Goebbels antwortete mit folgen¬
dem Telegramm :

„Ich danke sehr herzlich für die mir telegraphisch über -
Mittelteil Grütze , erwidere sie bestens und wünsche dem Kon -

; areh einen besonders erfolgreichen Verlauf im Interest « der
'

Kunst und Kultur aller beteiligten Völker . Reichsminister
Mr . Goebbels .

"
Das Gesamtwohl des Volkes ist maßgebend .

Der Winter kann uns keine Überraschung bringen .

Die Ausführungen des Reichsernährungsministers und

Reichsbauernführers Darr « über die Ernährungslage in

Deutschland hat das „ Wiesbadener Tagblatt
" bereits in

seiner Dienstag - Ausgabe veröffentlicht . „ Es braucht nie¬

mand Sorge zu haben , dah er nicht satt werden wird .
" Diesem

Grundgedanken gab Reichsminister DarrS Ausdruck . Die

Ausführungen haben restlos Klarheit über unsere Er¬

nährungslage im kommenden Winter geschaffen und damit

gezeigt , datz der Winter uns keine Überraschung

bringen kann . Die Grundlagen unserer Ernährung sind in

Ordnung unter der Voraussetzung allerdings , dah man die

gegebenen Tatsachen nicht übersieht , die die deutsche Er¬

nährungswirtschaft in bestimmte Grenzen halten .

Das ist einmal die Tatsache , dah wir gegenwärtig nur

80 — 85 % unseres Bedarfes im Inland erzeugen und für den

restlichen Bedarf von dem internationalen Güteraustausch

oder den weiteren Steigerungsmöglichkeiten unserer Land¬
wirtschaftlichen Erzeugung abhängen . Wir können erfreu¬

licherweise feststellen , datz die diesjährige Ernte die Möglich¬
keit gibt , unter allen Umständen das deutsche Volk satt zu

machen , und dah sich bei einer Reihe von Lebensmitteln die

Lage gegenüber dem Vorjahre gebessert hat .

Eine vorbildliche soziale Tat .

Eine Stunde überarbeit für die Spanien -Flüchtlinge .

Wuppertal , 29 . Sept . Im Anschluh an den Eemein -
- schaftsempfang am Montagnachmittag , auf dem die

l Proklamation des Führers auf dem Reichsparteitag 1936
k übertragen wurde , fand im Betrieb der Eummifabrik Vor¬

werk und Söhne in Wuppertal -Barmen ein Betriebs -

appell statt . Die gesamte Gefolgschaft des Werkes erklärte
7

sich auf diesem Appell einstimmig bereit , an einem der

nächsten Tage eine Stünde über die festgesetzte Dienstzeit
zu arbeiten

'
, und den hierdurch erarbeiteten Lohn bzw . Ee -

r Haltbetrag den deutschen Flüchtlingen aus i- panien zur Ver¬

fügung zu stellen .

Aus den Ausführungen des Reichsernährungsministers

ist zu entnehmen , dah die Organisation unserer Er¬

nährungswirtschaft voll und ganz eingesetzt ist , um aus den

gegebenen Verhältnisten im Intereste des gesamten Volkes

die bestmögliche Versorgung sicherzustellen . Dabei w
'

einzelne Maßnahme auf das Eesamtwohl
Volkes eingestellt sein . Der Minister hat feine Zweifel
darüber gelassen , daß er gegen alle , die in dieser Beziehung

ihre Pflichten gegenüber der Volksgesamtheit vergeben ,

scharf einschreiten wird .
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Mittwoch , 30 . September 1936 .

| H _ _ 1 Sinfonie - Konzert im Deutschen Theater . Unser

o.mervfl
'
ichteter Generalmusikdirektor Karl Fischer wird

0 Oktober Gelegenheit haben , sich im 1 . Sinfonie »
' saniert dem Wiesbadener Publikum vorzustellen . Weber ,

' + iimann Tschaikowsky und Bruckner sind die Namen der

ismnoonist
'
en Die im Konzertsaal wie in der Oper gleich

■Sitrcinenbe Eurvanthe - Ouvertüre ist an den Anfang der
k« - ibemolge gestellt , um des 150 . Geburtstages Webers zu

l » /denken
^

Hierauf spielt der große Meistercellist Gaspar
' Mabo bas Schumann Cello - Konzert , eines bet Werke , benen

I « Seine größten Erfolge in Deutschlanb zu verbanken hatte .
Er *

spritzige und reichstes technisches Können erforderliche
M - iO capriccioso

" von Tschaikowsky für Cello bildet den

feifhitb£uR des ersten Teiles . In Berlin , Leipzig usw . finden

Oktober anläßlich des 40 . Geburtstages des großen

. Sinfonikers Bruckner Gedenkfeiern statt , auch Wiesbaden

Möchte mit der Aufführung der 4 . Sinfonie „ der roman¬

ischen" dieses in stiller Größe nur seinem Schaffen lebenden

Mannes ein Denkmal setzen . Diese 4 . Sinfonie erklingt zum

irrsten Male in Wiesbaden in der Ur -Fassung .

Die Schneegänse ziehen gen Süden .

- = Nordenftadt , 30 . Sept . Heute vormittag gegen 9 Uhr

hat ein „ Geschwader
"

Schneegänse — 26 an der Zahl —

r in ihrer typischen Flugstellung Nordenstadt pasiiert . Das
s Heiden dieser Vögel aus den nördlichen Zonen nach dem

Süden soll das baldige Nahen des Winters verkünden .
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Sleuerzahlungstermme im Oktober .

5 . Okt . : Lohnsteuerabzüge für die Zeit vom 16 .— 30 . Sept , i
an das Finanzamt . ,

5 . Okt . : Bürgersteuer der Arbeitnehmer für 16 .— 30 . Sept . ;
an die Städtische Steuerkasse .

10 . Okt . : Umsatzsteuer -Vorauszahlung ; an das Finanzamt .
10 . Okt . : Biersteuer , Getränkesteuer : an die Städtische

Steuerkasse . 1

10 . Okt . : Schulgeld : an die Städt . Schulgeldkasie ( Wies¬

badener Bank ) .
15 . Okt . : Börsenumsatzsteuer für September ; an das Finanz »

amt . . . , , , ;
15 . Okt . : Hauszinssteuer , Erundvermögensteuer , Mullabfuhr ,

Sandfangreinigung ; an die Städtische Steuerkasse .
15 . Okt . : Hundesteuer ; an die Städtische Steuerkasse .
20 . Okt . : Lohnsteuerabzüge für 1 .— 15 . Oktober ; an das

Finanzamt .
’

20 . Okt . : Bürgersteuer der Arbeitnehmer für 1 .— 15 . Oktober ;
an die Städtische Steuerkasie .

27 . Okt . : Salzsteuer für September ; an bas Finanzamt .

Es soll bet einzelne Volksgenosse nie vergessen , baß bie

Ernährungspolitik besonbers auf bie Erhalt u « gd e r

Arbeitskräfte ausgerichtet ist . Direkt bient sie Diesem
Zweck , inbem sie jebem einzelnen bas tägliche Brot liefert ,
inbirett , inbem sie an ( eben einzelnen ben Appell richtet ,

einmal auch mehr von bem zu efien , was reichlich vorhanben

ist f - um Beispiel Brot , Kartoffeln , Milch , Zucker ) , und

weniger von dem , wo wir noch Einfuhren benötigen ( zum
Beiiviel Fleisch . Fett ) . Wir wollen lieber darin sparsam

sein als datz wir bie Einfuhren von Rohstoffen gesährben ,
die

'
erforderlich sind , damit in zahlreichen Industrien die

Volksgenosien arbeiten können , um sich das Brot erst zu ver¬

dienen . ,
Es ist gleichzeitig auch notwendig , dag wir unsere

Nahrungsmittel sparsamst ausnuyen und vor Ver¬

derb schützen . 2m Kampf um die W « Milliarden RM

die schätzungsweise jährlich durch Unachtsamkeit verloren

gehen , mutz jeder seinen Teil beitragen .

Fnanftfuntei * NachricMen ,

50 Jahre Frankfurter Westhafen .

= Frankfurt a . M ., 29t Sept . Der Frankfurter West -

Hasen feiert in den nächsten Tagen sein 50jähriges Jubiläum . .

Seine Anlage war damals für Frankfurts Entwicklung von

großer Bedeutung . Im Laufe der Jahre reichte das Becken

jedoch nicht mehr aus , so daß man noch den Osthafen anlegte ,
der insgesamt vier große Becken für Massengüter aufweist .

Beide Häsen sind durch die Städtische Hasenbahn mit einer

Eleislänge von 110 km an drei Reichsbahnhofe ^ ngefchlouen . .
Gegenwärtig bewegt sich die Menge der Güter über Kat

um rund 2,1 Millionen Tonnen .
'

Die Sonderzüg - zum Tiickeber ^ .

— Frankfurt a . M ., 29 . Sept . Nach Abschluß der Melde - -

frist zur Fahrt zum Vückeberg konnten die endgültigen Zeiten ,
der beiden aus Hessen - Nassau in das Weserbergland fahren -J
' verSfcdntte ' iore ^Fiuchlst o,T
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Polizei gestellt und in Untersuchungshaft genommen .
Der Staatsanwalt hob in seinen Ausführungen her¬

vor , datz diese Tat in der Danziger Öffentlichkeit sehr

große Erregung auslöste und datz es kurz danach zu
weiteren bedauerlichen Vorfällen in Danzig kam , in

deren Verlauf drei Nationalsozialisten ihr Leben lassen

mutzten . _ _ _ _ _ _

Erhöhte Abwehrbereitschaft .

Die neue schweizerische Truppenordnung .

Basel , 29 . Sept . Der Ständerat begann am

Dienstag mit der Beratung der neuen Truppenordnung .

Nach den mehr als zweistündigen Ausführungen des

Kommisfionsreferenten Schöpfer ist der Zweck der

neuen Truppenordnung der , bei den engen Raumver¬

hältnissen das Land schneller abwehrbereit zu

machen . Dazu diene die V e r st ä r k u n g der Flug¬
zeuge und Flugabwehrwaffe , ein erhöhter
Grenzschutz , Ausbau der regionalen Rekrutierung ,
sowie die Verlegung wichtiger Mobilmachungsplätze
u . a . Basel und Genf ins Innere des Landes . Trotz
aller Maßnahmen werde man um einen st ä n d i g e n

Grenzschutz nicht herumkommen . Sache des

Bundesrates werde es sein , die Grenzschutztruppen so zu

organisieren , datz die Verfassung , die das Milizsystem
vorschreibe , nicht gestört werde . Eine solche Truppe von

zirka 6000 Mann , welche die Erenzbefestigungswerke
besetzt halte , koste viel Geld , doch sei die Finanzfrage
sekundärer Natur . Der zweite Punkt der neuen

Truppenordnung sei die Vereinfachung und Beschleuni¬

gung des Aufmarsches . Die rechtzeitige Abwehrbereit¬

schaft erfordere rasche , vielleicht vorzeitige Mobil¬

machung . Besonderes Gewicht werde auf die Auf¬

klärungstruppen gelegt . Noch nicht gelöst fei die Frage
der Motorisierung . Sie müße gelöst werden , auch wenn

dies den Bahnen nicht besonders sympathisch sei . Die

neue Truppenordnung werde das Schweizer Wehrwesen
einen gewaltigen Schritt vorwärtsbringen . Es dürfte
indessen nicht der letzte Schritt sein .
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21 . Der Gründer
Am 1 . Okt kann die

142 Tote , 4184 Verletzte

sind die Opfer des Straßenverkehrs im Deutschen

Reich während der vergangenen Woche .

mrmes Adolf Hitler 1921/23 zu einem
Wiesbaden ge -

142 Tote , 4184 Verletzte .

Der Reichs - und preußische Verkehrsminister gibt be¬

kannt :

Tatsachen , die sich nicht leugnen lassen .

Lloyd George verteidigt seine » Standpunkt .

London , 30 . Sept . ( Funkmeldung .) In einem Schreibe »
an ein Mitglied des „ Aktionsausschusses

" von Porkshire be¬
faßte sich Lloyd George noch einmal mit den Eindrücken , die er
auf seiner Deutschlandreise empfangen hat . Einleitend weist
er Behauptungen über seine Bekehrung zum Faschismus alz
völlig „ unwahr

"
zurück und erklärt weiter , er habe verschiedent¬

lich auf die Gefochr hingewiesen , die der Demokratie drohten
und die sich unweigerlich aus dem Gegensatz , zwischen der
schwachen Führung der Demokratien und der starken in den
autoritären Staaten ergeben müßten . Das immer wieder -
kehrende unentschlossene Umhertappen der Nachkriegsregie¬
rungen in parlamentarischen Ländern habe das Vertrauen in
die Wirksamkeit der Freiheit unterhöhlt .

Übergehend zu seinen Erfahrungen in Deutschland sazi
Lloyd George , daß man den Tatsachen über das kühne un¬
mutige sowie systematische Anfassen des Arbeitslosenproblems ,
der Unterernährung , der Beseitigung der Elendsquartiere , der
Hebung der allgemeinen Gesundheit und der Heranziehung
einer kräftigen Jugend in Deutschland ins Auge sehen müsse
Diese Tatsachen würden früher oder später doch bekannt wei¬
den , und ebenso unvermeidlich wäre dann ein Vergleich
zwischen diesem Vorgehen und der verworrenen un¬
verzagten Art , in der in England ähnliche
Probleme angesaßt würden . Sollten aber ■ die
demokratischen Einrichtungen am Leben bleiben , so hätten sie
zu beweisen , daß sie ebenso wirksam und prompt seien , wie die

Arbeitsmethoden der autoritären Staaten .

1 . Oktober wohnen 25 Jahre : Frau
Frankenstraße 21 ; Familie Peter

Verhängung desKriegsrechtszu übertragen , i
In der amtlichen Formulierung erhält der Oberbefehlshaber -
das Recht , Bestimmungen zur Wiederherstellung der öffcnt - l
lichen Sicherheit und der Verteidigung Palästinas zu erlasien .

Die neue Verordnung wird wahrscheinlich am Donneas - 1

tag durch eine Proklamation des britischen Oberkommiffars i
in Palästina in Kraft gesetzt werden . Im Einvernehmen mit !
dem militärischen Oberbefehlshaber wird der Oberkommissar
hierauf den Zeitpunkt für die Übertragung der in der Ver - !

ordnung enthaltenen Vollmachten an den Militärbefehls - ;
Haber festsetzen . Von diesem Augenblick an wird General¬
leutnant Dill ausschließlich die öffentliche Gewalt in
Palästina und damit auch das Recht der Verhängung des )

Kriegszustandes ausüben . Der Oberbefehlshaber kann b "- *

nach Militärgerichtshöfe einsetzen , gegen deren Sprüche ,

Gemeinschaft , der Kameradschaft und
Sozialismus . Der einzelne vermag nichts , wenn er
nicht in einer Gemeinschaft unter einem Führer marschiert .
Führer kann nur der sein , der bereit ist mehr auf sich zu
nehmen , als er von den anderen verlangt .

Die Bewegung nahm ihren Ausgang in München und
hier bewies sie mit ihrem Opfergang am 9 . Nov . 1923 , daß
sie die von ihr gepredigte Idee auch in die Tat umzusetzen

gewillt sei . Der Opfertod der 16 Kameraden ^ n der
/ xeldherrnhalle , r-vi - gu . u, ?
läge des Nationalsozialismus angesehen , war in Wahrheit
der Beginn der Wiedererstehung der deut¬
schen Nation . Aus dem 9 . November erwuchs eine ge¬
heimnisvolle Kraft , die Deutschland um die Hakenkreuz -
fahne scharte . Nach 1933 ist jedoch der Kampf um das

— Aus der Straße zu Fall gekommen . In der Hellmund¬
straße rutschte am Dienstagnachmittag eine 29 Jahre alt «

Angestellte so unglücklich aus , daß sie mit dem Kopf auf ba »

Pflaster fiel und eine Gehirnerschütterung davontrug . Das
Sanitätsauto brachte die Verunglückte ins Städtische
Krankenhaus .

scheidenden Vorgesetzten und Berufskameraden . Recht «
anwalt Dr . W o l I w e b e r betonte , daß sich Präsident PsM
auch in Kreisen der Anwaltschaft vollste Sympathien eil
worben habe . Präsident Pfeil dankte für die ihn ehrende »
Ansprachen und der gesamten Gefolgschaft für ihre Mitarbei »

— Noch einmal Verkauf von Winter - OlympiawertV
zeicheu . Bei der dauernden Nachfrage nach Olympiawer »
zeichen wird die Reichspost zahlreichen Wünschen von Brie »
markensammlern entsprechend dis auf weiteres bei den Poft -I
anftalten auch die Restbestände der Winter - OlympiawerW
zeichen zum Verkauf stellen . Der Satz besteht aus drei Wert -I
zeichen mit den Abbildungen eines Eisschnelläufers ( 6 Pfg .)l
eines Skiläufers ( 12 Pfg .) und einer Bobmannschafti
( 25 Pfg .) Die Olympia - Viererblocks und die Hestchenbog «
zu Olympia - Freimarkenheftchcn sind vergriffen .

— Nachlaß von in den Städtischen Krankenanstalten
Verstorbenen . Der Nachlaß der in 1934/35 in den Städtischem
Krankenanstalten Verstorbenen muß bis spätestens
25 . Oktober d . M . abgeholt werden .

— Neue Beitragsmarken der DBF . Mit Wirkung vo »
1 . Oktober 1936 werden im ganzen Reich neue Beitrags ^
marken der Deutschen Arbeitsfront eingeführt . Die DAF .̂
Kreiswaltung Wiesbaden , macht ihre Mitglieder aus dieseni
Grunde nochmals darauf aufmerksam , daß sämtliche bestehen -i
den Beitragsrückstände bis zu diesem Termin nachgeholts
sein müssen . Mitglieder mit bestehenden Beitragsrückstände !
laufen somit Gefahr , ihrer bisher erlangten Rechte verlustige
zu gehen . Eine umgehende Begleichung der Rückstände bei ;
den zuständigen Ortswaltungen ist zu empfehlen .

— Wiedersehensfeier ehemaliger 80er . Am 10 . und ,
11 . Oktober treffen sich in Bad Homburg v . d . H . die

ehemaligen Angehörigen des FMicr -Regiments von Ecrs -

dorff ( Kurhess .) Nr . 80 und der aus ihm hervorgegangenen
Kriegstruppenteile ( RJR . 80 , L2R . 80 , 2R . 186 , RJR . 223 /
R2R . 253 , JR . 353 , 2R . 365 ) . Sonntagsrückfahrkarten haben
im Umkreis von 75 Kilometer um Bad Homburg Gültigkeit
für den 10 . Oktober von 0 Uhr an bis zum 12 . Oktober
24 Uhr . Als Ausweis Einladungs - bzw . Teilnehmerkarte «
am Fahrkartenschalter vorzeigen .

— Neue Bedürfnisanstalt an der Theaterkolonnad ^
Anläßlich des Neubaues an der Theaterkolonnade ist dort
eine Bedürfnisanstalt eingebaut worden . Die alte Bedürf ' ;
nisanstalt in der Wilhelmstraße ist dadurch Lberflüsiig ge¬
worden und wird demnächst abgebrochen .

Fritz Schäfer , Wwe ., Frankenstraße 21 ; Familie Peter j

Fehler , Kellerstraße 4 ; Frau Katharina Müller , Wwe .. ;

Eneisenaustrahe 20 ; Familie Adam Merz , Scharnhorst ' !

(trage 46 ; 30 Jahre ( Familie F . Besier , Römerberg 5 , uw >

40 Jahre Familie Max Ludwig , Westendstratz « 1L

— Wiesbadener Gäste . Im Hotel „ Quisisana
"

sind zu
längerem Kuraufenthalt abgestiegen : Prinzessin Heinrich
von Preußen , geb . Prinzessin von Hessen und zu Rhein , mit
Gefolge ; Fürst und Fürstin Stirbcy mit Begleitung und
Bedienung .

— Stratzenumbauten und Strahenverbesserungen . In
nächster Zeit werden wieder verschiedene Straßenbauarbeiten
in Angriff genommen . An der Ecke Geisbergstraße und

Idsteiner Straße , sowie an der Einmündung der Thomac -
und Rosselstraße in die Idsteiner Straße wird die Fahrbahn¬
führung geändert , um eine den heutigen Verkehrsverhält¬
nissen entsprechende bessere Übersicht zu erzielen . Außerdem
wird der telseitiae Gehweg in der Roffelstraße ausreichend
befestigt . Von größerem Umfange sind die in der Frankfurter
Straße zwischen Mainzer Straße und Langenbeckplatz vor¬

gesehenen Arbeiten . Das auf dieser Strecke über 35 Jahre
liegende Kleinpflaster ist stark abgenutzt und muß durch
eine neue Decke ersetzt werden . Die Fahrbahn erhält mit Rück¬
sicht auf den immer stärker werdenden Verkehr eine ebene
Decke , durch die das Rutschen der Fahrzeuge sowie Erschütte¬
rungen vermieden werden . Gleichzeitig werden die Bord - und

Saumsteine reguliert und die Gehwege asphaltiert . Der jetzt
vorgesehene Ausbau der Frankfurter Straße entspricht ihrer
Bedeutung als wichtige Zugangsstraße zum Kurviertel .

— Freilicht - Andachtjtätte aus dem Nordfriedhof . Um

auf dem Nordfriedhof Trauer - und Gedenkfeiern abhalten
zu können , wird der an der Hauptallee des Friedhofes im

sogenannten Fichtenrundteil gelegene Platz zu einer

einfachen , würdigen Freilicht - Andachtstätte ausgestaltet .

ländern berichtet und Lehrer Ratz - Oberhörgen , der über
die offene Tür und die kleine Kraft ( Offenh . Joh . 3 , 8 ) mit
Anwendung auf die Mission redete . 2n der Schlußversamm¬
lung am Dienstagabend sprach Missionar Mueller über die
Arbeit in Kairo unter den Nubiern . Das Schlußwort über
Matth . 25 , 31 hatte der Vorsitzende , Dekan Ziemendorfs ,
Diez .

- Der DAF .-Mantel zum DAF .- Anzug . Der Leiter des
Organisationsamtes der DAF ., Claus © eigner , hat an¬
geordnet , daß ab sofort zum DAF .- Feftanzug passend ein
dunkelblauer Raglanmantel mit verdeckter Leiste und zwei
waagerecht angeschnittenen Seitentaschen getragen werden
kann . Der DAF .- Mantel , der nur bei den von der Reichs¬
zeugmeisterei zugelassenen Schneidern und Geschäften bezogen
werden kann , kann auch als Straßenmantel zu jeder anoeren
ZivUlleidung angelegt werden .

— Abschiedsfeier . Nach nicht ganz dreijähriger Tätigkeit
am Wiesbadener Landgericht verläßt Landgerrchtspräsident
Pfeil , Wiesbaden , um am 1 . Oktober 1936 in Bielefeld
einen größeren Wirkungskreis aufzunehmen . Zu einer kurzen
Abschiedsfeier hatte sich die Gefolgschaft der Justizverwaltung
und der Staatsanwaltschaft im Schwurgerichtssaal ver¬
sammelt . Landgerichtsdirektor Müller und Oberstaats¬
anwalt Meißner fanden anerkennende Worte für den

— Die Fahrten im Aussichtstriebwagen werden wegen
des ungünstigen und recht zweifelhaften Wetters , das einen

ungetrübten Genuß der Fahrt nicht gewährleistet , nicht au »-!

geführt .
— Einstellung des Postzahlungsoerkehrs mit den Nieder¬

landen . Auf Veranlasiung der Niederländischen Postver -

— Der Fußboden brannte . In der Wohnung eines

Hauses der Kirchgasse war am Dienstagnachmittag unter
dem Ofen ein Brand entstanden . Balken und Fußboden be¬

gannen zu schwelen und verqualmten das ganze Haus . Die

Feuerwehr hatte über eine Stunde Arbeit , um die Stelle

freizulegen und die Gefahr zu beseitigen .
— Dieustjubiläum . Am 1 . Oktober feiert der Post ^

schaffner Christian Biltz , Albrechtstraße 7 , sein 25jährige »

Dienstjubiläum beim Postamt 1 .
— Eeschäftsiubiläum . Die Firma Ernst Unverzagt

Damenhüte , Webergasse 6 , besteht 50 Jahre . Am 1 . Okt . 1888

firünbete
Herr Ernst Unverzagt ein Mode -,

""

atzartikelgeschäft im Hause Webergasse 11 .
leitet noch heute sein Geschäft . — Am 1 . Okt kann dtt

Bäckerei Ed . Schmit t , Wwe ., Eltviller Straße 6 , auf er «

gingen verschiedene Missionsversammlungen . Montagabend
sprach nach einleitendem Wort von Pfarrer Stein , Schrift¬
verlesung , Gebet Misiionar Mueller , der demnächst von
neuem ausreist , über den Menschen auf der Flucht vor Gott .
Dienstagnachmittag wurde die Missionsveriammlung aus -

gefüllt durch eine Ansprache von Missionarin v o n M a s s e n -
b a ch, die über die Schwierigkeiten der Arbeit in den Nil -

Schochchwerenot !

Der Schlauch geplatzt ! Zum Kuckuck mit dem spitzen

Schotter !" Und das ausgerechnet heute , da in 10 Mi¬

nuten der Termin vor dem Amtsgericht ( wegen der drei -

hundert Mark von Tante Emmy ) beginnen sollte . . .

Natürlich , Hase kam zu spät . Der Richter sagte bloß :

„ Bedaure ! Wer nicht zur Zeit erscheint , hat selbst den

Schaden !" — Zwar wollte er e nun auf sein Fahrrad

schieben , aber da lag der Hase erst recht im Pfeffer : „ Die

Ausrede gilt nicht "
, mußte er hören , „ der Weg war wegen

Straßenbau gesperrt , die Umleitung stand in der Zeitung !"

Nur einer war wieder ganz ahnungslos : Hase ! Er wußte

von nichts . . .

Tja — hatte er Zeitung gelesen !

Die kündigt so was vorher an ,
woraus man sich verlassen kann !

— Die Herbstkonferenz der Evangel . Muhammedauer -

Misiion Wiesbaden wurde am Montag und Dienstag bei
stets regem Besuch im Evangelischen Vereinshaus fort¬
geführt . Auch viele auswärtige Freunde waren zugegen . Am

„ / . . . . agvormittag bzw . -nachmittag ( Morgenandacht Pfarrer
Bars ) sprach Pfarrer Burger , Tübingen , über das Thema :
Die christliche Gemeinde in drei Eleichnisien : 1 . der Ge¬
horsam der Gemeinde ( Matth . 24 , 43 — 50 ) ; 2 . die Gemeinde
der Hoffnung ( Matth . 25,1 — 13 ) ; 3 . das Werk der Gemeinde

( Matth . 25 , 14 — 30 ) . Am Dienstagvormittag redete nach der

Morgenandacht ( Misiionar Friede . Müller ) , und Eebets -

gemeinschast Pfarrer Held , ( früh . Misiionsinspektor ) Rettert ,
über die Kraft des Glaubens in der Gemeinde . Nebenher

Ein alter Äctapfer spricht .

Großkundgebung der DAF . Wiesbaden .

Der Kreis Wiesbaden der Deutschen Arbeite -
Ttont veranstaltete am Dienstagabend im Paulinen -
schloßchen eine Großkundgebung , auf der ein An¬
gehöriger des zur Zeit in Wiesbaden weilenden Jung¬
sturms Adolf Hitler 1921 — 23 , Pg . Theo Kuhn ,
München , aus dem eigenen Erleben des Kampfes um den
deutschen Menschen sprach . Der Führer bezeichnete die DAF .
als das größte Wunder der nationalsozialistischen Erziehungs¬
arbeit . Die Volksgemeinschaft im Gegensatz zum
früheren Klasienhatz und Standesdünkel ist mehr und mehr
im Wachsen begriffen . Sie wäre nicht denkbar ohne die Jahre
von 1921 bis 1933 , in denen der Führer das deutsche Volk
aufrief zum Kampf für die Nation . So leicht , wie wir heute
die Gemeinschaft empfinden , so unerhört war es damals vor
15 Jahren , als Adolf Hitler seine ersten Getreuen um sich
sammelte , diesen Begriff der Gemeinschaft verstehen zu
lernen . Damals gehörte nicht nur Mut dazu , den Gedanken
der Gemeinschaft zu predigen , sondern es gehörte dazu auch
der ungeheure Glaube an die Anständigkeit und den inneren
wertvollen Kern des deutschen Menschen . Adolf Hitler unter¬
nahm es , in einer Zeit des Verfalls auf allen Gebieten
unseres Lebens , diesen Glauben zum Fundament seines
gigantischen Kampfes zu machen . Frontsoldaten und deutsche
Jugend waren es , die als Erste zu Adolf Hitler fanden .

Aus dieser ersten Zeit der nationalsozialistischen Be¬
wegung wußte der Redner packend zu schildern . Als wir
Adolf Hitler zum ersten Male hörten , so führte er u . a .
aus , da waren wir diesem Mana mit Leib und Seele ver -

v !

landen . Auf Veranlasiung der
"

Niederländischen Postver - M
waltung ist der Postanweistings - , Postauftrags - , Nachnahme - » 1*

und Gebührenzettelverkehr nach und aus den Niederlanden N «

eingestellt worden .
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fallen . Wir sahen das Leben von einem neuen Standpunkte
aus . Wir lernten in der Bewegung jene Kameradschaft k
kennen , die draußen in den Gräben geboren wurde und die >
der Führer in seine Bewegung übernommen hat . Die Kräfte , । Die englischen Avwehrmagnahmen
die der Nationalsozialismus auf den P ' an rief , waren eng 1
verwurzelt in der sozialistischen Gemeinschaft , in ;

in -pniu | iiiiu .

der als erster Grundsatz das Gesetz der Kameradschaft Weitgehende Vollmachten für den britischen Oberbefehlshaber ,
ausgestellt wurde . Es gibt keine stärkeren Gesetze als die der „ . „ „ _ , £m . . . . n . „ , , , , .' " "

, der Kameradschaft und des London 29 . Sept Wie die London Gazette , dasamt -
• - • - • iche Mitteilungsblatt der britiichen Regierung , meldet , hat

>er am Samstag im Schloß Balmoral zusammengetretene
ironrat beschlossen , dem Oberbefehlshaber der
ritischen Streitkräfte in Palästina durch den britischen
lberkommissar

» len UlWWlMems .

) tc Verhandlungen der französisch - polnischen

Rüstungsanleihe unterbrochen .

Warschau , 29 . Sept . Wie in gut unterrichteten Kreisen
erlautet , sind die durch den Warschauer Besuch des fran -
osischen Handelsminifters BastiÜ angenommenen Verhand -

rngen wegen der Emisiion der zweiten Tranche der fran -
isischen Anleihe für den Ausbau der Kohlenbahn von Oft -
-berschlesien nach Edingen infolge der Abwertung des fran -
-sischen Franken zunächst abgebrochen worden . Die vorge -

chene Reise der Bevollmächtigten der beteiligten polnischen
Ministerien nach Paris ist bis auf weiteres vertagt worden ,
luch die Verhandlungen , die Klarheit über die technische Ei¬
nigung der Polen von Frankreich zugesicherten Rüstungs -

nleihe bringen sollten , sind aujgeschoben worden .
ABC .

" drückt die Erwartung aus , daß für die Rüstungs -

nleihe der alte Frankenkurs zugrunde gelegt wird .

Beratungen in Warschau .
1

Warschau , 30 . Sept . ( Funkmeldung .) Beim General «

Metteur der polnischen Armee , General Rydz - Smigly ,
ind gestern eine Beratung int Zusammenhang mit den
Zaluta - Maßnahmen des Auslandes statt . An der Beratung
ahmen der Ministerpräsident General Skladkowski und der

iizeministerpräsident Kwiatkowski sowie mehrere andere Mit¬
lieder der Regierung teil .

deutsche Volk der gleiche geblieben , lediglich die Methoden
staben sich geändert . Ein so gewaltiges Erziehungswerk , wie
die Einführung des deutschen Menschen zur Gemeinschaft ,
kann niemals von heute auf morgen durchgeführt werden .
Nationalsozialist wird man nur durch immerwährende Er¬
ziehungsarbeit . Nationalsozialist ist nur der , der sich täglich
aufs neue bewährt . Der Kampf geht heute nicht mehr um
die Behauptung tm Inneren , sondern um unsere Behauptung
in der Welt . Jeder muß in diesem Ringen feinen Mann
stehen und gerade ein Betriebsführer hat eine un¬
geheure Aufgabe zu erfüllen : er ist verantwortlich für die
Menschen , die ihm anvertraut sind .

Die Ausführungen des Redners fanden begeisterten Bei¬
fall und der Kreiswalter der DAF ., Pg . Münch , konnte mit
Recht feststellen , daß der 29 . September 1936 durch die An¬

wesenheit des Jungsti
‘

Ehrentag der Deutschen Arbeitsfront in
worden ist .
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Trennung oder Bindung von Wö

Milliardenwerte gehen jährlich der deutsche » Volks¬

wirtschaft verloren durch Verderb wertvoller Nahrungs -

güter . Auch du sicherst die deutsche Nahrungsfreiheit ,

indem du der Parole folgst : Kampf dem Verderb .
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Die Schneegiinse ziehen gen Süden .

= Nordenstadt , 30 . Sept . Heute vormittag gegen 9 Uhr

ein „ Geschwader
"

Schneegänse — 26 an der Zahl —

ihrer typischen Flugstellung Nordenstadt pastiert . Das

eiben dieser Vögel aus den nördlichen Zonen nach dem

»en soll das baldige Nahen des Winters verkünden .

Hundesteuer ; an die Städtische Steuerkaste .

Lohnsteuerabzüge für 1 .— 15 . Oktober ; an das

Finanzamt .
‘

Vürgersteuer der Arbeitnehmer für 1 .— lo . Oktober ;

an die Städtische Steuerkaste .

Salzsteuer für September ; an das Finanzamt .

ftn - bis zweijährigem Schreiben . Wie Deutsche seinerzeit
„ Erfahrungen der Schriftendeutung lehrmäßig begrün¬
deten , haben die letzten Jahre unter Förderung der natio -

üalsozialistifchen Regierung den Untersuchungen und der

praktischen Anwendung der Graphologie entscheidenden Auf -

| Brandstiftung durch einen Geisteskranke » .

Ä Bechtolsheim ( Rheinhesten ) , 29 . Sept . Dieser Tage

nute die Scheune von Johann Hilsdorf nieder . Erne

aHarte Scheune wurde ebenfalls in Mitleidenschaft ge -

m . Die Ermittlungen haben ergeben , daß der geistes -

tfe Sohn des Hilsdorf die Scheune selbst angezündet hat .

" che Hörerschaft dem Redner mit Anteilnahme und Span -

pUng und dankte durch herzlichen Beifall . Mit einem drei -

ti ^
’-aen Kursus will Direktor Runge anschließend den am

stärker Interessierten noch Gelegenheit zu tieferem

, Wwe „
rnhorst '

I 5 , u » »

zug fährt in Worms um 8 .16 Uhr ab und kommt 19 .20

Uhr in Hehlen bei Hameln an . Bezüglich der 3ufteige =

Möglichkeiten zu beiden Sonderzügen wird noch genaue Mit -

teihinq erfolgen . Alle Teilnehmer werden aber schon heute

darauf aufmerksam gemacht , daß sich die Versorgung mit

ausreichenden Mundvorräten empfehlen dürfte .

pich die Graphologie sich auch berufliche Eignung feststellen

M und auch die Ehetauglichkeit zweier Partner , die trotz
wer Anlagen beiderseits vielleicht , was ihre Handschrift
? -nit , charakterlich nicht zusammenpasten . Die größte Be -
* ™htng indes legt Direktor Runge gerade auf die er -

Merischen Möglichkeiten , so wiederholt er insbesondere an

Pädagogen immer seinen Ruf zu Beachtung und verständ -

PtooHen Auswertung der Graphologie . Ein schöner Ernst

Vortrags und die gedankliche Klarheit gab den Aus -

Wrungen um so größeres Gewicht , gut gewählte Vildproben

3 iazt
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Rach feinem erfolgreichen Filrndebut in „ SSergiß mein

nicht
" tritt nun der gefeierte italienische Tenor „ Beniamlnv

Gigli mit einem zweiten großen Filmwerk ,,Du bist

mein Glück " an die Öffentlichkeit . Wieder gibt etn Jur
den berühmten Gesangsmeister geschriebenes Lied den Ittel

. . . ____ „ : Graphologie entscheidenden Auf¬
gebracht . Der Redner , Präsident der Stndiengesell -

"
Etliche Graphologie , besprach die wesent -

Erundtatsachen der Beurteilung , Anord -
unb Buchstabenbild , mit

o o  Wärtern und Zeilen , mit
^ chriftlage und Druckgebung , mit Linienführung der ein¬
zelnen Schriftzeichen . Zusarnrnenstellende Vergleiche der
=rei Punkte schaffen das Charakterbild , das gute Seiten ,
Phantasie Eigenart , Begabung und schlechte Anlagen un =

Mcklicher Vererbung bis zu verbrecherischer Neigung zu
Althüllen vermag . Zahlreiche Beispiele von Schriftproben
pachten das Gesagte unmittelbar eindringlich . Allein auch

Berufe zeigen ihre besondere Handschrift , wie umgekehrt

neu von Dr . Giuseppe B e c c e eine hervorragende Rolle

spielt . Indes ist zugleich die Handlung geschickt und eui -

fallsreich auf Spannung gearbeitet , und ihr Reiz erhöht sich

dadurch , daß sie die immer lockende Scheinwelt der Kulisten

zum Hintergrund nimmt und eine Geschichte aus dem

Privatleben eines berühmten Bühnenstars erzählt . Schick¬

sale der Vergangenheit sind hineinverwoben , sie drohen ge -

» Wissenschastliche Graphologie . Zum Thema der Hand -

Dristendeutung auf wissenschaftlicher Grundlage nahm
Internats - Direktor a . D . R u n g e mit einem Lrchtbilder -

Mrttag im kleinen Kurhausfaal ausführlich Stel -
- lung . Gestützt von langjähriger und gründlicher Erfahrung ,

bol et einen knappen Umriß , gewistermaßen einen kurzen ,
dem Laien verständlichen Lehrgang dieser in ihrer reinen

Form durchaus ernst zu nehmenden Untersuchungen . Schars
grenzte er ab gegen einen Mißbrauch der Graphologie durch
Wahrsac [erei , durch Vermischung mit sogenannten „ Eeheim -

wissenschaften
"

, welche Praxis von Scharlatanen nur geeignet
W , eine gute Sache zu diskreditieren . Verständnis für
Schriftdeutung findet sich schon im Altertum , doch erst mit
bet beginnenden Neuzeit erlebt sie kräftigen Auftrieb ;
Manner wie Leibniz , Goethe , Lavater und Humboldt haben

th mit ihr befaßt . Den wistenschaftlichen Anspruch der

taphologie erwies der Redner im Folgenden , auch den

Skeptiker überzeugend , mit der Zugrundelegung streng
legllcher Gesetze . Die Handschrift ist Spiegel der Seele ,
durch Anlage und Charakter bedingt , und wenn man sie
auch zu verstellen sucht , immer wieder bringen eigenpetsön -

Uche Zeichen burch . 3a mehr noch , mit Sßanblungen des
Charakters , des Gesundheitszustandes , ändert sich auch die

Schrift ; derart kann sie als Mittel frühzeitiger Erkenntnis

pon Lharakterfehlern ober beginnenber Krankheit gelten :

sie sollte , richtig gebeutet , insbesonbere Hilfsmittel bet Er¬

ziehung Jugendlicher an bie Hanb geben . Direktor Runge

•wWnWWiu *
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Sieuerzahlungslermme im Oktober .

5 . Okt . : Lohnsteuetabzüge für bie Zeit vorn 16 .— 30 . Sept . ;
an bas Finanzamt . . .. .

5 . Okt . : Bürgersteuer bei Arbeitnehmer für 16 .— 30 . Sept . ;
an bie Stäbtische Steuerkasse .

10 . Okt . : Umsatzsteuer - Vorauszahlung ; an bas Finanzamt .

10 . Okt . : Biersteuer , Eetränkesteuer ; an die Städtische

Steuerklasse
10 . Okt . : Schulgeld ; an die Stöbt . Schulgelbkasse ( Wies -

babener Bank ) .
15 . Okt . : Börsenumsatzsteuer für September ; an bas Finanz¬

amt . .. . ,
15 . Okt . : Hauszinssteuer , Erundoermögensteuer , Mullabfuhr ,

„ Du bist mein Glück .
"

Deutsche Uraufführung im Thalia - Theater .

_ 1 Sinfonie - Konzert im Deutschen Theater . Unser

„ » eroilichteter Generalmusikbirektor Karl Fischer wirb
" ■> Oktober Gelegenheit haben , sich im 1 . Sinfonie »

"
rt dem ÜBiesbabener Publikum vorzustellen . Weber ,

cSann Tschaikowsky unb Bruckner sind bie Namen der

s ?mvoniften . Die im Konzertsaal wie in der Oper gleich

Entreißende Euryanthe -Ouvertüre ist an ben Anfang ber

5 «ihpnio ( ae gestellt , um bes 150 . Geburtstages Webers zu

^ denken Hierauf spielt ber große Meislercellist Gaspar
l „ nabo bas Schumann Cello - Konzert , eines ber Werke , benen

Seine größten Erfolge in Deutschland zu verdanken hatte .

inriäiae unb reichstes technisches Können erforberliche
r <ru « o capriccioso

" von Tschaikowsky für Cello bildet ben

WKuß bes eisten Teiles . In Berlin , Leipzig ufw . finben

fffnhc Oktober anläßlich bes 40 . Geburtstages bes großen

- » fonikers Bruckner (Sebentfeiern statt , auch Wiesbaben

Möchte mit ber Aufführung ber 4 . Sinfonie „ ber roman -
“
Afrf.cn “ biefes in stiller Größe nur feinem Schaffen lebenben

fliannes ein Denkmal setzen . Diese 4 . Sinfonie erklingt zum

. ersten Male in Wiesbaben in ber Ur -Fassung .

Gatte hat ihr bie Tochter genommen , sein unverlöschlicher

Haß will Mutter unb Kinb mit allen Mitteln trennen . Die

Ähnlichkeit mit ber geliebten Frau führt den Sanger auf bie

Spur bes Kindes , und das Erlebnis feiner großen Kunst ist

es zuletzt , das den Trotz jahrelang getragener (Erbitterung

hinschmelzen läßt . Die Regie von Karl Heinz Martin

stellt einen großen Teil der Innenaufnahmen in den Rah¬

men des Münchener Staatstheaters , fo zwei Aufführungen

von „ Aida " und „ Manon Lescaut "
. Sehr lebensvoll schil¬

dert sie das Treiben vor und hinter den Kulisien und findet

gute Verbindung einer erinnerungsschweren Wehmut und

einer sprühenden , temperamentvollen Heiterkeit , die fein¬

komisch gezeichnete , frische Episoden noch verstärken . Die

hier in Wiesbaden von Stapel gegangene deutsche Urauf¬

führung bedeutete einhelligen , kräftigen Erfolg . Daran hat
der ftimmBegnabete Gigli selbstverständlich den Löwenanteil ;
wundervoll leuchtet wieder Glanz , Wohllaut und Fülle

seines Organs mit dem er neue Triumphe feiert

Darstellerisch hastet ihm freilich eine gewifse Schwere an ,

doch sie paßt zu dem im Spiel verkörperten Wesen und weiß

ebenso wie bas etwas frembaitig klingende Deutsch die

Sympathien für einen Charakter von Herzensgüte ohne

jede Künstlereitelkeit noch zu erhöhen . Sehr interessant ist
die schauspielerische Leistung der 2sa M i r a n d a , die vorzüg¬

lich wandlungsfähig in Maske und Ausdruck eine Doppel¬
rolle von Mutter und Tochter durchzufuhren hat . Einen

prachtvoll echten Typ schafft Gustav Waldau als

Impresario köstlich Joe S t o e ck e l s altes Theaterfaktotum .
— Das Programm ergänzt ein besonders schöner Sportfilm

von Aufgaben und meisterhafter Vollendung bes Kunst¬

eislaufs , der u . a . den mehrfachen Weltmeister Äar £ Schäfer
in feinen unerreichten Figuren bewundern läßt . Die

Wochenschau gibt ausführliche Bildberichte von den

spanischen Wirren und zeigt in grandiosem Eindruck die

Parade der Wehrmacht vor dem Führer während der

Nürnberger Tage . ls -

starke Damen unsere

K V .

Frankfurter Nachrichten .

50 Jahre Frankfurter Westhafen .

= Frankfurt a . M ., 29i Sept . Der Frankfurter West -

Hafen feiert in den nächsten Tagen fein öOjahrrges Jubiläum .

Seine Anlage war damals für Frankfurts Entwicklung von

großer Bedeutung . Im Laufe der Jahre reichte das Becken

jedoch nicht mehr aus , so daß man noch den Osthafen anlegte ,

der insgesamt vier große Becken für Massengüter auf weift .

Beide Häfen sind durch die Städtische Hafenbahn mit einer

Eleislänge von 110 km an drei Reichsbahnhofe angefchlonen .

Gegenwärtig bewegt sich die Menge der Euter über Kai

um rund 2,1 Millionen Tonnen .

— Neuhof i . T . , 29 . Sept . Am 30 . Sept , feiert der

ckermeister Wilhelm H e p f e r feinen 80 . Geburtstag . Er

noch täglich von früh bis spät in seinem Betriebe tätig .

— Naurod i . T . , 29 . Sept . Der Radfahrverein

$ a n b e r l u ft
“ veranstaltete am Sonntag im Saalbau

minus
“ sein biesjähriges Rabsportfest . Eingelaben

uen bie Radsahrfreunde aus Neuhof . Es wechselten

ner - unb Zweier -Kunstreigen , Sechser - Einrad - Reigen ,

Mei - Schulreigen in bunter Reihenfolge . Des weiteren

irden einige
'

Rabballspiele ausgetragen . Am Abenb

ielte bie Kapelle zum Tanze auf .
- Bad Homburg v . d . H ., 29 . Sept . Hier verstarb im

ter von 60 Jahren ber Postbeamte August Moeck . ber

d um die Erschließung des Taunus als Wandergebiet her -

inogenbe Verbienste erworben hat . In Wort unb Schrift
h noch mehr burch lebenbiges Vorbilb hat er feit Jahren

uMäffig für bie Wanberbewegung im Taunus geworben .
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die Fülle
0

ca . / O cm breit Mir .

Mtr .

In meiner beidenabteilung fin¬

den Sie eine Fülle neuartiger

modischer Gewebe und Farben

Rollschuhe
Blücherplatz 6 . Bäckermeister

l . HchrUradnzschr MofduKomckmi / » iatialitntr LazSIatt

TEE Adelheidstr. 28
Ecke

DAS BILLIGE U . KÖSTLICHE GETRÄNK

% Pfd .L0O1/loO . 40

7 Hochland - Mischung

20 . OktoberNeuer

‘ OTTt *

-L

MichelsbergO Adelheidstr . 34 Kais . -Fr . - Rg .3O

warme Hausschuhe

Mittwoch , 30 . September

4
1
1
1

Bleichstraße 11 . Kirchgasse 9

W .- Biebrich : Horst -Wessel -Straße 26

Haushalt - Mischung .
Ostfriesische Mischung
China - Mischung . .

Englische Mischung .
Russische Mischung .

Eichen -Sveiiezimmer -Einrichtungen
Eicken -Herreuzimmcr -Einrichtung
Schlafzimmer -Einrichtung
Flügel . 3 Klaviere , 1 grobes Harmonium
mit elektr . Antrieb

Reinwollene Complet - Stoffe

in schönen grauen Tönen , 140 cm breit

Amtlicher Gewinnplan kostenlos , Z-ehungs -
listen und Porto beso dersl

zu vorteilhaften Preisen .

Seite 8 . Rr . 268 .

Lose - Verkauf und - Versand zur Preußisch -

Süddeutschen Klassenlotterie

Schon für 3rm . monatl . kann man 1OOOOO RM .
gewinnen . In 5 Klassen werden 343000 Ge¬
winne mit über

67 % Millionen ausgespielt . Alle Gewinne sind
einkommensteuerfrei !

2

3

4

5

6

Mit
unterer Hilfe kann

jeder werben f

Angora
das elegante Modegewebe in
schönen Farben , reine Wolle ,
130 cm breit ....... Mtr .

einen werten Kunden und der Nachbar¬
schaft zur gefl . Kenntnis , daß ich am
1 . Okt . d . J . die von mir seit 32 Jahren be -J
triebene Bäckerei u . Konditorei , Blücher - 'i
platz 6 , AnHerrnFranzWeber , abgegeben
habe . Indem ich für das mir in dieser Zeit -

entgegengebrachte Vertrauen bestens i
danke , bitte ich dasselbe auch auf meinen
Nachfolger übertragen zu wollen .

Mit Deutschem Gruß Carl Diehl ,

Am 12 . Oktober 1936 , vormittags 10 Uhr werden
an der Gerichtsstelle . Eerichtsstrabe 2 . Zimmer 86 .
die in Wiesbaden belesenen bin . Aecker . Schier¬
steiner Berg . Eichendorfsstraße . Albrecht - Dürer -
Strabe . Rubenstrabe . Kesselbachstrabe usw . zwangs¬
weise versteigert . Eigentümer Kaufmann Paul
Pflüger in Hamburg , zu Bruchteilen .

_______________ Amtsgericht , Abt . 6a II Wiesbaden .

zur gefl . Kenntnis , daß ich die
Bäckerei Carl Diehl , Blücherplatz 6 ,
ab 1 .Okt . übernehme und mein bisheriges
Geschäft von Blücherplatz 2 nach dort
verlege .lchbitte meine werte Kundschaft ,
Nachbarschaft u . Bekannten um weiteren
geneigten Zuspruch .

Franz Weber ,
Blücherplatz 6 . Bäckermeister .

MllWMWW
Freitag,2 .Okt . vorm . 9 .30 Uhr beginnend durchgeh ,
ohne Paule , versteigere ich in meinen Ver¬
steigerungssälen
Wiesbaden , 9 Luiscnftr . 9 , neb . d . Preutz . Reg . ;

nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar -
gegenstände :

Seitentlocken250gnur - . 23

Seifengeschäfte
Kraft Boppel

OranienstraBe 12 Bismarckring 19
HeichstraBe 13 WeiiritzstraGe 16

Neue Sendungen eingetroffeiv
Preislagen : - . 95,1 . 25,1 . 45,1 . 95,2 .50

Schuh - Kuhn

ZWWOWW
Donnerstag , den 1 . Oktober 1936 , versteigere ich
t . in Wiesbaden , Webergasse 8 ( Laden ) , ab vorm .

10 % Uhr öffentlich zwangsweise meiirbietend
gegen Barzahlung bestimmt : Markenzorzellan
und zwar 6 komvl . Sveise - , 6 komvl . Kaffee - , zwei
ditto Teeseroices , eine Anzahl Services ( unvoll¬
ständig ) . diverse Einzelgedecke . Fleischvlatten ,
Teller . Tassen , versch . echte Porzell .- ÄusiteÜsachen ,
Kristallgläser , -vaken und - schalen , Wein - und
Likörgläler , sowie 3 Ladentheken u . a . m . . ferner

2 . Donnerstag , den 1. Oktober 1936 , 16 Uhr im Ber -
lreigerungslokal Marktplatz 3 , 1 : 2 ant . Schränke ,
1 Oelbild . 2 Küchenichränke , 1 Eisschrank . 2 Sessel ,
1 Büfett u . a . m . :

3 . Freitag , d . 2 . Oktober 1936 . vormittags 10 % Uhr ,
ebenfalls im Bersteigerungslokal , Marktplatz 3 , 1 ,
zu den gleichen Bedingungen : 1 Barock - V : trrne ,
1 Standuhr . 1 Coucke . 1 Schreibtisch . 2 Akten¬
schränke . zirka 80 Meier Läufer . 1 Tevvich . eine
Plüschvortiere , 4 große und 2 kleinere Stores .
Sonnenblenden . 2 Oelgemälde 1 Rollwand , vier
Paravents , 1 Partie Tabletts ( Hotelsilber bezw .
Rockel ) , Kasfee ' offel und dergl . . ferner 1 größere
Anzahl Wein - , Bier - und Wassergläser . 1 ver¬
nickelter Flaschenkühler , 1 Partie Küchengeschirr
und anderes mehr .

Bechtold , Gerichtsvollzieher ,
Wiesbaden . Schiersteiner Strane 9 .

WllfflSMlLliilllHI
bei billigster Berechnung und nur

bester Ausführung übernimmt
Wiesbadener

_ Transport - Gesellschaft
Friedrich Zander & Co . .

Tel . 23959 — 29048 . Luisenstr . 45 .
Gartenbaus ( früher Rbeinstr 69 )

Versteigerung
Freitag , den 2 . Oktober , ab 9 % Uhr versteigere

ich i . A . im Lokale

Taunusstrahe 55
1 Klavier . Eichen - Eßzimmer . bell vol . Schlafzim . ,
Kleider - und Wäscheschränke , Kirschb .- Sekretär ,
Eich .- Schreibtisch . Bücherschrank . Tische . Stühle ,
sofa , Sessel . Chaiselongue , Betten . Krnderbettchen
und - wagen , - stübchen und - tischchen . Brandklste ,
Damen - Schreibtische . Zier - und Nähtischch . . Flur¬
garderobe . Waschkommod .. Nachttische . Bilder .
Sviegel . Hand - u . Fußnähmasch ., Wäschemangeln .
' i (. Waschmasch .. Schreibmasch ., Gaskocher und
Heizöfen . Zimmeröfen , elektr . Koch - und Backofen

1220 SB.) . Hochsrequenzavvarat , Posaune ( A u . B ) .
Staubsauger ( 220 B ) . schöner Reisekoffer . Schließ -
korb Bowle mit Ständ . . Pavagei - und Vogel¬
käfige , kl . Regal , Ofenschirme . Haus - und Küchen¬
geräte . Wäsche und Kleidungsst . . Weinfäßchen .
Küche und einz . Schränke . Eisschränke , vhysikal .
Instrumente . Motor , Uhren , Lamven , Vorfenster .
Gartenmöbel u . and . mehr

ireiwillig geg . Barzahlung — Besicht . Donnerstag .
Wilhelm Klapper , tonz . Versteigerer u . Schätzer .

Uebernahme v . Versteigerungen ganz . Wohnungen ,
Einzelmobiliar u . sonst . Gebrauchsgegenst . all . Art .

10 Eichen - und Nußb .-Büsetts . sehr schöner
mod . reichgeschnitzter 3tür . Bibliotbekschrank
mit dazu vass . Tisch und 2 Stühlen . 4tür .
Eichen -Bibliothekschrank . 2 .50 Mtr . , zwei
2tür . Eichen -Bücherschränke , Eichen - Divlom .-
Dovvelschreibtisch . drei Eichen -Divlomaten -
Schreibtische . Schreibsessel , Auszug - u . and .

I

Tische , Leder - und Robrstüble . Vitrinen .
Eichen -Avostelschrank ( reich geschnitzt ) , Ver¬
tikos . Schreibsekretär . 7 em - und zweitürige
Kleiderschränke . Waschtoiletten Waschkom¬
moden und Nachttische . Kommoden , Konsolen .
Eichen - , Nußb .- und Mahag .-Betten . Feder¬
betten . Roßbaar -Matratzen . Sofa , 2 Sessel
und 2 Hocker mit Seidenbezug , einzelne Sofas
und Sessel . Chaiselongue . Pfeiler - und and .
Sviegel . Truhen , Standuhren . Etageren ,
Nähtische . Nähmaschine , Sveiseservice ,
Kristalle . Gläser , Sammelrömer . Besteckkasten .
Radio , Gemälde , Bronzen . Zinn , Vorhänge ,
große Kelim - Chaiselonguedecke . Gobelin und
andere Portieren , Staubsauger . 5 deutsche
Tevviche ( darunter sehr guter Vorwerk )
Läufer . Küchen - Einricht . , emaill . Gasherde ,
Küchenherd . Wäschemangel . Eisschrank , fünf
große und kleine Kassenschränke

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung Donnerstagnachm . von 3 — 5 Ubr

‘ Inline ‘ Ifinnr SS S «?« « ;
Luisenstr . 9 , Tel . 22448

39 Jahre am Platze bestehend . Unternehmen .
Größte u . vornehme Ausstellungssäle . WM

je Klosse : 3 . - 6 . -
1/1 Los

24 . - RM

Paar * von 3 . - an

| | Mp Kirch -

UlflUI gasse47

1 . 25

1 . 35

0 .95

1 .30

1 .50

L60

1 . 90

2 . 20

Elegante Damenhüte Umarbeiten billig
Bensdorff , Kirchgasse 20 , I .

Eelbfleischige

6pei |tiortofii>l
zum Einkellern liefert frei Keller
z . Preise von 3 .20 RM . den Ztr .

Klostergut Klarenthal .
Wiesbaden .

Kleider - Schotten

reine Wolle , ca . 68 cm breit Mtr . 1 .88

Kleider - Schotten Ai
ca . 70 cm breit , Mtr . 1 . 25 . 1 . 08

Mantel - Boucle
das bevorzugte Gewebe , 140 cm
breit . . Mtr . 7 . 25 , 6 . 25,4 . 50

Flausch - Mantelstoffe
marine , braun und kamelhaar¬
farbig , reine Wolle , 140 cm breit

Mtr . 9 . 60 , 6 . 50

Wir bitten um einen Probeeinkauf

= 3 % Rabatt ! = ;

Alexi Tauber Jünke

Staatliche Lotterie - Einnahme

E . Kern
, Wiesbaden

Telephon 24231

Reinwoll . Crepe Caid
in großem Farbsortiment , ca 75 cm
breit ........... Mtr .

Korn - Krepp
das moderne Gewebe in großem
Herbstfarbensortiment,reineWolle
130 cm breit ..... . Mtr .

Kristall - Krepp
eleg . weichfließ . Gew . , herrl . Färb . ,
reineWolle , 130 cm br . Mtr . 4 . 60

Mantelstoffe
engl . Geschmack , schöne Diagonal -
und Fischgrät - Bindungen , 140 cm
breit ..... Mtr . 5 . 75 , 4 . 60

Mantel - Diagonal £ 0
' marineblau , 140 cm breit

Mtr . 6 . 80 , 5 . 50

Nr . 1 Br <>ken - Tee ..... :

„ la Broken , Extra . . .

„ 1b Broken Darjeeling Ceyl .

0 . 50

0 .54

0 .38

0 . 52

0 .60

0 . 64

0 . 76

0 .88

< 25 Konturen - Cloque
eleg . Modegewebe , in ap . Herbst -

■ färben,reineWolle , 130 cm breit Mtr .

von 50 KM. an

Grich Stephan
XI . © urgstr .

Scke (Häfner gasse

Meins önezialität

seit 38 yobren I

■v>0.

#880a ' V. x c

SH & O Korn - Krepp
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Kaiser Barbarossas Burg .

Dort , wo noch vor zwei Jahren unter
haushohem Schutt die spärlichen Mauer¬
reste einer Kapelle hervorsahen , ist heute
durch tatkräftige Arbeit des Reichs -
arbeitsdienstes mit Hacke und Spaten
eine mittelalterliche Burg freigelegt : Die
alte Reichsfeste Kyffhusen auf dem Kyff -

häuserberg . Die Beseitigung von 32 000
Kubikmeter Felsboden führte zur Auf¬
deckung einer großen Befestigungsanlage .
Der Bundesführer des Reichskrieaerbun -
des , Oberst a . D . Reinhardt , ist ent¬
schlossen , die ganze Feste die sich einst 500
Meter lang auf dem Kamm des Burg¬
berges hinzog , der Bergesienheit zu ent¬
reißen und freizulegen . Unser Bild ge¬
währt einen Überblick über einen Teil der
Ruine . Im Hintergrund die Wallfahrts¬
kapelle . ( Donath , Ä .)

Wiesbadenei » Vororte

Frauenstein

. , , reges Interesse zu
dachten . Am heutigen Vormittag von 9 Uhr ab fand

Verkauf des ausgestellten Obstes und Gemüses zu er -

ßigten Preisen statt , wobei die Hausfrauen gerne die
egenheit wahrnahmen , sich mit ausgesuchter Ware einzu -

Der Bauer kämpft für die Steigerung der Er¬

zeugung . Ausgabe des ganzen deutschen Boltes ist es ,
als Ergänzung der Erzeugungsschlacht gegen den Ver¬

derb von Nahrungsgütern zu kämpfe « .

Betriebsunfall . In einer Maschinenfabrik kam heute
vormittag der 33 Jahre alte Schlosser Adalbert Sch . beim
Verladen zwischen eine der Eisenschienen , so daß er erhebliche
Verletzungen davontrug . Mit Brustquetschungen
brachte das Sanitätsauto den Verunglückten ins Paulinen -

tg Stadt .

Kirchweihe . Die diesjährige Jgftadter Kirchweihe findet
am 18 . , 19 . und 25 . Oktober statt . Die Budenplätze werden am
Mittwoch , 7 . Okt ., 9 % Uhr , an Ort und Stelle versteigert
und angewiesen .

Leistungen des Vereins in jeder Weise gerecht wird . Als
weiterer Erfolg darf die Tatsache verbucht werden , daß auf
Grund des eingereichten , sehr geschickt zusammengestellten
Programms , der Verein vom Frankfurter Sender für den
Chorgesang am 1 . Januar 1937 verpflichtet wurde . In der
letzten Generalversammlung des Vereins wurde der Kassen¬
bericht , der durchaus zufriedenstellend war , vorgelegt . Das
Stiftungsfest soll Anfang Oktober , das Vereinskonzert im
Januar stattfinden .

Abschluß der Obst - und Eartenbauschau . Der gestrige
Schluß - und V o l k s t a g der Ausstellung im hiesigen
Schlosse erfreute sich noch einmal eines guten Besuches . Zur"
Freude der Aussteller und aller beteiligten Kreise nahm auch
am gestrigen Vormittag Herr Oberbürgermeister Schulte
die Ausstellung in Augenschein und bekundete lebhaftes

Osfenhaltung der Obst - Sammelstelle . Um Mißverständ¬
nissen vorzubeugen , sei darauf hingewiesen , daß die Obst¬
sammelstelle offiziell geöffnet sein muß auch wenn wenig
Obst vorhanden ist , da auch die kleinste Menge Obst an -

gelrefert werden soll .

Sonnenberg .

Interesse für die in unserer engeren Heimat gezüchteten Obst¬
und Gemüsesorten sowie auch für die Blumenausstellung .
Auch seitens der Jugend , die geschlossen in einzelnen Schul¬
klassen die Ausstellung besuchte , war i

Stiftungsfest . Wie alljährlich fand im Kaisersaal in
Wiesbaden - Sonnenberg das Stiftungsfest ( diesmal das
54 .) des Gärtnervereins „ Heder a " - Wiesbaden statt . Ver¬
einsführer Hardt begrüßte die Gäste , insbesondere den Be -

zirksfachschastswart Pohl und den Vorsitzenden der Garten¬
bauzentrale Schwebig . Das Programm bestritten diesmal
die blauen Jungens vom Stenographenverein , deren Humor
unverwüstlich war . Die ausgezeichnete RSBO .- Kapelle , deren

Dirigent Lang durch einen Solovortrag lebhaften Beifall
errang , spielte unermüdlich auf . Eine sehr reich mit Gemüse .
Obst und Blumen von den Vereinsmitgliedern beschickte
Tombola fand zahlreiche Liebhaber .

Sängerersolg . Dieser Tage traf das Wertungsurteil
vom Wertungssingen in Villmar , an dem sich der MED .
„ Eemüthlichkeit

" beteiligt hatte , ein . Die Sänger
dürfen auf dieses Urteil stolz sein , das den ausgezeichneten

Mecken .
r Rotes Kreuz . In einer außerordentlichen Mitglieder¬

versammlung des Roten Kreuzes , Sanitätskolonne
'

Wies -
fMden - Biebrrch , wurde der bisherige Vorsitzende und
^ Holonnenführer Fritz Lange einstimmig wieoergewähtt ,
^ Mgleichen zu seinem Stellvertreter Dr . Rullmann . Als
■ peie Vorstandsmitglieder wurden gewählt : Halbzugführer

Unholz , Gruppenführer W . Gemmer und Karl Platt ,
WMonnenmann Martin Ernst und August Rätz , als Beisitzer :
zUWarzt Dr . Schlöndorff , Zugführer Hans Windolf und

Hevrich Lange , Halbzugfuhrer G . Guttmann , Gruppenführer
LMAtz Fuchs , Franz Rutz , Kolonnenmann Wilhelm Löchau

und Adam Wöll . Die neuen Satzungen des Roten Kreuzes
wurden vom Kolonnenführer Lange eingehend erläutert und
von der Versammlung einstimmig angenommen .

70 . Geburtstag . Frau Auguste Buch , Rathausstraße 20 ,
. feiert heute ihren 70 . Geburtstag .

Silberne Hochzeit . Das Fest der silbernen Hochzeit feiern
' heute Mittwoch die Eheleute Ludwig Hoch st etter , Frank¬

furter Straße 26 .
Gefunden . Ein blaues gestricktes Vabymützchen wurde

auf dem hiesigen Fundbüro abgegeben .

Dotzheim .

Bierstadt .

Erntedankfest . Das Erntedankfest wird auch in diesem
Jahre wieder in würdiger Form begangen . Am Samstag
wird die Jugend auf dem Platze an der Kirche den Ernte¬
baum errichten . Die Kapelle der Feuerwehr führt am
Sonntagvormittag in gewohnter Weise den Weckruf durch .
In der evangelischen Kirche findet ein großer Festgottes¬
dienst statt , bei welchem dem MGV . „ Frohsinn

" mitwirken
wird . Um die Mittagsstunde bewegt sich dann ein Umzug der
NSDAP , und ihrer angeschlossenen Formationen mit Ernte¬
wagen durch die Ortsstragen . Im Anschluß hieran findet im
Saalbau „ Zum Bären " ein großer Eemeinschaftsempfang
der Rede des Führers vom Bückeberg statt . Der O .rtsbauern -
führer wird mit einer Abordnung an der Feier auf dem
Bückeberg teilnehmen .

Krieger - u « d Militärkameradschaft . Auf ihren Schieß¬
ständen in den Fichten bringt die Krieger - und Militär¬
kameradschaft , Bierstadt , am 11 . Oktober ein Gedächtnis -
sch ietzen zu Ehren des verstorbenen zweiten Vorsitzenden ,
Heinrich Bierbrauer , zum Austrag . An dem Schießen kann
sich jeder beteiligen . Es winken schöne Ehrenscheiben . Die
Leitung des Eedächtnisschietzens liegt in Händen von Schietz -
wart E . Fuhr .

Hohes Alter . Am 5 . Oktober begeht der Maurer Fritz
Stiehl , Jgftadter Straße , in körperlicher und geistiger
Frische seinen 84 . Geburtstag .

Rege Bautätigkeit . Auf der Vierstadter Höhe und in der
Sandbachstratze gehen insgesamt fünf Neubauten ihrer
Vollendung entgegen . Mit einem weiteren Neubau wurde
jetzt auf der Vierstadter Höhe wieder begonnen . Auch die
neue Bauinteressengemeinschaft ist eifrig bemüht , ihr Vor¬
haben so zu fördern , daß im kommenden Jahre mit den ersten
Bauten begonnen werden kann .

Erbenheim .

Aus der Ortsbauernschast . 3m Gasthaus „ Zum Engel
"

hielt die Ortsbauernschaft am Samstag eine Versammlung
ab , in der zunächst Ortsbauernführer Pradt und der Orga¬
nisationsleiter der Ortsgruppe , Häuser , die Ausgestaltung
des Erntedanktages erörterten . Nach dem Bückeberg werden
einige Bauern als Vertreter der Ortsbauernschaft entsandt .
Die örtliche Feier soll in größerem Rahmen als echt länd¬
liches Volksfest durchgeführt werden . Das zur Bekämpfung
des Frostnachtspanners allgemein angeordnete Anlegen von
Klebringen an die Obstbäume wird von der Ortsbauernschaft
gemeinsam durchgeführt . Die Wiesenaründe sind während der
kommenden Wochen an einen Wanderschäfer verpachtet
worden .

Bekanntmachungen

Treibt Sport mit „ Kraft durch Freude "
.

In dem soeben neu erschienenen Sportprogramm
der NSE . „ Kraft durch Freude

"
, für die Zeit von Oktober

bis Dezember , findet jeder Volksgenosse die ihm zusagenden
Leibesübungen welche nach des Tages Mühen den rechten
Ausgleich schaffen sollen . Die Gebühren sind so gering , daß
ie für jeden tragbar sind . Darum — hinein in die Sport¬

kurse der NSE . „ Kraft durch Freude
"

.
Allgemeine Körperschule , fröhliche Eymnastik und Spiele ,

Schwimmen , Leichtathletik , Volkstanz und Kleinkinder -

gymnastik wurden auch in diesem Winter wieder als be¬

liebteste Kurse in das Programm ausgenommen . Weiterhin
sind Skigymnastik , Skitrocken , Boxen , Fechten , Jiu - Jitsu ,
Kleinkaliber - und Pistolenschießen vorgesehen .

Die neuen Sportprogramme sind bei der NSE . „ Kraft
durch Freude

"
, Luisenstratze 41 ( Laden ) , kostenlos erhältliche

wo auch bereitwilligst alle diesbezüglichen Auskünfte ge¬
geben werden .

Programm ab 1 . Oktober 1936 .

Allgemeine Körperschule für Männer und Frauen :

Montag 20 — 21 Uhr , Oberrealschule Zietenring ;

Dienstag 19 — 20 .30 Uhr , Reform - Realgymnasium ,
Oranienstraße ;
Dienstag 20 .30 — 22 Uhr , in derselben Halle ;
Mittwoch 19 — 20 .30 Uhr , Lyzeum am Boseplatz .

Fröhliche Eymnastik und Spiele , nur für Frauen :

Montag 20 — 21 .30 Uhr , Blumenthalschule , Blumenthal -

straße ;
Dienstag 21 — 22 Uhr , Hebbelschule , Hebbelstraße ;

Dienstag 20 — 21 Uhr , Aula Vlücherschule ;
Mittwoch 19 .45 — 21 Uhr , Blumenthalschule , Blumen -

thalstratze ;
Donnerstag 20 — 21 Uhr , Schule an der Kastellftraße ;

Freitag 21 — 22 Uhr , Eymnastikraum Eeisbergstr . 2 , 1 . ;

Freitag 19 — 20 .30 Uhr , Lyzeum am Boseplatz .

Montag 20 — 21 .30 Uhr , Riehlschule Wiesbaden - Biebrich .

Kleinkindergymnastik :
Dienstag 15 — 16 Uhr , Hilfsschule Luisenstrage .

Schwimmen : . , .
Donnerstag 19 .30 — 20 .25 Uhr , Viktoriabad ;
Donnerstag 20 .45 — 22 .00 Uhr , Viktoriabad ;
Freitag 21 — 22 Uhr , Viktoriabad ( nur für Frauen ) .

Leichtathletik :
Mittwoch 17 — 18 .30 Uhr , Sportplatz Klemfeldchen ;

Freitag 20 .30 — 22 Uhr , Lyzeum am Boseplatz ;

Samstag 15 — 16 .30 Uhr , Sportplatz Frankfurter Straße .

Reichssportabzeichen : .
Samstag 15 — 17 Uhr , Sportplatz Frankfurter Straße .

Volkstanz : M , , ,
Mittwoch 20 .40 — 22 Uhr Lyzeum am Boseplatz ;
Donnerstag 20 .30 — 22 Uhr , Oberrealschule Zietenring .

Wetterbericht des Reichswetterdiensies .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .
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Noch immer ist unser Wetter durch ein kräftiges Hoch¬
druckgebiet bestimmt , das mit dem Kern über England liegt ,
und in Mitteleuropa eine kalte Nordströmung aufrechterhält .
Durch das Zusammensinken der über dem Festland ange¬
häuften Kaltluftmassen stellte sich am Dienstag in unserem

Bezirk heiteres Wetter ein . Bei dem veränderlichen
Witterungscharakter dieser Wetterlage wird sich jedoch in
den nächsten Tagen voraussichtlich erneut leichte Unbeständig¬
keit bemerkbar machen .

Witterungsausfichten bis Donnerstagabend :

Vielfach dunstig oder nebelig , sonst wolkig bis aufheiternd ,
oft vereinzelte Niederschläge , für die Jahreszeit noch etwas

zu kalt , veränderliche Winde .

Beichten Sie

die fparfame Eckel

fiert Engel ist pfioto - Amateur
er entwickelt unö kopiert alles felbft manchmal aber kommt er ärgerlich aus feiner

Dunkelkammer herausgeflW unö schimpft , weil fleh in feinen Schalen unö Gefäßen

ein feklitzender häßlicher RanO

gebildet hat . Lächelnd nimmt mutter Engel öle Gefäße unö fäubert fle im fianöumörehen

mit (@ ) „ Gift nun ein halber Chemiker unö weißt doch nichts von lagt fie nur . für

fierm Engel eigentlich etwas peinlich . Aber er freut fleh Doch , öaß ihm geholfen ift .



Schoner Laden
mit Ladenzim .
zu nerm . Näh .

Schwalbacher
Straße 49 . 2 ,

(Pdlüten
i . der Rheinstr . ,
f . iedes Geschäft
vass . z . 11 . 37
zu Derrn . Ang . u
D . 119 an T .- V .

3mWauftIopfto (ntraBe4a
sind noch einige moderne

r - W .
- Ml >niiWN

m . einger . Bad , Balkon ,
Heiz . . Warmwasservers . . Lift
zum monatl . Mietpreis oon
85 bis 90 RM . einschl . aller
Nebenkosten

zu Deimieten durch

Willy 6tein , KilchgllM 76
Telephon 27363 .

Wiesbadener Tagblatt Mittwoch , 30 . September Igzg

tzalismädlhen
I Weidlitze PerlMi

I finnfman . $ er |önäT

Vermietungen

1 Zimmer

Vertretungen

2 Zimmer

1

( Verkäufe
3 Zimmer

| Weidlitzs Wunen |

4 Zimmer

EelLoerkehr ^5 Zimmer

flautmän . WonäT ]

mieten . Näh >
E . Roth ,

ieres

Zmmlnlien -Lerkätlse IMetgesulhe Modernes

Möbel

isch-

Steiliger flt -
Osenschir «

Suchen Sie eineSuchen Sie eine

Wohnung ?Gebucht :

Dann

BertholdJacô y
KllufgefuA

An - und Verk

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Adolfsallee 34,2
8 . m . W . -Schlafz .

Möblierte
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Schützenhos -
straße 13 . 1 .

unter K . 117 an
Tagbl . - Berl .

Möblierte
2 - Zim .- Wohn .

Sonnenseite
zu oerrn . Lahn -
ttraße 22 .

Stellen .

Gesuche

Stellen *

Angebote

Fremden¬

heime

Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel -Sam - Nr 594 46 n 238 80

Kastanien
und Eicheln

kauft
Peter Schaefer .

Nerotal 25 .

gaffe 3 . 2 links ,
Gartenhaus

ganz perfekt , sofort gesucht Angeb .
unter K . 114 an den Tagbl . - Berl .

Bill . Möbel
zu oerk . Holland ,
Sedanstr . 5 .

Q
’
fw * '

3 ei tung

zu kauf gefiri
Ang u . S . *

WerliW
Hausgehilfin

in Kochen und
allen Hausarb .

Zimmermädchen

und Beiköchin
zum I . Okt . auch später

Hotel - Rest . Wacker
Spiegelgasse 3

Nacht . Robert Ulrich
GmbH

Seite 10 . Nr . 268 .

Enterb . Singer «
Nähmasch . d . 35
Mk . an . Engel ,
Bismarckring 43

2 geraum . , neu
berger . Läden .

Nerostr . 27 . sos .
billigst zu ver -

3 Büros

Mlhgasfe
1 Tr . . Zentralh .,

zu oermieten
Hausmeister ,

Rheinttraße 49 .

Kleiner Äü #
Herd zu kau «

ges . Ang A
8 . 118 T .- Ä ,

Suche sofort
geräumige

l -ZW« -

MhNW .
Ang . u . 3 . 664
an Tagbl . - Berl .

Eoethestrah « ,
direkt a . Saunt «
bahnbos , 5 Zim .-
Wohn . z , 1 . Okt .
oder später zu
Derrn . Näh . bei

Frangel .
Central - Hotel .
Bahnhofstraße ,

Ecke Goeihettr ,

21i * t benötigte Sronbungs .Unterfagert ,
(Zeugnis .LLbschriften, Lichtbilder usw.) bitten
wir schnellstens , evll . anonym , jedochunter fin »
gäbe der Lhiffre , dem Arbeitssuchenden zu»
ruckzusenden. Der Verlag .

AM «

SmbmW
sofort gesucht .

Bäckerei Schmitt
Morihstr . 22 .

Mü *

5 -Zim - Mobn .
mit Zubeb . , als
Büroräume od
Arzt - Praris ge¬
eignet . zu nerm .

Auskunft bei
C . Heiter .

3nng . Mädchen
zu Kindern

sofort gesucht .
Näh . zu erfr im
Tagbl . - Vl . Cn

Sielt . Fräulein
oder Frau

z . Führung ein .
3 - Pers .- Haush .

gesucht . Bor zu st .
zw . 6 u . 7 Uhr
KleiMr . 5 , 2 l .

ein Bett . frei .
Wöchentl . 4 Mk .

Baumann .
Bahnhofstr , 17 ,

Gemütl . Seim f .
Danermieter

Heizung , flieh .
Wasser , et . Licht ,
mit und ohne
Pension .

» Zur Börse -
,

Mauritiusstr . 8 .

Tüchtiges u . in
allen Hausarb .
erfahrenes

Mädchen
f . jungm Arzi -
haush . in neuem
Haus z 15 . Okt .
gesucht . Borzust .
vormittags bei

Sauter ,
Oranienttr . 50 .

Kepitalim -Angebote |
15 000 Mk .

und 12 000 Mk .
an 1 . Stelle a .
Wiesb . Etagenh .
sof . zu oerg . zw .
9 u . 10 u , i — 4 .

A . Häffner ,
Hypoth - Makler .
Adelheidttr . 90 , P

Röderstraße 27 ,
Sinterh . Erdg . ,
1 Zim . u . Küche
an eins . Person
zu d . Ietztmiete
18 .06 Mk . mit

Komf . Heim
finden Danermieter bei bester
Berofleg . . mit oder ohne Möhel ,
Preis nach Vereinbarung Pension
am Kurpark , Parkstraffe 22 .

Möbl . Zimmer ,
mit u . oh . Kiich .-
Benutz . . zu um .

Henze ,
Vahnhofstr . 39 ,

komm .. Berten ,
Federbetten ,

Flurgard . , Aus -
zugtiiche , vol . u .
eichene Stühle ,
Roßhaar Pers .«

Cbaiselongue -
decke zu verkauf .

Hermes ,
De Lafpäestr , 3 .

NöWOinen
erstes u ältestes
deutsch . Fabrik .,
entpf . in allen

Preislagen
Erosch ,

Nähm .- Haus ,
Schwalb Str . 1 ,
Gute Nähmasch .
billigst . Krieger ,
Frankenstr . 22,1

hofstraffe 1 . 3 .
Sev . möbl . Zim .
zu Denn . See «
robenstraffe 1,_ 2
E . möbl . Zim . ,

nahe Kochbr . ,
zu nm . Taunus -
ffratze 23 . 1 lks .
Sch . sonn . Zim . ,
1 od . 2 B .. frei
Taunusstr . 31 . 1

Zum 10 . Oft .
Taunusstraße 55
Hochp ., gr . gut
möbl . Zim . nach
b ’ m Hof , flieh .
Wasser . 18 Mk .
mtl . an Sauer «
mietet zu oerrn .
Schönes sonn . gr .

möbl . Zimmer
zu oerrn . Weber -

Pflegerin
evgl . . nicht unt
25 I . . i . Sauer «
stell , ges . Borst .
9— 10 , 3 — 4 . Adr .
Tagbl . - Bl . Cf

Hallszerlmiil

SmiiiiiMir ÄS ™

üjctaS . -
8
?® .!

00
^

Aus eigener Fabrikation :!

Kapokmatratzen M 59 .- 5ü
Wollmatr . X 22 .- 23 . - 26 . - Sa
Seegrasm . M 22 .- 24 - 26 . - A
Schlaraffia - u . Roßhaarmai

Steppdecken / Deckbetti
Kissen / Einzel - Möbe

Alles preiswert

| Privat - Verkäufe

1 Hahn , Ijähr . ,
6 Hennen , Ijähr . ,
7 Junghennen ,
4 Monate , um «
ständeh . billig
zu vk . Pfeiffer ,
Dorckttraße 16 .

Ente Anzüge
schwarze Winter¬

mäntel . Sofa ,
Sessel . Spiegel .

Korbftuhl - Ear -
nitur , Porzellan
u . Essbestecke zu
oerk . 9 — 2 llhr
Rheinstx . 119 , 1 .
1 f . n . Winter -
anzng , mittl . F . .
zu oerk . Baum ,
Adelbeidstr . 21 .
Schöne Perser¬
brücke preiswert
zu vk . Michels -
berg 2 , 3 r .____

Nubb .- Pianiuo
Bill , zu oerkauf .
Emser Str . 34 ,
Parterre ,

WMskllsWsl
sucht als Nebenmieter unmöbl . ,
geräumiges Zimmer mit Neben -
raum . Toilettenbenutzung und
Kelleranteil , womöglich mit eig ,
Eingang . Ang . u . 2 . 118 T .- Verl .

Eicke mit Nuffb .
Ausziehtisch

Stühle . Dipl . -
Schreibtisch .

Flurgarderobe ,
Couche ,

verkauft billig
Möbel -Büsch « ,

Kleine
Kirchgaffe 4 .

a . Manritiusvl .

Jtartfitr . IS "

2 schöne Zimmer
mit Bad an be¬
rufst . Herrn od .
Same sof . zu
Dm ., eotl . auch
möbl . Zu erfr .
Telephon 26850 .
D , 8 -1 , 3 -7 Ubr .
Leeres Zim . sof .
zu om . Sedan¬
str . 7 . Bdh . P .

30 - 40000 um .
an erster Stelle auf gutes
Mietshaus sof . auszuleihen d .
Bezirks - Direktion Max Seineck

Finanzierungen .
Wiesbaden , Friedrichstr . 51 , 2.

Scharnborst -
itra

’
BC 12 . 2 ,

sehr schöne
3 - Zim . -Wobn .

ab 1 . 11 . zu vm .
Zu erfragm bei

Jacob Poft ,
Hochftätienstr . 2

Bett
mit Rabm . und

Matr . . Wasch -
komm . m . Marm .
u . Svieg . . mehr .
Bilder u . Bücher
zu oerk . 3a6n =
st raße , 3 ^ 1 rechts

2toläf . Bett ,
Schrank , Sofa ,
Tisch , gr . Spieg .
bill . zu oerkauf .
Händler aus «
geschl . , Soeben «

. raße 18 . 2 .____
Zwei Trumeau -

Spiegel
für alle Zwecke ,
mit Koniol und
Marmorvl . . sow .
1 rund . sch. Tisch
mit Marmor zu
oerk . Helenen -
ttr 18 , Bdb , 3 l .

Im Stadtinnern
Freistehendes Haus mit

2 » 4 - Zim . - Wohn ,

gut ausgebautem Sachgeschoß ,
sehr preiswert zu verkaufen
durch

I . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Alleinstehende ältere Dame
X' uuermieter

mit gesichert . Eint , sucht gleich
oder spät , in besserem , ruhigem
Hause abgeschl . sonnige , geraum .
2- Zim .-Wohn . m . Mans . Front -
sprtze , wenn nicht zu hoch . Bade¬
gelegenheit ( kann Küche sein ) ,
wenn nicht zu kl . Wanne Vorhand .
Kl . Balkon m . freiem Blick sehr
erw . , w . nicht zu abgel . Höchftpr .
55 RM . Een . Angehote erbeten
Koblenz , Schloßstr . 1 , Fran Maas

^ 3titung
jfik WLOLU.

1 Zim . u . Küche
od . 1 leeres Zim .
mit Kochgeleg .,
für eins . Same

sofort gesucht .
Ana mit Preis
hJ5 ._ iib _i .«s .

2 — 3 -Z .- Wobn .
'

sofort od . später
d . Beamten ges .
Preisangeb . an

E . Biertbaler ,
Mainz .

Barbarossa -
Ring 2 .

Lehrmädchen
m guter Schul¬
bildung f . Par¬
fümerie sow . ein

Lehrmädchen
für den Friseur¬
beruf gesucht .
Kästner n .Jacobi

Taunusstr . 4 .

lSeMtdlichrrPeiicnal

Pers. Näherm
für Kinderkleid ,
außer d . Hause
gesucht . Ang . u .
M . 117 an T .- B .

WM
Langgasse .

Webergasse ,
seither Metzg .

Bellwinkel
sofort oder

1 . Avril 1937
zu vermiet .
Näh . Weber¬
gasse 31/33 .

an berufstätigen
Herrn zu oerrn .
Jghnstraße 5 . 1 .
Herrn - ü . Scklaf -
jim . , mod . mbL ,
an Sauermieter
zu oerrn . Kaiser -
Friedr .- Ring 22 ,
P . r . , ab 5 Uhr .
Ent mbl . Balk .«
Zim . m . oorzügl .
Pension , a . leer

zu vermieten
Kaifer - Friedr .-

__ Ring 38 , 1 ,
Schön mbl . Zim .
m . o . ohne Pens ,
zu oerrn . Kaiser -
Friedr .- Rg . 50,1

Bahnhofsnähe .
Sieg , sev Zim .,
möbl ., fl . Wass . ,
leL . zu d . Kais . -
Fr . Ring 92 . 1 .
S . m . Ein ; . - u .
Dopp .- Z ., a . f . E .

iulsenstr . 5 , 2 r ,
Gut möbl . Ziuü
zum 1 . 10 . zu
vermieten bei

Wiß .
Luisenttr .14 .Bdh .
Berufst . Herrn

oder Dame
Marktstr . 19 . 2 .
groß , gut möbl .

Wohn -
Schlafzimmer

of . zu vermiet .
Äephon 26850 .

V , 8 - 1 3 -7 Ubr .
Gut möbl . Zim .
an nur sol . be -
rufstät . Pers , zu
oerrn . Mauer -
gasse 8 , 2 rechts .
Ent möbl . sep .

Zimmer
m . Badbenutz u .
Berofleg . sofort
zu vm . Moritz -
itraBe _ 13u 2 r ._
Sch . mbl . 3 . bill .
zu vm . Moritz -
traße 21 . 4 lks .

Groß . mbl . Zim .
zu oerrn . Moritz -
trasse 64 , Part .

Möbl . Mansarde
bill . zu vermiet .
Nerostr . 42 . 2 .
SÄ . mbl . 3 „ a .
d . Rheinstr ., z . v .
Oranienttr .8,21 .

Aaffee «

JmportHaus
sucht Vertreter
und Verkäufer

m . gut Kunden¬
kreis . Angeb . u .
S . 107 an T .-V .

ISenMblitzesPnseütz

MoieHieler
ob , -spielerin

f . Sonntags , ev .
einige Abend¬
stunden in der
Woche , f . bürger¬
liche Gaststätte
gesucht Näh . im
Tagbl -Vl __ Cm

Heile Werkstatt
gleich od . sväter
zu oerrn . Näh .
Eoebenttraße 27
Part , rechts .

Speise ». . Küchen ,
Schlafz . . Couch .,

Kleiderschr . ,
Schreibt . . Was

Iwmift
finden gemütl .
Heim , beste Ver¬
pfleg ., ganze od .

halbe Pension ,
zeitgem Preise .

ruh . Kurlage ,
Blumenkrasse 1 .
Gut möbl . Zim .
zu v . Friedrich -
ttrasse 50 . 1 l .
Mbl . Zim . z . v .
Hellmundttr .34,2

Gut mbl . Z . m .
2 Betten zu vm .
Hellrnundstr .36 ,
Gut möbl . heiz¬

bares Zimmer ,
wöch . 4 Mk . , sof .
zu oerrn . Her -
mannstr . 19 , P .

Billa
Nähe Hauptbahnhof , in bett . Zust .
auch f . 2 Familien einzurichten ,
für 20 000 RM . zu verkaufen .

A . Diebels , Immobilien .
Sotzheimer Straße 68 , Tel . 25369 .

SÄ . gemii : : .
möbl . Manf . -Z .
b . zu vermieten
Webergasse 32 , 2
Ecke Langgasse .
Wohn - u . Schlaf -
zim . m . 2 Bett . ,
auch ein »., zu v „
evtl . Küchenben .
Weilttr . 22 , 1 l .

Euterh . Kinbi
Laufgärrcha

z lauf . ges . 2 ?
an Karl St »1

Kriemhilds « '

straffe 21J

Schöne gr .
3 - Zim . - Wohn .
mit Veranda .

Vorgarten und
sontt . Zubeh . zu
vm . Änzusehen
v . 10 — 12 llhr ,

n . 3 — 5 Uhr
Bahnhofstr , 55 ,

Part , rechts .

Reichsangett .
Sivl . - Jng . sucht
z . 1 . Noo o . sp . ,
mögt frei geleg .
5 - W . - MN .
mit reich ! . Zu¬
behör und Blick
i . Grüne . Miet -
vr . etwa 90 Mk .
Ang . u . K . 119
an Tagbl . - Perl .

Suche sofort
möbl . Wohnung .
2 bis 3 Zimmer ,
mit allem Kom¬

fort . Garage .
Ang . u . O . 118
an Tagbl . - Berl .
Dovvelfchlafzim .
m . Frühst . . von
Ebev . v . 3 . bis
18 . Ölt . gesucht .
Preis bis 35 .— .
Ang . u . A . 556
an Tagbl . - Berl .

Meier
Ehepaar ,

höh . Beamter ,
i . Ruhest . , sucht

zwei möblierte
Zimmer .

Ang . u . A . 554
an Tagbl . - Berl .
3g . geb . Kaufm .
sucht z . 1 . Okt .

srenndl . möbl .
Zimmer .

Ang . u . A . 557
an Tagbl . - Berl .

Gut möbl . sonn .
Zimmer zu vm .
Wilhelmstr . 28,3
Gut mbl . 3 , ev .
mit voll Pens . ,
zu v . Wolfram -

o .- Efchenbach -
Straße 22 .

Möbl . Zim . z. v .
Wörthstr . 23 . 2 .
G . m . Rückzinu ,
Kochg . . ev . Neb .-
R . . o . Bed . u .
Wäsche , billig b .
Kl . - Rentn für
Kleinrentn . An -
geb . u . K . 118
an Tagbl -Lkerl .

Schöne 2 - Zim . -
Wohn . « . Küche .
Gartenh . 1 St . ,
43 Mk . Monats¬
miete z . 1 11 .
an ruh . Mieter
»u vm . Anzuseh .
lägt . 10 - 12 Uhr .

E . Stoll .
Dotzh . Str . 86 .

2Ielt , durch getb
gevr . Frau . tucht .
i . Haus u . Küche ,
selbst arb . gern . .
läng . Zgn . . i St .
Näh . Bierftadt ,
Nauroder Str 4
Suche ». 15 . 10 .
als Haus - oder

Zimmermädch .
Dauerstelle
in Hotel .

Ang . u . F . 118
an Tagbl .-Berl .
kränk . , in allen

Hausarb . perf .,
lucht tagsüber
Beschäft . Angeb .
L _ S^ 118,TM

Unabhängige
junge Frau

sucht tagsüber
Beschäft ., gleich
w Art Ang u .
W . 118 an T .-V .

Frau mit guten
Empfehl , sucht
norm . Stunden¬
stelle . Angeb . u .
G . 112 an T .- V .

Männliche

Acker
Eräfel . 76 Rut . ,
zu oerk . Ang . u .
S . 118 T .- Verl

lZnmubü .-kMfgchutzeI

Haus
für 1 od . 2 Fam .
sofort nur oon
Privat zu kauf .

Wettendstr . fo,
"

2 rechts , g . mbl .
Zim . . ebenso hzb .
Mf . an Berufst .
sof . zu oerrn .
Mbl . Mansarde ,

Bertramftr . 17 ,
Pdh . Part , lks . ,
schöne 2 - Zim .-
Wobn . m . Zub . ,
in ruh . Haufe ,
45 Mk monatl . ,
sofort zu oerrn .
Näh . Hth . 2 l . .
bei Schäfer .

Gut möbl . Zim .
z. vm . Oranien -
ttraße 25 , 1 .
Sch . mbl . Zim .
b . zu o . Rhein -
gauer Straße 9 ,
Frisp . , Müller .

2oö . 3gutmööl .

Vorderzimmer
( 1 Wohn - , zwei
Schlafz . ) , 2 bis
4 Betten , mif o .
ohne Pension ,
evtl mit Allein¬
küche . z. 1. 10 . z .
vm . . Bad , Tel . .
Rheinstr 82 . 1 .
G . mbl . Wohn «
schlafe , fl . W . .
Zentralhz . . 1 b .
2 B .. evtl mit
Verpfleg . , zu o .
Rosenstraße 8 .__
Gut möbl . Zim .
zu oerrn . Schul -
berg 25 . 2 r .

2 große sonnige
leere Zimmer

u . Küchenraum ,
mit Wass . . Gas -
und Lichtzählern
sowie Keller , z .
1 . 11 . für 35 .—
zu oerrn . Nur
oon 10 — 12 llhr
änzusehen bei

Sug . Goethe -
Kraße 27 .

Sofort zu vermieten
reizende moderne neu hergerichteie

M « 3imnier> 3BoOnung
mit all . Komfort . Müller , Euftav -
Freytag - Straße 20 , 1 . Stock . kauft Schni

Frankfurt a .J
Zeil 104 , T 2«

Pianos
Akkords

zu k. ges . ®
I . 117T .-Ä

Kl . Coucke
od . Chaiselo «
M kauf , gesni
Preisang . ur
T . 118 T .-B

Kleiderschrei
aus Eichen A
mit Wäsche -E
richtung geM
Sing . u . S . I
an Tagbl,M ,

Mr weisen Stellung »
suchende darauf bin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -klnzeigen keine
(Dtiaina l-Zeugnifl »
beizufügen . Singe -
reichte Zeugnisse und
äbnliche Lbschristen
Lichtbilder in®,muffen
auf der RückseiteHam «
und Anschrift der Be¬
werbern tragen .

Der Verlag

Silberbesü
Bier -

kontrollkal
Aschenkum

Cafe - Tabl ,
zu kauf , gej
Ana mit $
u . E . 119 j

Saufe Sufi
MMW

Jakob
Zimmerma

Taunusttr . :
Postkarte gej

Pillnos - N

Ges . gebt . 3 '
babero « geb

Koblenbade «
kl . Anschl . - Wa
tisch . Tel , 61 !

Flascht

20 PS

Aoa - Wagen
Motor überholt ,
steuerfrei , mit
guter Bereifung
eoentl . mit An¬
hänger , wegen
Platzmang . bill .
abzugeben .

Mineralöl¬
grosshandlung .

Fritz Wenz .
W . - Schierttein .

Telephon 61665 .
Schnellkochtopf

„ 6r “ bill . zu vk .
Tel . 61086 .

zieht un
Anfang Oktober

von Wellritzstraße 51 $

Wellritzstr . I
in Wiesbaden . -=

In riesiger Auswahl

Schlafzimmer

Nachttisch mit
Marmor zu vk .
Anzuf . morgens
8 — 11 llhr Adel -
heidttr . 64 . 1 r .
Petroleum -Ofen
bill . zu vk . Hell -
mundttr . 38 . 1 1.

s Händler Horfiiüfö
""

]
Mobel -

Gelegcnbeits «
läuft ,

Klaviere ,
gute bill . Stücke ,
stets vorhanden .

Klapper ,
Taunusttr . 40 ,

Tel . 28459

Umzug
I

Einzel - und I

Ergänzungs - 1

Möbel
sow . Couchs

und Sessel

in größter
Auswahl

MÖBELHAUS

Ihle
I Ecke Gold - u . I
I Hälnergasse I

Ordentliches
Hausmädchen

gesucht . Adr . im
Tagbl .-Vl , Cg

3g . tüchtiges

Mädchen
mit gut . Zeugn .

sofort gesucht .
»Rbeinganer

Hof
"

,
W .-Schlerstei « .

Saab . fl . Mädch .
1— 2X wöch . ab
9 b . nachm . ges .
Müllerttr . 4 , P .

Aufwartung
täglich für drei
Stunden gesucht ,

Ärieger ,
Marktstraße 9 .

Männliche Personen

E . Kleff
IVesteiulstr .

*
-

Leriuul 251 '

30 bis 40000 « n .

Privatkapital als 1 . Hypo¬
thek , ganz oder geteilt , auf
nur beste Hausgrundstücke
auszuleihen durch

A . Th . Bedkhaus

Hypothek ., Wilhelmstr . 20 , T. 28839

erfahr . , m . gut .
Zeugn . . evang .,
bei gutem Lohn
zum 1 . Nov . ge¬
sucht . Angeb . u .
M . 118 an T .- V ,
Znv . sol . Mädch .
f . ölt . Ehepaar
zum 15 . 10 . od .
früher ges . Er -
ford . gt . Zeugn . ,
Kochkenntn .Vor -
ttell . Donnerst .
3— 5 llhr Fritz -
Reuter - Str . 2 , P
Wegen Verheir .
des jetz . Mädch .

ein tüchtiges

Alleinmädchen
verf . in Kochen
u . all . Hausarb . ,
in 2 - Pers . - Haus -
halt l Etagen¬
baush .) gesucht .
Eintr . 15 . Okt .,
evtl früh . Klov -
ttockttraße 3 . 1 .
Dorzuttellen von
3X -- 7 llhr .__
Williges besch .

Mädchen ,
evgl . , aus huf .
Hause , z . Nov .
als Alleinm für

Villa gesucht .
Cchriftl Bew .
erbet , u . L . 117
an Tagbl .-Verl .

AWnll . Dnme
sucht zum 15 10 .

Alleinmädchen
muß alle Haus¬
arbeit . u . etwas

nähen können .
Abr . zu erfr im
Tagbl . - Vl . Cl

Tüchtiges
Hausmädchen

sofort od . später
gesucht .

Rentier ,
Neugasse 19 .

Mädchen gesucht
für den Haush .
Näh . Marktstr 8
Wirtschaft ,

Bess . ält . ruh .
Ehepaar sucht z .
1 . Nov . in nur
ruh . Hause

4 Zimmer
und Küche mit
Erker , i . d . Nähe

der Taunus - ,
Nero - , Emser

Sfr . od . Römer¬
berg . Ang . mit
Fettvreisang . an
W . Weber , Rent¬
ner , Völklingen

an der Saar .
Wilhelmstr . 17,1

Radio
4 Röhren , noch
neu . auch für
Wirte geeignet ,
zu verl . Näh .
tm T .- Vl ___ Cs

Zu oerlaufen
antiker

Schreibtisch ,
Likör - und

Zigarrenschrk .,
em . Gasherd ,
Beleucht . -Körp .
Tisch , Käsige

Moritzstr . 52 . P .

Chevrolet -Lim .
( 11/26 ) .

in bestem Zust . ,
freud . Bergstg . .
Bef . billig zu vk .

Peub .
Dotzheimer
Strasse 38 .

Opel -

Olympia -

Limounne ,
blau grün .

6 Monate alt .
v . Opel - Ingen ,
gefahren , gegen
Barzabl . zu vk .

Wiesbaden -
Sonnenberg ,

Kaiser - Friedr .«
Straße 2 .

Im Auftrage
eine fahrbereite

Fiat - Lilninlfink
zu verkaufen
Sonnenberg .
Talttraße 10 ,

Gebt .
DKW . -Wagen

585 ccm
zu oerk . Näh .

Gottfr .- Kinkel -
Straße 12 , Part .

Falt neuer
Kindersportw .

zu verk . Jahn -
str . 25 . Kremer .

Mod . Kinder -
Kastenwagen zu
verk . Schmidt ,
Adlerstraße 69 .
Eis . Zinu -Ofen .

Gehrock -Anzug ,

Adelbeidstr . 84,1
Wohnschlafz .. gut
möbl . . an Herrn
sofort zu verm .
Albrechtftr . 7,2 l .
mbl . Zim . zu v .
Bleichstr . 19,2 r _,
möbl . Zim . z. v .
Blücherstratze 10 ,

Part . -Zimmer
möbl . , zu verm .
Darnbachtal 10 ,
Pari, , m . Z fr .
Kapellenstr . 36 ,
Parch . gut mbl .
Wohnschlafz . für
22JR2R _ ju _ Dm -
Karlftr . 31 , z L
möbl . Zim z v .
Kirchgasse 56 , 2 ,

Stadtmitte ,
möbl . Zim . an
berufstät Dame
sos . güntt . zu o .
Marttftr . 8 . 2 l „
m . Z , fr . , Kochg .
Mauritinsftr . 12
1 lks . , sch. 2bett .
Zim bill zu v .

Kaiser -Friedr . -
Ring 8 , 1 , sonn ,

gr . 4 -Zimmer -
Wohnung m . a .
Zubehör zu vm .
N . Gail , 2 . St .
4 Zimmer nebtt
Zubeh „ Röder -
ttraße 42 . sofort
zu verm . Näh .
Schützenbofttr . 13
1 . St . E . Roth .

Schwalb . Str . 7 ,
2 L , Nähe der
Rheinttraße . gut
mbl . 3 . sof . z . v .
Schwalb Str . 55
2 r „ möbl . kl .
Zimmer zu vm .
Weberg . 3 . H . 1
mbl . Mans , z . v .
Webergasse 21 , 2

M .MWr
ucht sofort oder

sväter Stellung .
Zu erreichen d .

Tel . 22239 ,

Verkäufer
sucht Stellung i .
d Lebensmittel¬
branche . Kennt¬
nisse in Dekorat .
u . Plakatschrift
Vorhand . Freie

Station erw .
Ang u . A . 558
an Tagbl . -Verl .

Gehr . J
Schreibmaschc
zu kauf , gehe !
Ang . m . M «
u . tPreisangr
L, . 118 TL

Guterh . Klv
Wagen . iteueS
4sstz . . Kabriole
gegen barJ
tauf . ges . D
erb . unt . IL 1
an Tagbl .- A

Guterh .

Mteifit
30 X 5 .25 , z. k. S

SeilbergefeJ
W . - Biebrr »
Sackgasse 8,

Herde , 65 .-

Gasherde . 85 .-

Kiichen . . 99 . -

Schlafzim . 250 .-

Büfetts . . 105 .-

Schreibt . . 65 .-

Biicherschr .32 .so

G . Manisch
Adelhcidstraßc 53

Ecke Oranienstraße
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1936 .

Frankfurt a . M .
Morgen eintreffend Tel . 73254/56Frankenallee 81

ohne

p Harth» er

UntenWwähl ;

ollk ,

Zahl

Fernruf 27198GoldgaNe 5

akob

LersAedenes

maii

tsani

Billige
hochwertige Nahrungsmittel

terh .

lergi

ässe

aei . 3i

§ur AemütüMett

31er

iabej

1 . 15

Verl
1 . 55

Das Haus der gepflegten Weine
Istr .

steuei
ttbriol

32er
31er

: rschr «
chen s
rsche -l
! geil

Verloren

Gefunden

Zahnbürsten
Zahncreme
Kämme . .
Haarbürsten

y3O Sitz . -

Omnibus

Wiesbaden , Kirchgasse 39 - 41

vormals 8 . Blumenthal & Co .

45 Jahre
Weygandt

'
s

Bäckerei I W . Weygmdt

Fischgrat - Muster ,

50 , 25 , 18 , 12 ^ i
. . 35 , 25 , 20 H
. . 25 , 20 , 10
. . 45 , 25 , 10 H
. . 75 , 65 , 50 5 >

im ganzen Fisch
....... 500 g

Die Wagen stehen zu einer eingehenden
Besichtigung und Probefahrt jederzeit ,
auch Sonntags , zur Verfügung .

Anzeigen
imWiesßaöcner Tagblatt
beleben das Geschäft !

Wer fertigt
BegrLftnngs -

_ reden an ?
Ang u . O . 117
an Tagbl . - Vsrl .

32er Saarburger Sc/i £aß -6erg
34er Desporter § ünkrs ( ag

Orig . - Abf . Zirbes . . .

HERBSTSONDERSCHAU
gebrauchter
Qualitätsfahrzeugei

26 . 9 . bis 3 . 10 .

Nr . 268 . Seite 11 .

< ^ 25 ^
>
n8urt „ „ „

Makulatur
_ zu haben
Tagbl . -Verlag

irmal

rbetti
Hob !

ert

gehört ein guter Tropfen aus einem guten
Keller . Wählen Sie aus meiner Weinpreis¬
lifte ausgesuchte , sorgfältig gepflegte Weine :

>/, 81. o ®L
Eltvill . Bornhäuschen . Wachst . Koegler L —

Geisenheimer Rothenberg -Pfad
Orig . - Abf . Graf Ingelheim ..... 1 . 15
Kiedricher Gräfenberg Riesling Spät lese

■ Billig u . gut :
"

Shampoo . . . Paket 10H
Feinseife 5 -Stck .- Paket 25 L ,
Waschlappen . 20 . 15 , 10 H
Gummischwämme , S . -Angeb .

Orig . -Abf . Dr . Weil . . .
29er Hallgartener Wehrhölzchen

Orig . -Abf . Perein . Weingutsbefitzer . 1 .90
82er Lchlotz Johannisberger

Orig . - Abf . Fürst Metternich . . . . 2 . 15

Betrieb die Rede sein . Der
fortschrttiiche Geschäfts - J
mann sorgt darum , daß ^
sich sein Unternehmen ^ ^
a .uch in den

Sachen günstig

gelt . Er läßt

Drucksachen
schmackvoll

preiswert bei ^ ^ j ^ Ä
uns drucken ^ ^ Kv

Die gibt
' s gar häufig im Gescnäftsleben ^

Es sind immer die Briefe , die aus ^ B
mangelhaftem Papier mitunsauberem ^ K
Firmenaufdruck bestehen .
den Geschäftsdrucksachen <!
Geschmack , jedes Qualitäts - und ^ K <)
Sauberkeitsgefühl fehlt , dann
kann doch nie von einem guten

• Ziehung 1 . Klasse Bäk
20 . u . 21 . Oktober

Preuß . - Südd . Staats -

LOTTERIE . L
GLÜCKLICH
Wiesbaden , Gr . Burgstr . 14

Tel . 25865 Postscheckk . Fim . 15363 k ; Bä

paren kann man auch heute - man

muß nur wissen - wie ! Studieren

Sie von heute ab mal Tag für Tag

die „ Kleinen Anzeigen
“ mit ihrer

Fülle von Kautgelegenheiten - und

Sie werden mit der Zeit eine be¬

geisterte Anhängerin der „ Kleinen

Anzeige
“ ! Kleinanzeigen und

Wiesbadener Tagblatt

sind ein Begrifft

Ein Thunfisch
von 275 Kilo ist heute in

Frickels Fischhalle
Grabenstraße 16

eingetroffen und bleibt heute und morgen dort
zur freien Besichtigung ausgestellt

7 Wäsche
wird bei sorg -

Suuditgl fäll . BeHandlg .
gewaschen u . ge -

i. geiMI bügelt f . Privat
T6 . und G ichäste .

Adr . T .- VI . Cr

»APPELL an die Kauflust
sind Anzeigen

m W « e « le <lewer TagMatt

Körperbürste mit Stiel . 95
Handbürstchen . 15,10 , 7 A
Kleiderbürsten 50 . 40 , 35H

Spiegel . . . 65 , 50 , 45 , 25 ^ i
Rasierseife , Stg . 25 , 15 10 H

Rasierpinsel . . 50 , 40 , 25 A
Rasierereme . . 40 , 25 , 10 A
Klingen , 10 Stck . 35 , 25 , 15H
Badetabletten . 6 Stck . 25 A
Bohnerwachs und Beize 0D

400 -g - Dose tO ^ i
Putztücher , in alt . Qual , nn

„ Putzliesel “ uu A

Butterbrotpapier 50 Bl . 10 L ,
Butterbrotbeutel 100 St 30H

Schrankpapier , wß , 10 m 19L ,
Krepp - Serv . , gez . , 100 St . 30 A
Glatte Servietten 1000 St . 1 .95

Krepp - Klosettpap . 10 R . 75L ,

je Kl .

- KM

Are Perle
klein . Brill ,

l. Wiederbr .
ebn . Adr . im
chl .- Vl . 0o

ÜiST
toftijlungen

i £ ega te Mitt -
wa en auch für
Selbstfahrer

a Stund u .T

Aufs- Schneider M
Ru 23187 M

Rbeinbelsische Industrie -

spiiieiirtogei
zum Einkellern siefert frei Keller
z. Preise von 3.20 RM . den Ztr .
Eanch . Karl - Ludwig - Strahe 10 .

( früher Drudenstratze ) .

Unterricht
in Engi .. Franz . .
Spanisch erteilt
Ausl .-Deutscher .
Ang . u . O . 114
an Taabl . -Verl .

Französisch
Unten . . Gram . ,
Konvers . , Vor¬
lesen durch Aus -

X landsdeutsche .
Anir u O . 105

jift Tagbl -Verl .

Klavier -

Unterricht
Carl Fey .

Sedanplatz 7 . 1 .

75
" £ « » « • ”

Weine

Große Burgstr . Iß
hernrut 5933 71

"

Pianos
SCHMITZ

gegenüber
lanfleshi liothek

Parkettputz
reinigt jeden gewachsten Boden mühelos ,

liier 0 . 65 bei Großabnahme biliger

Edel - Hartwachs
bestes Bohnerwachs , schneller
harter Glanz , ohne Glätte — naß
wischbar , eigene Herstellung — Qualität

71 Dose 150 1/2 Dose o . oo

Drogerie KNEIPP
Niühlg sse , Ecke Häfneroasse » Tel . 22190

Ellenbogengasse 15
ie kluge Hausfrau benützt bei

jeder Wäsche die

Heißmangel

Schwanke
bietet vorteilhaft an :

14- kg - Preise
Lohnen , weift . . 48 . 28 « . 19
Erbsen

gelbe , mit Schale 32 u . 26
gelbe , gespalten . . 32 n . 27
gelbe gesch . , ganz . 37 u . 31
grüne , mir Schale 31
grüne , gespalten . 24

M . „ b 32,24 0 . 22

Kartoffel « ID
gelbfleischig . 5 kg

Bollberinge Stück 6 und 4 Pf .
10 Stück 58 und 38 Pf .

Bnr Milcher St . 8 . 10 St . 78
Zwiebeln 500 g 6 . 5 kg 57

Schwanke NM .
Schwalbacher Str . 59 , Tel . 27414

wos

1

PHOV MW

kw jwy

W * AMÖr

▼ AgW

Harth M hilft haushalten

— Alt

I NM
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Monat Oktobe
Monat Oktok

Rheingold

Mo ritz str . 6

Weinbaus ßcöstodi

Schlussakkord

Uta - Palast

Heute Epflauffüflruhg !

Heinrich Klein u . Frau ,

besorgen ,

alles was

wünsch ’
st

schon

morgen !

Klein -

Anzeigen

tor & i

Es ladet ein

W Beginn : 4 . 00 , 6 . 15 , 8 . 30 Uhr

Seite 12 . Rr . 268 .

Walter Rilla , Gina Falckenberg , Hanna Waag
Walter Janssen , Herbert Hübner , Fritz Odemar

Eine äußerst spannende Kriminal -Handlung — die
durchaus „ wahr “ sein kann — in der Louis Graveure
Gelegenheit hat , seine prachtvolle Gesangskunst
erneut unterBeweis zu stellen . Sie werden überrascht sein

Louis Graveure
persönlich anwesend !
und singt die Lieder seines Films .

verabschiede ich mich endgültig
mit meinem Ufa - Film

Reil . Strahenmühle

■
Täglich frischer Apfelmost und Rauscher ,
la selbstgekelterter Apfelwein und Rheinwein .
Als Spezialität : Kaffee und Schmierkäse und
alles andere in bekannter Güte .

tF Mfl ’gsMide
Am 4. und 5. Oktober 1936 , 13 Uhr
Autobusfahrten zur Besichtigung des

Weltfiöonaiens Frankfurt a . m .

LmMni
. muifmDiirfl

"

Reichsautohahn , Alt - Frankfurt
mit Führung und Erklärungen .

Totalfahrpreis einschl . Eintrittsgelder
und Führung RM 3.55

Auskunft und Karten Luisenstraße 3
(Laden ), Telefon 24874

Urania - Theater
Bleich st raße 30
Einspannend u. lufsehenerrependsr Film ist
» Die letzte Fahret der
Santa Mang an et Ha * *
mit Hilde Hildebrand , Else Elster ,
Walter Steinbeck , Fritz Genscnow
Dazu das Variete - Beiprogramm !
Tägl . ab 4 Uhr , So . ab 2 Uhr

Samstag 3 Uhr , Sonntag 2 Uhr

Vorstellung : SchloB Hubertus

Makulatur im Tagbl .- Verla »
Schalterhalle rechts .

Autobus - Fahrten .
Sonntag , 4 . 10 ., Eanztagesfahrt

Trier / Mosel
Fabrvreis : 7 .50 RM .

Vom 12 .— 16 . 10 . — 5 Tage

Bodensee - Schweiz
Eesamtvreis : 49 .50 RM .

Autobetrieb Karl Sivvel . Wallau .Tel . 22 . Auskunft und Anmeld .
3 märten . Bender . Wiesbaden ,
Langgasse 39 . Tel . 22001 .

BARBERIMA
Groß -Frankfurt
im neuen Kleide
Ab 1 . Oktober Gastspiel
BERNHARD ,

ETTE
mit seinen 16 Solisten

Täglich 4 Uhr Tanz - Tee
8 . 30 Uhr Gesellsch . - Tanz

Richard Klefe Samossy mit seinen
' ■ -

besteht weiter im

Hotel Prinz Nikolas

ab 1 . Oktoben 1936

Gastspiel OiHKunz
Meisten - Untenhaltenln am Flügel
und Ubbondeon .

Martini - Bar
Taunusstraße 27

Indizienbeweis gegen einen berühmten Kammersänger
In der Hauptrolle :

Louis Graveure
der wcllbtrühmte Tenor

Ssin letztes Gestspiel in ^Miosbadon war ein

künstlerisches Ereignis !
Weitere Mitwirkende :

Wir bringen den neuen Bavaria - Film

Diener
lauen bitten

mit

Hans Söhnker , Rose Stradner
Jeo Stöckel , Fita Benkhoff

Walter Steinbeck

Ein toller Lacherfolg !

Auf der Bühne :

MICHAEL , der berühmte Wunderknabe
ein jugendlicher Universalkünstler

Im Beiprogramm :

Wir fahren in den Frühling / Kulturfilm
Wie imponiere ich meiner Frau
Lustspiel mit Rudolf Platte und Harry Hardt

Euer

mit

Willy Birgel
Lil Dagover
Maria v . Tasnady
Maria Koppenhöfer
Theodor Loos

Einspaltige
Gelegenheits -

Anzeigen
von Privatpersonen
bis 100mm Höheund

einspaltige
Geschäfts -

Anzeigen
bis 50 mm Höhe

werden im

„ Wiesbadener
Tagblatt “

zum ermäßigten
Grundpreis von
6 Pf . berechnet .

Bahnhofstr . 51 — 53

ERÖFFNUNG ;

Samstag , den 3 . Oktober 1936 ,
nachmittags 5 Uhr

mit den bekannten und billigen Qualitäts¬
weinen — Erstklassige gepflegte Küche .

Fernruf 24828

- - ,
*
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Der Schulzenstab kommt wieder zu Ehre « .

( jcsdiötts - llbcrnaliinc

Soeben erschienen :

Kleiner amtlicher Taschen -

Aufklärung !

TAGBLATT ’
S

Früher Schloß

WIESBADEN / LANGGASSE 32

mrteilhafte
NMLWllen
W il findet
die Hausfrau
immer im An¬

zeigenteil des

Der Winter meldet sich .

Kinder vergnügen sich bereits mit Rodel » .

Flugboot „ Zephir " wieder in Horta .

3400 Kilometer in 14 % Stunden .

Horta , 29 . Sept . Das Montagnacht um 23 .45 Uhr
im Hafen von Hamilton auf den Bermudas von Bord

der „ Schwabenland
" abgeschleuderte Dornier Do . 18 -

Flugboot „ Zephir
"

ist am Dienstag um 14 .30 Uhr in

Horta auf den Azoren gelandet . Die Besatzung , Flug¬
kapitän Blankenburg , Flugkapitän Graf Schack ,

Flugzeugfunker Ehlberg und Flugmaschinist Eger ,
brauchte zur Zurücklegung der rund 3400 Kilometer

langen Strecke 14 % Stunden .

Durchgehend
geöffnet

noch von den Flammen erfaßt und erlitt
__ so schwere

Brandwunden , daß er kurz danach starb . Vier weitere

Arbeiskameraden erlitten leichtere Verletzungen . —

Der Sachschaden ist nicht sehr erheblich , der Betrieb er¬
leidet keine Einschränkungen .

Riesige Waldbrände in Nordkalisornien . Die vor

einigen Tagen ausgebrochenen Waldbrände in der

Gegend von M a r s f i e l d im Staate Oregon konnten

bisher trotz aller Bemühungen nicht eingedämmt
werden . In dem 30 Meilen südöstlich von Marsfield

gelegenen Ort Bandon sind 9 Personen ums Leben ge¬
kommen . Die in Nordkalifornien gelegene Ortschaft
Oregon House ist bereits völlig zerstört . Der Brand¬

schaden in beiden Orten wird über 2 Millionen

Dollar geschätzt . Im gleichen Bezirk haben viele Ort¬

schaften durch das Hochwasser zahlreicher Flüsse und

Bäche schwer zu leiden . Mehrere Orte sind zum großen
Teil überflutet . Ganze Wohnhäuser wurden weggespült
und Tausende von Personen sind obdachlos geworden .

Auch hier geht der Sachschaden in die Millionen .

Preuß . - Süddeutsche Klassenlotterie

Ziehung 1 . Klasse : 20 . und 21 . Oktober

V8 Eos 3 UM ,

Hiermit zur gefälligen Kenntnisnahme , daß ich

mit dem heutigen Tage die Metzgerei von Herrn

Josef Vogel , Friedrichstr . 57 übernommen habe .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch Lie¬

ferung von nur Qualitätsware , sowie aufmerksame

Bedienung meine werten Kunden zufrieden zu

stellen und bitte um Ihr geschätztes Wohlwollen .

rriedridi Sdiloeter . Mctzgermelstcr

nten Dc mar -
rn? Rechnen
Uinzelheiten

nach und dann lesen Sie bitt ? :

144 Seifen , mit2 Uebersichfskarten I
und einer Beilage : Abfahrt der

Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz
Hbf ., Wiesbaden Hbf . u . Worms .

Gültig vom 4 . Oktober 1936
bis 21 . Mai 1937 .

fteis3OPf .

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

AusgabesteHen der Reichsbahn

und an den Tagblattschaltern .

Bergwerksunglück in Indien .

Uber 100 Bergarbeiter eingeschlossen .

London , 29 . Sept . Nach einer Meldung aus Kalkutta sind
infolge Stollenbruches in einem Bergwerk in Jharia
rund hundert Bergarbeiter von der Auhen -

welt abgeschnitten . Eine durch den Stollenbruch her -

Mbsrgerufene Erdsenkung hatte gleichzeitig den Einsturz
Mme

'
hrerer Vergärbeiterhäuser zur Folge , unter

fe deren Trümmern eine Reihe von Bergleuten begraben sind .
E (genaue Angaben über die Veilustziffern und über den Fort¬
is gang der Rettungsarbeiten liegen noch nicht vor .

Jetzt den guten Weinbrand
»/ , Liter 2 . 80 „ Dreistern

“ ’ / » Liter 1. 55

von

Feinkost - Werner , Kirchgasse 46

So & Tölz , 29 . Sept . Zum ersten Male in diesem Herbst

« aren wie die Morgenpresie berichtet , am Montagfrüh die

Kai facher Vorberge bis zum Tal beschneit .
i
'
-AnL auf dem Blomberg liegt schon Schnee und zwar neun

Zentimeter . Das Grün der Matten ist verschwunden . Es hat

| its in bedenkliche Nähe des Tales herunter einem blendenden

sirfit liegenden Schneeweiß Platz machen müsien . Kinder

kvergnügen sich bereits mit Rodeln .

Benediktbeuren , 29 . Sept . Die Schneegrenze ist in

h,r Nackt vom Sonntag zum Montag schnell auf 800 6 i s

gfCT !* '» * ** + TM» hör

Norberge ^ stehen in tiefem
heruntergerückt . Die Bergwälder der

in tiefem Weist Graue , schwer auf ihnen
> Wende Schneewolken geben der Landschaft schon jetzt das

E - präge .
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Ehrung eines Hundertjährigen . Der Führer und Reichs -

Mkanzler hat dem Baugewerksmeister a . D . Hermann W e y -

land in D u i s b u r g aus Anlatz der Vollendung seines
F100 . Lebensjahres ein persönliches Glückwunschschreiben zu -

M gehen lassen .

: Explosion in den „ Europa
" -Schreibmaschinenwerken .

1 Toter , 4 Verletzte . In der „ Europa
" - Schreibmaschinen

W .-G . in Er f u r t ereignete sich am Montagnachmittag
-s « ne Explosion , die ein Todesopfer und vier Ver -

M letzte forderte . In der Lackiererei des Werkes stürzte

gsirmtt Eisenlack gefüllter Behälter um und geriete in
Hfeth Auf die Hilferufe der in der Lackiererei be -

ß hMigten Fauen kamen sofort Werkskameraden zur
Hilie , um den Brand zu löschen . Plötzlich stieg eine ge -

t wattige Stichflamme empor , der eine heftige Explosion
ff fotzte . Den Frauen gelang es noch , sich in Sicherheit
Ml bringen . Der 34jährige Schleifer Fischer wurde aber

wurde die berühmte Meute der bekannten französischen
Jndustriellenfamilie Lebaudy , die den Zuckermarkt Frank¬
reichs beherrscht , aufgelöst . Die Meute der Lebaudys ist be¬
reits mehr als 40 Jahre alt . Da die Meuten dieser Familie
vor allem für die Jagden in der Nähe von Paris zur Ver¬

fügung standen und ein Ersatz nicht vorhanden ist , wird zu¬
nächst in Paris die Jagd hinter den Hunden aufgehört
haben zu existieren .

Die Gründe für das Ende der französischen Parforce -

Iagd , der „ chasse ä courre “
, sind vor allem darin zu suchen ,

datz diese Jagd in Frankreich äutzerst kostspielig ist . Da -

Zeremoniell der Jagd ist autzerordentlich feierlich und for
mell und erfordert erheblich höhere Geldmittel als in den
Vaterland der Parforcejagd , England .

für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - Main

DRUCK UND VERLAG DER

L SCHELLENBERG
’
SCHEN

Hofbuchdruckerei
WIESBADENER TAG BLATT

Ein alter , schöner Brauch , der lange Zeit verloren war ,

soll in den Landgemeinden wieder aufgegriffen werden .

Wie in früheren Zeiten werden die Dorfschulzen wreder

einen Schulzenstab tragen . Derartige Stäbe sind in der

letzten Zeit von der Staatlichen Bernsteinmanufaktur in

Königsberg in Anlehnung an schöne alte Stücke ge¬

schaffen worden . Allerdings ist man dabei andere , neu¬

zeitliche Wege gegangen , da die Erötze der alten

Schulzenstäbe für unsere Verhältnisse weniger geeignet

ist , lAtlantic , K .)

■ m —
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Blick nach draußen .

„ Vermutlich ein grotzer Kristall . "

Dieser Tage starb der südafrikanische Multimillionär Sir

Thomas C u l l i n a n , der dem grötzten Diamanten der

Welt seinen Namen gegeben hat . An dem Abend nach dem

Tage , an dem der Riesendiamant gefunden worden war ,
speiste Cullinan mit mehreren Gästen . Während des Essens
erhielt er aus seiner Mine eine Telegramm , in welchem der

Fund angezeigt wurde . Cullinan reichte das Telegramm
herum und erklärte seelenruhig : „ Selbstverständlich ist das

Unsinn . Wahrscheinlich hat man irgend einen wertlosen

großen Kristall gesunden .
"

Erst am nächsten Tag inspizierte
Cullinan den Fund seiner Arbeiter und überzeugte sich da¬

von , datz der Diamant echt war . Zum Andenken an den

Fund liefe er von dem später Cullinan genannten Diamanten
12 genaue Kristallreproduktionen Herstellen , um sie seinen

Gästen vom Vortage zu schenken . Nach diesen Reproduktionen
kann man heute noch das ursprüngliche Aussehen des grötzten
Diamanten der Welt feststellen . Der Diamant selbst ist

später auseinandergeschlagen und zu Brillanten verschlissen
worden .

Bettler im eigenen Auto .

Das kann natürlich nur in Amerika passieren , dem

Lande der in jeder Hinsicht unbegrenzten Möglichkeiten .

Herrenlos stehengelastene Wagen sind in dem Autolande dort

ja nichts besonderes . Die Bettler machen sie gleich an Ort

und Stelle mit den Ersatzteilen anderer verlassener Wagen

zurecht , schnorren sich das bitzchen Benzin zusammen und

brausen dann los bis zum nächsten Dorf . Lor dem Dorf¬

eingang lasten sie ihren eleganten Wagen stehen und tippeln

per pedes die Gegend ab . Haben sie dann alle Häuser ab¬

geklappert , setzen sie sich drauhen wieder in ihren Wagen
und beglückwünschen die nächste Ansiedlung . _

Das Land -

streicheruberwachungsamt in den Staaten hat festgestellt , datz

nicht weniger als 25 000 Gentlemen diese motorisierte Bette¬

lei betreiben .

Frankreich hört aus zu jagen .

Die Parforcejagd hat in den letzten Jahren in

Frankreich immer mehr Anhänger verloren . Dieser Tage

Auf obiges bezugnehmend danke ich meiner werten

Kundschaft für das langjährige entgegengebrachte Ver¬

trauen herzlichst und bitte höflichst , meinen Nachfolger

auch weiterhin gütigst unterstützen zu wollen .

josel Vogel , Metzgermeister

Um

Namensverwechslung
zu vermeiden , achten

Sie bitte auf dieFirma

Anton Müller
— Uhrmacher seit 1897 —

SaolgasielO
Ein Zweiggeschäft habe ich nicht u . arbeite

auch nicht für eine jüdische Firma .

( Reparaturen von Uhren und Goldwaren in ■

eigener Werkstätte fachmännisch und preiswert |

'S

■ ■
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Spott und Spiel .

Heue Manöver gegen Mqr Sdjmeling .

Wie Joe Louis vorgeschoben werden soll . — Welche Rolle spielt Braddock ?

Nach den letzten amerikanischen Meldungen sind Bestre¬
bungen am Werk , den für den Juni des nächsten Jahres ab¬
geschloffenen Titelkampf um die Boxweltmeisterschaft
zwischen James 3 . Braddock und Max Schmeling , als dem
von der New Yorker Boxkommission anerkannten Heraus -

Srderer, zu unterminieren . Es schweben Verhandlungen , um
r ad dock gegen eine hohe Börse , wie es heißt 500 000

Dollar , für einen Kampf im Februar 1937 gegen Joe
Louis zu gewinnen . Diese Begegnung soll angeblich
n i ch t um den Titel gehen .

Was hinter diesen Machenschaften steht , ist unschwer zu
erraten . Niemand glaubt daran , daß Braddock eine Sieg¬
chance gegen Louis hat . Verliert der Weltmeister aber
gegen Louis , dann ist ein Titelkampf Braddock gegen
Schmeling im Juni , falls der Kampf überhaupt noch zu¬
stande kommt , eine Angelegenheit zweiter Ordnung . Wer
aber bürgt dafür , daß Braddock im Falle einer Niederlage
gegen Louis nicht seinen Weltmeistertitel nach Erhalt einer
500 000 -Dollar - Eage zur Verfügung stellt ? Amerikanische
Veranstalter haben schon lange dahin gestrebt , einen
zweiten Kampf Louis gegen Schmeling zu¬
stande zu bringen . Max Schmeling hat alle Angebote dieser
Art abgelehnt , weil sein Ziel die Weltmeisterschaft ist . Ob
man nun in Amerika auf einem anderen Wege einen neuen
Kampf von Louis gegen Schmeling erreichen will ? Die
Hintergründe der amerikanischen Manöver sind allem An¬
schein nach nicht allein in finanziellen Interessen zu suchen ,
denn bei der Zahlung einer Börse von 500 000 Dollar an
Braddock ist mit einem Geschäft schwerlich zu rechnen .

Es wird wohl kaum daran zu zweifeln sein , daß Brad¬
dock , wenn ihm alle entsprechenden Garantien gegeben wer¬
den , mit beiden Händen zugreift , denn die Ge¬
legenheit , eine so hohe Börse zu verdienen , kommt für den
Inhaber der Boxweltmeisterschaft nicht ein zweites Mal .
Bei einem Titelkamps gegen Schmeling wird Braddock , den

vertraglichen Vereinbarungen entsprechend , aller Voraus¬
sicht nach nur zwischen 100 000 und 200 000 Dollar erhalten .
Braddock selbst dürste sich keine großen Hoffnungen machen ,
gegen Max Schmeling die Weltmeisterwürde zu behaupten .
Er wird daher mitnehmen , was er bekommen kann , und den
Veranstaltern überlassen , wie sie diesen Kampf zustande
bringen wollen . Mittel und Wege werden diese wohl zu
finden wissen , weil es im internationalen Boxsport keine
zuständige und über genügende Machtmittel verfügende
Stelle gibt , die diesen Kampf verhindern könnte . Die Be¬
fugnisse der New Yorker Boxkommisiion , die Max Schmeling
das Recht zu einem Titelkampf zugesprochen hat , reichen
nicht über die Grenzen des Staates hinaus . Gewiß wird sich
auch die Leitung des New Yorker Madison Square
Garden dagegen wehren , daß Braddock sich seinen Ver¬
pflichtungen entzieht , doch ist eine Auseinandersetzung der
Earden - Eesellschaft mit Braddock für Schmeling von unter¬
geordneter Bedeutung , so lange Braddock sich in anderen
Staaten den Bindungen entziehen kann . Unter diesen Um¬
ständen muß Max Schmelitm leider damit rechnen , daß er
durch diese amerikanische Manöver um den Erfolg seiner
Leistungen und um die volle Auswertung seines Sieges
gegen Joe Louis gebracht werden kann .

Witt boxt gegen Weltmeister Roth .

Endlich wird der deutsche Meister Adolf Witt Gelegen¬
heit erhalten , gegen den neuen Weltmeister der IBU . im

Halbschwergewicht , den Belgier Gustave Roth , anzutreten .
Lange sträubte sich Roth dagegen nach Berlin zu kommen .
Jetzt ist es einer Berliner Veranstaltergruppe gelungen , ihn
für den Berliner Sportpalast zu verpflichten . Nachdem Roth
am 6 . Okt . in »einer Heimatstadt Antwerpen gegen den

italienischen Mittelgewichtler Buratti im Ring stehen wird ,
kommt er Ende Oktober oder Anfang November nach Berlin .

Stoßet Peers von Ratlefyotft
mit internationaler Besetzung .

Eine große Besetzung weist in diesem Jahre wieder der
„ Große Preis von Karlshorst

" im Werte von 2 1 0 0 0 R M .
auf . Zu dem Rennen , das über 6600 m führt , wird u . a .
der alte „ Preooyant

" erwartet , der seit 1932 ununter¬
brochen zu den Bewerbern dieses Rennens gehört und 1932
und 1934 einen Doppelerfolg davontrug . Neben diesem
Vertreter der Schweiz ist vor allem der französische Schimmel¬
wallach „ Pot en täte "

erwähnenswert , der unter seinem
ständigen Reiter N . Pelat startet . „ Potentate

"
gehört in

seiner Heimat zur ersten Klasse und gewann in diesem Jahr
mit der Grand Steeplechase d ' Auteuil das schwerste Hinder¬
nis - Rennen Frankreichs . Mit ihm ist sehr stark zu rechnen ,
und das um so mehr , als drei unserer Besten — „ Iam -
bu5 “

, „ Horos " und „ Feldpost
" — im Meraner

Millionenrennen laufen und die deutsche Streitmacht
dadurch erheblich geschwächt ist . Die Starterliste weist fol¬
gende Namen auf : „ Potentate

" 70 kg , N . Pelat ; „ Ereolin "

68 % kg , Amateur F . Peters ; „ Horrido " 67 kg , R . Vincena ;
„ Preooyant

" 65 % kg , W . Rößler ; „ Goldfischer
" 64 kg , Lt .

v . Wangenheim ; „ Eisack
" 62 % kg , Lt . v . Both ; „ Meine

Freundin
" 62 % kg , R . Flieth ; „ Cosa

" 62 % kg , I . Eperjessy ;
„ Inga

"
( Halbbl .) 58 % kg , E . Dolff .

Der 1. August 1937 Tag des „ Braunen Bandes
von Deutschland " .

Das Kuratorium des „ Braunen Bandes " von Deutsch¬
land hat beschlossen , den großen Preis für 1937 auf dem
Rennplatz München - Riem zum Austrag zu bringen .
Der Preis wird mit 100 000 RM . ausgestattet . Das
Rennen bzw . die Leistungsprüfung findet am 1 . August 1937
um 16 .30 Uhr statt . Die „ Internationalen - Münchener
Rennwochen 1937 “

, die das Rennen um das „ Braune Band "

von Deutschland umrahmen , find vom 4 . Juli bis 4 . August
festgesetzt worden . Zu ihrer Durchführung wird neben der
Riemer Bahn ein zweiter Rennplatz verwendet werden .

Zusammenfassung aller Pferdezuchtverbände .

Der Reichs bauer nführer hat einen Reichsver¬
band für Pferdezucht , - sport und - Haltung ( E . V .) geschaffen ,
dem sämtliche , dem Reichsnährstand angegliederten Pferde¬
zuchtverbände angehören . Der Chefreiter der ländlichen

Reitervereine , Graf Wolff Metternich , ist mit der
^Füh¬

rung des neuen Neichsverbandes vom Reichsbauernführer
beauftragt worden . Damit ist eine einheitliche Bearbeitung

sämtlicher Fragen der Pferdezucht , des Pferdesports und der

Pferdehaltung innerhalb des Reichsnährstandes gewährleistet .

, , § eet gegen Zivil .
'

Die Handball - Mannschaften für Weißenfels .

Im Rahmen der Handball - Werbespiele , die am 11 . Ok¬
tober im ganzen Reich die Mannschaften des Heeres gegen
die Vertretungen der „ Zioil

" - Vereine gegeneinanderführen ,
steht im Mittelpunkt der Kampf der beiden besten Mann¬

schaften von Heer und Zivil in Weißenfels . Die Auf¬
stellungen , die der Reichsfachamtsleiter bekannt gibt , haben
folgendes Aussehen :

Heer : Keimig ( MSV . JR . 76 Darmstadt ) ; Knautz
( Hindenburg Minden ) , Bandholz ( Oberalster Hamburg ) ;
Dascher ( MSV . JR . 76 Darmstadt ) , Brinkmann ( Turu

Düsseldorf ) , Stahl ( MSV . Darmstadt ) ; Roß I ( Hinden¬
burg Minden ) , Prasser ( MSV . Leipzig ) , Röttger ( Hinden¬
burg Minden ) , Klingler ( MSV . Magdeburg ) , Roß n

( Hindenburg Minden ) .
Zivil : Kreutzberg ( VfB . Aachen ) ; Müller ( Mann¬

heim -Waldhof ) , Brohm ( MR . Schwanheim ) ; Teege ( Ber¬
liner SV . 92 ) , Keiter ( Rasensport Mülheim ) , Kopf ( Ber¬
liner SV . 92 ) ; Heimann ( Berliner SV . 92 ) , Theilig ( Öber -

alster Hamburg ) , Berthold ( SpVgg . Leipzig ) , Baumann

( SK . Charlottenburg ) , Fromm (Askanischer Tv . Berlin ) .
Als Ersatzleute wurden bestimmt : Voeckel - Kassel ,

Schünzel und Hosmann ( beide Leipzig ) für das Heer ;
Lüdecke - Dessau . Kritter - Mannheim und Ortmann - Breslau

für die Zivil - Mannschaft . Geleitet wird der guten Sport
versprechende Kampf von dem Berliner Schiedsrichter Rogge .

Bezirksklasse , Staffel 7 :

Tv . Alzey — MSV . Wiesbaden 5 : 2 .
Die Lieblicher Pioniere konnten sich wider Erwarten

in Alzey nicht durchsetzen . Ihr . Sturm war unfähig , auch
nur eine einzige der sich zahlreich bietenden Torgelegen¬
heiten auszunutzen . Ein Deckungsspieler , Rasche , erzrelte die
beiden Gegentreffer . Unser Vertreter ist nach dieser neuen
Niederlage nun bedenklich ins Hintertreffen geraten , er
rechnet aber in allernächster Zeit mit Verstärkung und hofft ,
sich dann rasch wieder vorzuarbeiten . — In Mainz unter¬

lag der Reichsbahn - TSV . dem Hockeyklub mit 4 :7 .

Auch unsere Mädchen und mit Begeisterung beim Lustsport .

In Berlin wurde eine Modellflugveranstaltung verschiedener Schulen veranstaltet , bei der auch die Mädchen
mit guten Modellen vertreten waren . ( Weltbild — M .)
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Dogelsbetgfa ^ tt des HSRR .

Geländeprüfung der Motorgruppe Hessen .

UfieteotolcoUde ibrodachlungen tn ü ^ usbaDtn

(Äiwahoiion beim Srüdi . Zor (hungstnitttutj

Sport - Amnestie
des Reichssportführers .

Der Reichssportführer gibt folgenden Amnesti ,
Erlaß bekannt :

„ Der außerordentliche Erfolg Deutschlands bei den Olm »,
pischen Spielen ist zugleich der Nachweis der Bewarb
rung der Vereine des Deutschen Reichsbundes für Leibes¬
übungen und ihrer Mitglieder .

Die dem DRL . obliegenden Aufgaben der Leibes -
ertüchtigung des deutschen Volkes in einer freiwillige »
Gemeinschaft erfordern den Einsatz aller aufbauwilliae »
Kräfte . Es ist daher mein Wunsch , daß diejenigen Volk ; ,
genossen , die zwar gegen die Sportgesetze vei ^
st o ß e n haben , allein gewillt find , mit Verantwortunqs -
bewußtsein an diesen Aufgaben mitzuarbeiten , dazu wieder
Gelegenheit erhalten .

Zu diesem Zwecke erlasse ich folgende Amnestie :

A . Amnestiert werden :

1 . Alle Strafen auf zeitlichen Ausschluß ^
dem DRL . oder aus dem Sportverkehr , sofern diese StrastZ
spätestens bis zum 1. Februar 1937 abgelaufen sein würde, .!

2 . Alle Verstöße gegen die Sportgesetze , die vor W
Erlaß dieser Amnestie -Bestimmungen begangen worden W
und bei einer ordnungsmäßigen Aburteilung nicht zu einemj
längeren Ausschluß als sechs Monate fuhren würden .

B . Volksgenossen , die von den Turn - und Sports
bänden oder von dem Reichsbund nach deren Satzung !,
oder Ordnungen für dauernd ausgeschlossen worden W
können in die Vereine des DRL . wieder aufgenomnte, ]
werden , sofern sie ihre Wiederzulassung beantrage ,
Die Anträge werden wohlwollend geprüft , sofern nitzl
schwere , ehrenrührige Verfehlungen gegen Staat , Partei yy !

Sportgeist den Ausschluß veranlaßt haben . Die 2Inträ «
sind über die Fachämter der Reichssührung einzureichen . W
Fachämter nehmen gutachtlich Stellung . Zuständig ist »
weils das Fachamt , welches den Ausschluß ausgesprochen M
oder welches an Stelle des alten Fachverbandes nunmiW
die Betreuung der betreffenden Sportart durchführt , 1
allen anderen Fällen der Gauführer .

Nicht berührt von dieser Amnestie werden :
a ) Ausschlüsse , die entsprechend den Satzungen der inte

nationalen Verhände ausgesprochen ,
b ) Ausschlüsse , die durch die Vereine ( bzw . die da »

zuständige Vereinsinstanz ) vorgenommen worden sind . |
Berlin , 23 . September 1936 .

( gez .) v . Tschammer - Osten , Reichssportführe »

Zum dritten Male wird vom Nationalsozialistisch ,
Kraftfahrkorps , Motorgruppe Hessen , eine Vogelsber
Geländefahrt durchgeführt . Sie ist eine Gelänj

prüfungsfahrt für Krafträder mit und ohne Seitenwege
für Personenkraftwagen und Lastkraftwagen . Die Vögelt

S
- Geländefahrt dient zur Prüfung und Schulung M
cer im Gelände . Die Strecke ist etwa 150 km lang uia

führt über Straßen jeder Ordnung . Nennberechtks
sind alle Fahrer , die im Besitz der Internationalen Fahr «

lizenz 1936 oder des nationalen Fahrerausweises 1936 »
ONS . sind und ihren Wohnsitz im Bereich der MotorgruW
Hessen oder den entsprechenden Gauen des DDAC . ha »
Die Fahrer müssen Angehörige des NSKK ., DDAC . , q
Reichsheeres , der SS . , SA ., HI . , Polizei , des Reichsarhem
dienstes , der Reichsbahn oder Reichspost sein .

Wie bei allen krastfahrsportlichen Veranstaltungen , «
von der Motorgruppe Hessen nun schon seit Jahren in bk

währter Weise durchgeführt werden , liegt mit das £ >autf

gewicht aus den Mannschastskämpfen . Denn gerad
in diesem Teil des Wettbewerbs wird die Disziplin , Kt

radschaft und Fahrkunst den höchsten Ausdruck finden . D«
Start erfolgt am 11 . Oktober 1936 , morgens 7 Uhr , i

Büdingen ( Oberhessen ) . Zur Verteilung kommen PI «
ketten in Gold , Silber und Eisen ; weiterhin werden s»

besondere Leistungen wertvolle Ehrenpreise vergeben . Nee

nungsschluß ist am 2 . Oktober .

Spott -
'
Rundfäau .

Iso - Hollo lief viermal Weltrekord .

Gleich vier neue Weltrekorde stellte der Finne Volmar

Iso - Hollo am Sonntag in der finnischen Hafenstadt Wiboii

auf . Bei dem 15 - km - Lauf , den Iso -Hollo in der Welt

rekordzeit von 46 :45,4 gewann , wurden noch drei weiten

Höchstleistungen aufgestellt . Die für Iso - Hollo Vorschrift
mäßig gestoppten Zwischenzeiten bei 7 englischen Meilen mb

34 :46,8 , bei 8 Meilen mit 40 :00,2 und 9 Meilen mit 45m

sind besser als die seit 32 Jahren bestehenden Rekorde d«

großen englischen Läufers Arthur Shrubb , der im Jahre 19W

die gleichen Strecken in 35 :04,6 ( 7 Steilen ) , 40 : 16 (8 Meile «!

und in 45 :27,6 ( 9 Meilen ) durchlief .
*

Einen neuen Höhenweltrekord stellte de!

englische Fliegeroffizier Swain bei Flugversuchen mit eine «

Bristol - Flugzeug auf . Er erreichte 15 230 Meter .
Der Internationale Luftsport - Verban '

beschloß aus seiner Tagung in Warschau die Schaffung eind

internationalen Sportfliegerabzeichens . Die große Gold

medaille der FAJ . für besondere fliegerische Leistungen en

hielt der Sieger des Luftrennens England — Australien , do

Engländer Scott .
Görardin und Sch eiens , Richter und Martine »

war die Reihenfolge der Plazierung im „ Großen Preis vo«

Lausanne
" für Berufsflieger . Mit Gavin als Partner 9’

wann Esrardin auch das 30 -km - Mannschaftsrennen gcg <*

vcherens/Strebel .

29 eepiembet 9."

Criste t 1 Ubi 4 tu ubi

Uuji - (
orua ’ auf G1 unB tLormaitd .trete 53.4 754.2 , 56.0
red . (

6.4 10.9 4. 9
Helatme fteucbtialen -Prozente ) . . . . h3 43 <5
Windrichtung und •Stätte . . . . . . WNW WNW 2 W i
Niederichiagshöhe (SDiiümietet ) . . . .

l/,dkdecki
— —

Wetter ................ ' sdedecki klar

Sonnenupem bauer am 29. September H36 :

nadjmtttags 4 Erd . 54 Min .vormittags 3 StB . 48 Mm .
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Eint Spesen
billige Preise !

Zink -

Eimer
28 cm . . . - .80
Wannen
40 52 60 70 cm
1. 35 2 .- 2 .50 3.20
Waschtöpfe

28 32 36 40 cm
1.80 2 .- 2 .50 3. 10
Gießkannen . 2 .10

„ Weißblech 1 .45

Mollath
- Schulberg

für immer von uns gegangen .

Sein Leben war Arbeit und Sorge
für die Seinen .

Sterbefälle inW . Biebrich
Irma Scherer , obne Berus . 22 I . .

Hevoenbeimer Str . 1 . t 27 . 9 .
Maria Leuchert . obne Beruf .

71 Jahre , Wiesbadener Str . 41 ,
t 28 . 9 .

Man kauft gut
und preiswert bei

Nr . 268 .
”
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Bluihrdslaui Tctnoradii
verschafft ruhigen Schlaf , ist erprobt bei Verkal¬
kung , Beklemmung , Atemnot , Herzklopfen , Kopf¬
weh , auch harnausscheidend .
Allein echt : Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus ,

P . Blumenthal , arisches Unternehmen
Marktstraße 13 . neben dem Uhrturm
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Ifamiliru - Bruililaflirn
jeder 2lrt in kürzester Zeit T - gbi - u

Ich bitte um Ihre Bestellscheine
für verbilligte Margarine .

smiooBie k
Gchwalbacher Str . 59 , Tel . 27414

Traubenmost
aus rheinischen Trauben

täglich frisch von der Kelter

M *
? oJA ,

V6, ? '
Orde

in bekannter Qualität

Wein - und Obst - Kelterei

Hjn — MiiA .
Blücherstr . 24 , F . 26914

tldinai Biebrich , Rathausstr . 65

■
y , kg

U
Siebert -

Drog - MaLenbetmer .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
ist mein lieber Mann und treuer Lebens¬
kamerad , mein guter Vater , Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager und Onkel

■ iiiiiiiimiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiH

Ab 1 . Oktober 1936 ist die

Bismardf - Apolhckc
Bismarckring 29

in der ich über 26 Jahre als Angestellter und Ver¬

walter tätig war durch Pacht in meine Hände

übergegangen .

Alfred Dissmann
Apotheker
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Wlederhers +eUef
Monopol - Pari . Müller , Wilhelmstraße 8
Parf . Zimmermann , Kirchgasse 29 .

Wiesbaden , den 30 . September 1936 .

Die Beisetzung hat auf Wunsch des
Entschlafenen im engsten Kreise statt¬
gefunden .
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Bei MM
kaufen viele Sansfrauen

Mehl
weil vreiswert u . aus hygieni¬
schen Gründen vor dem Ver¬

kauf nochmals gesiebt .

Für Feingebäck und Kuchen

Weizenauszug 99
Typ 405 . 500 Gramm * *

2 ^ - dg- Beutel 1 . 10

Hefe stets frisch

Backpulver 3 Beutel 20 Pf .
Weizengrieh , 500 Gramm 24

| Weizen -Auszug -

dachte der Josias Schmid fröhlich , als er
seine drei Raummeter Buchenscheite ablud .
Es machte ihm stets viel Kopfzerbrechen , wie

er billig zu Heizmaterial kommen konnte .
Dieses Mal hatte es geklappt . Die Stadt hatte
in ihrem Wald Klein -Schläge verkauft , und
Schmid hatte ein Los für wenige Mark erstan¬
den . Am Sonnabend - Nachmittag war er dann
mit Beil und Säge hinausgezogen und hatte
das Holz klein gemacht . Für einen , der die

ganze Woche in der Fabrik steht , ist die Ar¬
beit im Wald ja eine reine Erholung . Am
Abend gönnte er sich dann auf den guten
Einkauf hin ein Gläschen Bier und erzählte
seinem Freunde Willi von dem Geschäft .

„ Tja “ , meinte der „ woher hast Du das eigent¬
lich rechtzeitig erfahren ?“ Schmid mußte
lachen : „ Natürlich aus der Zeitung . “ Willi
knurrte : „ Nö , die Zeitung ist mir viel zu
teuer .“ Da konnte sich Schmid nicht verknei¬
fen , ihm eins draufzugeben : Rechnen kannst
Du ja nicht . Für das , was ich jetzt am Holz

gespart habe , kann ich länger als ein Jahr
die Zeitung bezahlen ! Es ist schon so :

■ ■ ■ ■ III

6O ° /o
aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir
bieten Ihnen für
jeden Zweck das

geeignete Mate¬
rial und sorgen
auch hierdurch
für das gute Ge¬
lingen
Ihrer
Druck - )

L Schellenberg
’scha

Hofbuchdruckerei
WicsbadenerTagbiati
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In tiefstem Leid :

Marfo KraßmÖller ,
geb . Matthes .

Hiermit die traurige Nachricht , daß
unser lieber Bruder , Schwager und Onkel

Heinrich Göttert
im 51 . Lebensjahr sanft entschlafen ist .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Johannette Göttert , Wwe .

Wiesbaden (Hellmundstr .29 ) ,28 . Sept . 1936

Die Beerdigung findet am Freitag
nachm . 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt

Blendax

Zahnpasta

Q u alifah
Bestecke

Wiesbadener
ße Steckfabrikation
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Frühkartoffeln

47 . 14
12 .346
68 . 07

5 .446
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Wirf schaf fsfeil
Die Wirtschaftslage in USA

wo .
in

Berliner Devisenkurse ,

Berlin , 29. Sept DNB .-Telegraphische Auszahlungen

Von den Heutig en Börsen .

Steuergutschelne .

1934
1935
1936

1 . 361
2 . 496

1 . 359
2 . 492

Das
schätzung
Für die

Die Frühkartoffelernte 1936 .

Etwa 20 % mehr als im Vorjahr .

. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
• 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold .-Peso

...... 1937
....... 1938
Verrechnungs -Kun

je Hektar in dz
L . , , . .

G ^ unterr,Asdurch5chn -U

Graphisch -Statistischer Dienst ( M .) .

114,7 dz zu erwarten . Das sind etwa 20 % mehr als im
Vorjahr . Die gesamte Frühkartoffelernte würde sich infolge
des höheren Hektarertrages auf 1,54 Mill . To . stellen , was
200 000 Tonnen mehr als im Vorjahr wären . Wie die
Kartenskizze erkennen lägt , sind die Abweichungen vom
Reichsdurchschnitt in den verschiedenen Bezirken des Reiches
nicht sehr erheblich .

Wie der Vorsitzende der Hauptvereinigung der deutschen
Kartoffelwirtschaft auf einer Tagung der Fachbeiräte bei den
wirtschaftlichen Zusammenschlüssen des Reichsnährstandes

Uruguay .
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

28. 9. 36 '29. k. 6
103 .80 103 80
107 . 80 107 80
111 80 111 .80

Die Indexziffern lauten für die letzte Woche wie
folgt :

Seite 16 . Rr . 268 .

29. Sept . 1936
Geld Briet

28. SepL 1936
Geld Briel

Berlin , 30 . Sept . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
fester , Renten freundlich . Nach den gestrigen Rück¬
gängen am Aktienmarkt setzte heute auf der ganzen Linie
eine kräftige Erholung ein , die nicht nur die vorangegange¬
nen Verluste beseitigte , sondern darüber hinaus im Verlauf
noch Gewinne auslöste . Die Eeschäftsentwicklung stand da¬
mit im Gegensatz zu der vorbörslichen Annahme , die sich auf

2 ' . 9. 36129. 9. 36
113 .20 113 . 20
112 . 50 112 . 50
109 . 80 109 . 80

Bemerkenswert ist auch der Rekordhochftand der
amerikanischen Stromerzeugung .

Nach Angaben des Bundesarbeitsamtes der Vereinigten
Staaten nahmen im August der i n d u st r i e l l e B e s ch äs¬
tig u n g s st a n d um 2,2 die Lohnzahlungen um
4,1 % zu . Dadurch erreichte der Beschäftigungsindex den
Stand von 88,7 , während der Lohnindex mit 81 angegeben
wird , d . i . der höchste Stand seit den Monaten September —
Oktober 1931 . Die von Präsident Roosevelt nunmehr
ernannte Schiffahrtskommission der Vereinigten
Staaten findet als erste schwierige Aufgabe die notwendigen
Schlichtungsverhandlungen für die an der amerikanischen
Westküste zum 1 . Oktober 1936 drohenden Hafen¬
arbeiterstreiks . Die nächste dringliche Aufgabe wird
die Vergebung von Bauaufträgen für 350 neue Dampfer der

Die Lage der Wirtschaft in den Vereinigten Staaten
wird weiter sehr g ü n st i g beurteilt . Nach dem in den beiden
Vorwochen verzeichneten leichten konjunkturellen Rückgang
macht sich wieder ein Ansteigen der Konjunkturkurve be¬
merkbar , was auch schon in der erhöhten Roh lstahi¬
er z e u g u n g zum Ausdruck kommt , die für die Verichts -" " iche mit 74,4 % der Leistungsfähigkeit angegeben wird , was

Wirklichkeit der tatsächlichen Leistungsfähigkeit der USA -
Stahlindustrie entspricht . Dabei ist zu berücksichtigen , daß die
Automobil - Industrie sich immer noch in einem Uber -
gangszustand befindet , d . h . noch mit Vorarbeiten für die
Herstellung der neuen Modelle beschäftigt ist .

angekündigt hat , sollen im nächsten Jahr für Frühkartoffeln
bestimmte Abnahmekontingente eingeführt werden
wie sie bisher bei Brotgetreide , Zuckerrüben und Trinkmilch
bestehen .

ilSA .- « chifsahrtslinien sein . Der Abschlug der Bauverträge
mug bis zum 30 . September 1936 erledigt werden . Wie ver¬
lautet , sind gewisse Kreise der amerikanischen Schiffahrt über
dte Zusammensetzung der neuen Marinekommission enttäuscht
fsiLbesondere über die Ernennung zweier hoher Offiziere der
rtv - Marine zu Kommissionsmitgliedern . Diese Ernennun¬
gen sollen beträchtliche Unzufriedenheit verursacht haben . In
eingeweihten Kreisen nimmt man an , dass die Beteiligungder amerikanischen Kriegsmarine an der Marinekommission
die Sicherstellung des Neuaufbaus der Handelsmarine der
-vereinigten Staaten bezweckt , und Lag dabei gleichzeitig die
Verwendbarkeit der neuen Handelsdampfer für den Kriegs¬
fall besonders berücksichtigt werden soll .

„
Aus der gegen Mitte der Woche beginnenden Konferenz

zwischen Vertretern der Regierung und den privaten Ver¬
sorgungsbetrieben der Südoststaaten erhofft die amerikanische
y . e * 1 orgungswirtschaft eine endgültige Klärung der
künftigen Haltung Roosevelts gegenüber den in Privat -
besitz befindlichen Versorgungsbetrieben . Die Konferenz
dient der Besprechung aller Möglichkeiten eines Strom -
p o o l s der Südoststaaten , ähnlich dem englischen Erid -
System . Unterrichtete Kreise sehen jedoch in der Konferenz
ein stark politisches Ereignis und die Möglichkeit der
Schaffung eines „ modus vivendi "

zwischen der USA .- Re -
gierung und den bisher stark umkämpften Verforgungs -
detrieben . Sollte diese Vermutung zutreffen , so käme ihr eine
flioge Bedeutung zu , da sie den langerwarteten Anstoß zu
Neumvestierungen in der Versorgungswirtschaft geben

In den Wirtschafts - und Finanzkreisen der Vereinigten
Staaten beurteilt man die Möglichkeiten eines Eeschafts -
aufjchwungs durch die europäischen Währungsereignisse sehr
optimistisch . Man glaubt nicht , daß die Franken - und Eulden -
abwertung irgendwelche störende Rückwirkungen auf die
amerikanischen Märkte haben wird . Vielmehr herrscht die
Ansicht vor , dass das Währungsabkommen Frankreich — Eng¬
land — Vereinigte Staaten ein Vorläufer einer inter¬
nationalen Stabilisierung ist und einen positiven Einfluß
auf die Normalisterungsbestrebungcn im Welthandel haben
wird .

_
* Hotel Nassau ( Nassauer Hof ) , Wiesbaden . In der

HV . wurde der Abschluß für das Geschäftsjahr 1935 vor -
gelegt . Nach dem Bericht hat die Eefchäftsbelebung auch in
1935 angehalten . Die schon im Vorjahresbericht erwähnten
Verhandlungen über eine Klarstellung der steuerlichem Ver¬
pflichtungen hätten zu dem gewünschten Ergebnis geführt .
Außerdem erklärten sich die langfristigen Gläubiger zu einem
Entgegenkommen bezüglich der rückständigen Zinsen , sowie
der Höhe des Zinsfußes bereit . Für das abgelaufene Jahr
wird ein kleiner Verlust von 636 ( 201 692 ) RM . ausgewiesen ,
sodaß der Eesamtverlust von 1,39 Mill . RM . weiterbesteht . —
Die Betriebseinnahmen stehen mit 495 000 ( 417 000 ) RM .,
oo . Erträge mit 292 000 ( 124 000 ) RM . zu Buch . — Anderer¬
seits erforderten Anlageabschreibungen 94 000 ( 81000 ) ,
andere Abschreibungen unv . 2000 RM ., Löhne und Gehälter
250 000 ( 234 000 ) , Zinsen 167 000 ( 159 000 ) , Besitzsteuern
64 000 ( 70 000 ) RM . Die sonstigen Aufwendungen werden
mit 193 000 ( 181000 ) RM . ausgewiesen . — In der Bilanz
sind bei unv . 2,70 Mill . AK . und 558 000 ( 509 000 ) RM .
Reserven die Verbindlichkeit mit insgesamt 1,94 ( 1,74 ) Mill .
VM . verzeichnet . Demgegenüber steht das llmlaufsvermöqen
mit 264 000 ( 295 000 ) RM . Anlagen betragen 3,56 ( 3,54 )
Mill . RM . — Die HV . genehmigte den Abschluß .

12 .645
0 .699

42 . 18
0 . 147
3 .053
2 .496

55 . 11

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada . .
Dänemark .
Danzig , .
England . .
Estland . .
Finnland .
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . . .
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien
Lettland . .
Litauen . .
Norwegen .
Oesterreich
Polen . . .
Portugal . .
Rumänien .
Schweden .
Schweiz . .
Spanien . .
Tschechoslow
Türkei . . .
Ungarn • .

die zurückhaltende Ordererteilung der Bankenkundsckair
stützte . Im wesentlichen blieb auch zu Beginn die Börse leihl
Trägerin des Handels . Offenbar sieht man den heute nack -
mittag bevorstehenden Erklärungen Dr . Schacht

' s über unsere
Währungspolitik mit Zuversicht entgegen . Tendenzstützeud
wirkten auch verfchiedentliche wirtschaftlich günstige Mel¬
dungen , sowie die Entwicklung der Steuereinnahmen im
August . 2n den sogenannten schweren Werten waren noch
grögere Käufe für Rechnung vom Sperrmarkkonten zu be¬
obachten , die kräftigere Steigerungen auslösten . So ge >
wannen Harpener zum ersten Kurs 3 )4 , Rheinstahl mch
Buderus je 2 % , Mannesmann 1 % % . Etwas gedrückt waren
Zinkwerte . Eintracht Braunkohle hatten mit pluZ 4 % Bie
Führung . Farben fielen mit einer Anfangssteigerung um
2 % , die sich sogleich um % % auf 170 ) 4 erhöhte , auf . Koks¬
werke gewannen 17 » % . Bei den Elektro - und Tarifwerten
blieben die Steigerungen im Durchschnitt aus zirka 1 % Be=
chränkt . Nur Siemens befestigten sich um 2 )4 % . BMW .
ielen mit plus 2 % auf . Größere Umsätze erfolgten in Aku
>ie 2 % höher bezahlt wurden und damit auch Bembeiq

( plus -4 ) mitzogen . Sonst sind noch Südzucker mit . plus -
1 % und Zellstoff Waldhof mit plus 17b % als kräftiger ge - f
bessert zu erwähnen , während Berger um 2 , Orenstein ünr
1 % und Engelhardt um 1 )4 % zurückgingen . Bemerkenswert
schwach lagen Hamburg - Süd mit minus 1 % und Hapag mit 1
minus 7» %>. Reichsbank machten mit plus 17 » % den vor - )
angegangenen Verlust fast wieder wett . Am Rentenmarktt
eröffneten Reichsaltbesitz mit 114,80 das heißt um 20 Pfg . f
fester . Die llmschuldungsanleihe war ebenfalls 5 Pfg . höher j
mit 88,40 . Zinsvergütungsscheine gewannen 15 Pfg . Leb - z
hafteres Geschäft entwickelte sich in Auslands reuten , von )
denen namentlich Ungarn Gold mit plus 0,60 und 13er
Ungarn mit plus 0,57 % auffielen . Blankotagesgeld ver - z
teuerte sich auf 3 % — 3 % % . Das Pfund errechnete sich mit ]
12,36 etwas fester , während der Dollar bei einem Stande ]
von 2,494 verharrte .

Frankfurt a . M . , 30 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten - l
denz : Fest . Die Börse eröffnete am Aktienmarkt in fester ]
Haltung . Im Mittelpunkt des Interesses standen Berg - !
werkswerte , die 2 — 2 % % fester lagen . Farben waren lebhaft ]
und fest mit 169 % — % — % ( 167 ) , ebenso Kunstseide Aku mit !
87 — 89 ( 85 % ) . Elektroaktien erfuhren Erhöhungen von 1 Bis ]
2 % . Maschinen - und Zellstoffwerte notierten % — 1 % fester . ]
Der Rentenmarkt war ebenfalls fester . Am Auslandsrenten - 1
markt setzten Ungarn bei großen Umsätzen ihre Befestigung i
fort . Rumänen und Mexikaner gewannen etwa % % . Der 1
Verlauf war fest bei etwas ruhigerem Geschäft . Die An - z
fangsnotierungen blieben in den meisten Fällen behauptet . )
Tagesgeld 3 % % nach 3 % .

Statistische Reichsamt hat die Ergebnisse der Vor¬
der Ernte von Frühkartoffeln 1936 veröffentlicht .

Entwicklung der Frühkartoffeln ( gewöhnliche und
vorgekeimte ) waren die Witterungsverhältnisse in diesem
Jahr günstig . Nack den Ermittlungen der amtlichen Bericht¬
erstatter ist im Reichsdurchschnitt ein Hektarertrag von
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61 .89
48 .95
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2 . 488
63 .50
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10 .28

Landwirtschaft

Banken und Börsen

. 1 ägypt . £
1 Pap .-Peso

. . 100 Belga

. . . 1 Milr .

. . 100 Leva
Canad . Dollar
. 100 Kronen
. 100 Gulden
1 £ Sterling

100 estn . Kr .
. 100 finn . M.
. . . 100 Fr .

100 Drachmen
. 100 Gulden

100 isländ . Kr .
. . 100 Lire
. . . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Litas

2 .357

55
*
35

(L720
5 .666

42
*
02

62 .01
49 .05
47 . 14
11 21

2 .492
63 .ß2

28 0̂3
10 . 30

Berichtswoche Vorwoche
Stückgut Vahnverkehr 91,6 93,6
Sonstiger Güterbahnverkehr 97,6 97,5
Stahlerzeugung 110,6 107,2
Erzeugung von Kraftstrom 104,6 103,6
Automobilerzeugung 87,5 87,0
Lauholzerzeugung 88,2 90,2
Baumwollindustrie 132,5 132,5
Eesamtindex 102,1 101 .7

12 .60 12 .63
0 . 698 0 .702

42 .08 42 16
0 .147 0 . 149
3 .017 " 3053
2 .490 2 .494

54 95 55 .95
47 .04 47 . 14
12 .305 12 .339
67 .93 68 . J7

5 42 5 43

2 3̂53 2 3̂57

55 . 18 55 .30

0 7̂19 0 .771
5 .654 5 .666

80 .92 81 .08
41 .94 42 .02
61 .84 61 .96
48 .95 49 .115
47 .04 47 . 14
11 .19 11 . 21

2 .488 2 . 492
63 .44 63 .56

___
28 .47 28 .53
10 .27 10 .29

1 .978 1 .982
-- ——
1 .349 1 .351
2 .490 2 .494
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Ernst Unverzagt
Webergasse ö

zeigt die neuesten Herbst - und Winter - Modelle !
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ZO . September 1936 . Wiesba - ener Saoblatt

.Wo ist .Princetz Alice ' ? «
Ungewöhnliches Kriegserlebnis eines deutschen Zeitungsfunkers . —

Da möchte jeder

,e „ Princeß Alice "

Rundfunk - Ecke .

Stunde um

« 6er 9Q Jahre sind es jetzt her , daß ein Mann , der tm

Zimmer eines großen deutschen Zeitungsoerlages Tag

Dia seinen verantwortungsvollen Dienst versieht , an

. eines amerikanischen Dampfers ein nächtliches Er -

s hatte das ihn bis vor kurzer Zeit nicht zur Ruhe

mn liest
'

Wenn vor dem geistigen Auge des Zeitungs -

>rs Fritz Kleist die Geschehnisse der ersten Augusttage

m ; e ein Kaleidoskop vorüberzogen , hämmerte stch die

ie in sein Ohr : „ Wo ist .Princetz Alice ' ? " Aber nun ist

r Ruf mit einem Male verstummt , Fritz Kleist hat

lich eine Antwort auf diese Frage erhalten , die für rhn

ewiges Geheimnis zu bleiben schien. Durch Zufall be¬

er eine Schilderung in die Hand , die über die Kriegs -

teuer der deutschen Flotte berichtete . Sah er recht ? Da

ei ui seinem nicht geringen Erstaunen , daß das deutsche
-f Princetz Alice “

, das zu Beginn des Krieges mit

mbalb Millionen Dollar Gold für die indische Regie -

von Bremerhaven nach dem Fernen Osten unterwegs

von einem amerikanischen Schrff in deutscher Sprache
»end gewarnt worden war , Honkong anzulaufen . Da -

। sei die Eoldladung des Schiffes gerettet

»en bis heute aber fei nicht bekannt , wer in der Nachr

t 4
’

zum 5 . August mit der „ Princetz Alice " gesprochen

Die
'

Hochzeit des Figaro
" von Mozart . 20 .10 Tanzmusik .

Köln : 12 .00 Konzert zur Werkpause . 17 .05 Hausmr

H a mb u - i . i
und Klaviermu !

richer

Rauenthaler , Kiedricher , Eltviller Weine 747 RM .

10 3 4 er Hochheimer . Der Erlös betrug für 9 Halb¬

stück Hochheimer Domdechaneh 4mal 600 , 680 , 760 , 800 ; Spat¬

lese 850 ? 920 RM . Durchschnittspreis der 1984er

Hochheimer
^

71 - RM .
^ 1 sBel | teigelung5tase5 62 740 RM .

Verschwende nicht , sondern schütze die Nahrnngs -

güter vor Verderb und Schwund , du sparst damit De¬

visen und sicherst Nahrungsfreiheit .
__________________

d nach 20 Jahren :

! Der MM
,
der W \W einen EcksAtz reitete

Bei dem Verhör durch die englische Hafenkommandantur
stellte sich nun allerdings heraus , datz der englische Funr -

assistent den geheimnisvollen Funkruf in deutscher Sprache

zwar gehört , aber nicht verstanden hatte . So war als

Verteidigung bald vorgebracht , man habe mit Tsingtau ge¬

sprochen . Mit keinem Wort war der Name „ Princetz Alice

im Kreuzverhör gefallen . Über vier Jahre schmachtete der

Deutsche mit anderen Leidensgefährten als Kriegsgefangener
im Lager Hunghom bei Honkong und Holds Worthy rn

Australien . Niemals aber war ihm klar geworden , warum

er eigentlich die „ Princetz Alice "
gewarnt hatte , er wußte

nur , datz er es tat . . .

Nun aber , 15 Jahre nach der Rückkehr in die Heimat ,

sollte er aus der Zeitung die Antwort erfahren . Er las ,

daß „ Princetz Alice "
, die in der Nacht zum 5 . August 1914

durch starke atmosphärische Störungen die Telegramme des

Senders Manila nicht hören konnte , auf die Warnung der

„ Manchuria
" hin ihren Kurs änderte und mit Volldampf

die Philippinen ansteuerte , um in Manila Goldbarren

im Werte von viereinhalb Millionen Dollar einer neutralen

Bank zur Verfügung der deutschen Regierung zu stellen :

Fritz Kleist aber kann jetzt stolz daraus sein , durch einen Zu¬

fall erfahren zu haben , datz er dem deutschen Volke durch

Snen Funkspruch einen Goldschatz von 20 Millionen

ark retten konnte .

„ Franz Liszt
"

. Ein ---------- -
Saarbrücken : 14 .10 (Eins ums andere . 15 .00

Märchenstunde . 19 .15 Kammermusik .
Stuttgart : 15 .30 Bilder aus Moltkes Familien¬

leben 19 00 O laß dich halten , goldne Stunde . 20 . 10 „ Dom

Urlaub zurück
"

. 21 .15 Badische Dichter .

Weinversteigerung
der Staatlichen Weinbaudomäne in Eberbach .

1 . Tag .
■ Nach einer dreimonatigen Ruhepause der Wein -

Wdrsteiaerunaen im Rheingau eröffnete das gestrige Ausgebot
Wer Staatlichen Weinbaudomäne in Eberöach
Wen öffentlichen Herbstweinmarkt . Der gute Besuch kenn -
U zeichnete die besondere Beachtung , die man dem Herbstverkauf

Uder Weinbaudomäne entgegenbrachte . Gewährt doch das Ver -
-■leigerungsergehnis einen Einblick in die derzeitige Markt -

MSe . die bis jetzt noch wenig geklärt ist . Da die Rheingauer
f Weinernte mengenmäßig eine starke Minderung infolge der nn -

Mnstigen Witterung erfahren wird , so hat auch dieser Um -
h - nd sich günstig für die Versteigerung ausgewirkt . Das

1 Ausgebot brachte sodann nochmals eine größere Menge der
l so bevorzugten 1934er Weine . Zum erstenmal gelangten auch

eine Anzahl 1935er Weine der Domäne -Verwaltung zum
Verkauf , deren Entwicklung nach einjährigem Ausbau eine
gute Beurteilung ermöglicht .1

Gleich bei Beginn der Versteigerung zeigte sich eine leb¬
hafte Kauflust und bei flüssigen Geboten und flottem Zu¬
schlag konnte in kaum 3 Stunden der gesamte Bestaub zu

i guten Preisen entsprechend den gebotenen Qualitäten ver -

s kauft werden .' Das Angebot betrug insgesamt 90 Nummern und zwar

siaakspruch durch den Sturm .

Es war niemand anders als der Funkoffizier Fritz

iein

Deutscher , der zu dieser Zeit in der Funkkabine
damals größten amerikanischen Passagierdampfers

churia
" Nachtdienst hatte . Er , dessen Nationalität dem

än nicht bekannt war , brachte in dieser Nacht den

nicht vom Kopfe . Der ganze Äther war erfüllt von

wilden Funkdurcheinander , England hatte ja Deutsch -

den Krieg erklärt , und nun herrschte Helle Aufregung
der Schiffe , die auf den Meeren unterwegs waren .

ich horchte Kleist auf : Aus dem Tohuwabohu von Nach -

n drangen immer wieder die vier Worte : „ Princeh
— „ W o i st .Princetz Alice ' ? "

. Der Funk -

__ a wutzte , datz es sich hier um ein deutsches Schiff

,. te , das vom neutralen Sender Manila auf den

iahten immer wieder angerufen und um Angabe feines
tanbortes aufgefordert wurde . Endlich verstummten die

Moiufe und nun fing der Mann in der Funkkabine die

Weicht auf : , „ Princetz Alice !"
Honkong nicht anlaufen ,

.» geblendet nach Manila ! „ Princetz Alice "
schien

M nichts zu hören , denn Dutzende Male eilte der Ruf
tzstchden Äther , ohne datz eine Antwort tarn . . .

einen kurzen Augenblick überlegte da der Deutsche
m Tendeapparat . Jetzt fühlte er sich , mag er auch in

WM Diensten gestanden haben , als Deutscher . Unter
er Fwckkabine schlief sein Assistent , ein Engländer . Würde

wenn er den Apparat in Tätigkeit setzte , um
'

»Princetz Alice " von sich aus zu warnen , nachdem dies dem
Wender Manila offensichtlich nicht gelungen roar ? Was

satte das in dieser für sein Vaterland so schicksalsschweren
besagen . Und schon drang in deutscher Sprache der

Köln : 12 .00 Konzert zur Werkpause . 17 .U5 Hausmusik .

18 .00 Ein Nachmittag bei Paul Lincke . 19 .00 Unterhaltungs¬

musik . 20 .10 Orchesterkonzert . 21 .00 Bunte Stunde . .
Königsberg : 14 .20 Kleine Musik . 15 .00 Spiele für

Kinder . 20 .10 Tanzabend . 22 .20 Martin Luther .

Leipzig : 16 .00 Schallplatten . 17 .10 Paul Eipper er¬

zählt . 17 .40 „ Schriftleiter Kleist
"

. 18 .00 Nebenan und gegen¬
über . 19 .00 Klaviermusik . 19 .30 Dichter und Mensch un erer

3eit . 20 .15 Virtuose Musik für Gitarre und Balalaika . 21 .00

4 Sinfonie von Bruckner . 22 .30 Unterhaltungsmusik .‘
München : 12 .00 Konzert . 16 .10 Autorenstunde . 16 .30

Konzertstunde . 18 .00 Unterhaltungskonzert . 19 .00 Besinnliche
- 1

Herbsttage in Franken . 20 .10 Schlagerfahrt . 22 .25

t "
. Ein Lebensbild . „

andere .

Draußen vor der Kabine pfiff der Sturm . Das amerika¬

nische Passagierschiff schaukelte und schwankte auf dem auf¬

gewühlten Meere . Kleist horchte auf . Niemand war tn der

Nähe und der Engländer unter ihm schien immer noch tm

Schlaf zu liegen . Und so fünfte er zurück , was der Sender

Manila vergeblich versucht hatte .

Ein Rätsel löst sich nach zwei Jahrzehnten .

Einige Zeit später lief der amerikanische Dampfer in

den unter englischer Oberhoheit stehenden Hafen Hong¬

kong ein . Für Fritz Kleist war es ratsam , nicht mit der

gesamten Besatzung von Bord zu gehen . Aber auch der

englische Asiistent , der seit der Sturmnacht so auffällig

liebenswürdig zu ihm war , hatte diesmal kein Verlangen

nach den Freuden des Hafenlebens . Er wich so lange nicht

mehr von der Seite des Deutschen , bis Fritz Kleist wußte ,

daß der Assistent in jener Nacht nicht geschlafen hatte . So

war er gar nicht sonderlich überrascht , als eines Nachts plötz¬

lich die Tür seiner Kajüte auf gefloßen wurde und nut öem

Kapitän eine englische Militärpatrouille im Rahmen stand .

„ Sie sind Deutscher ? " - „ Jawohl !" - „ Dann sind Sie

verhaftet !" war die Antwort des Führers der Pa¬

trouille .

stück Steinhaufen Spätlese 790 ; ferner für 2 Halbstück 1934er

Eltviller Taubenberg 570 , 720 ; für 3 Halbstuck K red -
----- "

710 , 710 . 1010 ; 1 Viertelstuck Gräfenberg
Durchschnittspreis der 1934er

15 Halbstück 1935er Rauenthaler und 8 Halbstück 1935 «

Hochheimer ; ferner 54 Halbstück und 4 Viertelstück 1934er

Rauenthaler , Kiedricher und Eltviller , sowie 9 Halbstück
1934er Hochheimer Weine .

Erlös .

1935erRauenthaler . Gelöst wurden für 15 Halb -

stück Rauenthaler Pfaffenberg 450 ; Wagenkehr 450 ; Stein¬

häuser Traminer 480 ; Kesselring 470 , 560 ; Langenstück 560 ,
570 ; Steinhaufen 470 ; Wulfen 550 ; Saiten 560 , 570 ; Wies -

fell 630 ; Gehrn Spätlese 760 ; Wiesfell Spätlese 880 ; Eehm

Spätlese 900 RM . Durchschnittspreis der 1935er

Rauenthaler 591 RM . „
1935er Hochheimer . Bezahlt wurden für 8 Halb¬

stück Hochheimer Stein 480 , 500 ; Domdechaney 590 , 660 , 720 ,
760 ; Domdechaney Spätlese 850 , 1100 RM . Durch¬

schnittspreis der 1935er Hochheimer 708 RM .
1934er Rauenthaler , Eltviller , Kied¬

richer . Man zahlte für 49 Halbstück Rauenthaler

Steinmauer 520 , 560 ; Wulfen 520 , 670 , 750 , 800 , 810 ; Steil

500 ; Kesselring 570 , 650 750 , 750 , 870 ; Maasborn 2mal 550 ,
2mal 560 , 570 , 580 , 610 , 650 , 710 ; Eisweg 550 ; Pfaffenberg
560 ; Wagenkehr 560 , 580 , 600 , 610 , 660 , 750 ; Wiesfell 700 ,
800 ; Hühnerberg 770 , 950 ; Steinmächer 760 ; Erotzenstück 850 ;
Steinhaufen 730 . 750 , 780 , 800 ; Sailen 840 , 1080 ; Langen -

stück 760 , 800 ; Gehrn 800 , 840 , 910 , 1000 ; Gehrn Spätlese
1260 ; 2 Viertelstück Langenstück 450 , Spätlese 700 ; 1 Viertel -

Funkruf durch die Nacht : „ Wo ist .Princetz Alic ^ ? " Da —

eine Antwort vom deutschen Schiff . Es war zu¬

nächst eine harmlose Unterhaltung , das stch in Strichen und

Punkten zwischen den beiden Funkoffizieren entwickelte . Aber

nicht allzulange , dann stellte Kleist unvermittelt die Frage :

„ Haben Sie schon die Sache aus Manila gehört ? " — „ Nein !"

kam es von der „ Alice "
zurück .

Beachten Sie am D - rmerstag !

Berlin : 14 .15 Unterhaltutmsmusik . 16 .30 „ Menschen

und Geigen
"

. Ein Spiel . 17 .00 Musik unserer Zeit . 17 .30

Bäuerliche Lieder und Tänze . 18 .00 Opernkonzert . 19 .15

Klaviermusik . 20 .10 Bunter Tanzabend . 22 .30 Tanzmusik .

Breslau : 12 .00 Konzert . 19 .00 „ Jetzt reifen schon die

roten Berberitzen
"

. Hörfolge vom Herbst .
- * m ------- v 15 .30 Lieder

Stunde . 1MO
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Luxemburg .

Am 26 . September 1936 hat der Führer dem
Profeffor D . Kratzenberg in Luxemburg die
Eoethe -Medaille für Kunst und Wissenschaft ver¬
liehen .

Luxemburg , das kleine Eroßherzogtum zwischen Deutsch¬
land , Frankreich und Belgien , ist einer der gefähroetsten Vor -

deutschen Volkstums und deutscher Kultur . In der Zeit
der Völkerwanderung von den Franken bestedelt , ist die Be¬
völkerung nach Abstammung und Sprache kerndeutsch . Die
luxemburgische Mundart ist ein moselfränkischer Dialekt , der
dem im Eifel - und Moselgebiet gesprochenen Deutsch sehr nahe
kommt . So gehörte auch Luxemburg , erst als Grafschaft , später
als Herzogtum , das ganze Mittelalter hindurch dem Deutschen
Reiche an . Ja , mehrere deutsche Kaiser entstammen dem Hause
Luxemburg , darunter Karl IV ., einer der markantesten Ge¬
stalten des deutschen Mittelalters . Schon in dieser Epoche ist
der westliche Nachbar,Frankreich bestrebt , durch eine geschickte
^ ulmtpropaganda diesen deutschen Stamm zu verwelschen . Da¬
bei suhlte er sich damals schon als das Monopol der Zivili -

i Soifäntpfet des sozialen und politischen Fort -
schr ' tts in der Welt , wie es der französische Historiker Laoiffe
ausdruckt . Aber Frankreich bleibt in der Regel nicht bei der
kulturellen Durchdringung eines Volkes stehen , sondern sie soll
nur die Vorarbeit sein für die spätere politische Annexion .So auch in Luxemburg . Wenn man stch in Paris stark genug
frchlte , griff man immer wieder nach dieser starken Festung ,
„ dem Gibraltar des Nordens "

, das doch neben Metz der wich¬
tigste Stutzpunkt auf dem Weg zur „ natürlichen Grenze

" be¬
deutete . So kommt Luxemburg unter Ludwig XIV . zu Frank -

gefi t
**™ bon Vauban zur überragenden Festung aus -

, , . Flieden von Rijswick ( 1697 ) dem Reiche zurückgegeben ,bleibt es m deutschen Händen bis zur französischen Revolution .
Jetzt bemächtigt sich die französische Politik natürlich wieder
der Stadt und Festung Luxemburg . Die französische Miffions -

« ÄAnun noch klarer herauskristallistert , und mit
g Mitteln geht man daran , das Luxemburger Volk zu fran -
zosisleren . Fwnzösisches Recht , französische Verwaltungssprache
und französisches Gerichtswesen werden eingeführt und haben
sich bis auf den heutigen Tag erhalten .

Diese bewußte und intensive französische Kulturpropa -

Der Berndorfer Mörder hingerichtet .

• AJW -. 3r°; Sept . ( Funkmeldung . ) Die Justizpressestelle
m ?

tetI ! mtt : Am Mittwoch , 30 . Sept . , ist in Kaffel -
^ H * eoti

>en be
« - anL ^ iirz 1907 geborene Hermann
Corbach hmgerichtet worden , der am22 . Juni 1936 vom Schwurgericht in Kassel wegen

r a
1 nrc5 Zllm Tode und zum dauernden Verlust der bürger -

Irchen Ehrenrechte verurteilt worden war . Fischer hat am1 . April 1936 im Berndorfer Forst die 2 2 jährige LuiseStraiie aus Berndorf ermordet , um sich der
Strafverfolgung wegen eines an ihr begangenen Not¬
zuchtverbrechens zu entziehen .

Gegen das Nürnberger Gesetz verstoßen .
Frankfurt a . M „ 29 . Sept . Die Große Frankfurter

Strafkammer verhandelte gegen den 20 Jahre alten nicht -
arlschen Jakob Mark us wegen Raffenschändung . Der An¬
geklagte lernte im Februar d . 2 . beim Tanz in einem Ver -
gnugungslokal eine 32zahrige , von ihrem Mann getrennt
lebende Frau kennen , der er sich unter falschem Namen vor -
stellte . Er verschwieg , Nichtarier zu sein und knüpfte mit
ihr em Verhältnis an , das bis zu seiner Verhaftung dauerte ." US , der Haft schrieb er ihr einen glühenden Liebesbrief ,
wofür er mit drei Wochen Arrest belegt wurde . Es wurde
vermutet , daß der Angeklagte mit dem Brief die arische
Zeugin beeinflussen wollte , doch erklärte der Angeklagte , daß
es sich für tt )n um eine Herzensangelegenheit handelte .
5ntl ° ?^ ema6 wurde der Beschuldigte zu zwei Jahren
Zuchthaus verurteilt und als straferschwerend erachtet ,
dag das Verhältnis lange Zeit währte , daß er stch als Arier
ausgab und daß er Abzeichen der HI . und der DAF . trug .

.
* Vom Führer begnadigt . Der Führer und Reichs¬

kanzler hat die am 2 . 7 . 1936 von dem Schwurgericht in

Bekanntmachungen ,

Taubensperre .

• 1 der Verordnung des Preuß . Ministers für Land¬
wirtschaft , Domänen und Forsten ( K . d . R .) und des Preuß .
Ministers für Wiffenschaft , Kunst und Volksbildung ( K . d R )
vom 4 . 3 . 1933 u . 13 . 12 . 1934 zum Schutze der Felder und Gärten
gegen fremde Tauben , sind Tauben fit der Zeit vom 10 . Ok¬
tober bis 9 . November derart zu halten , daß sie die bestellten
Felder und Gärten nicht aufsuchen können .

Wiesbaden , den 25 . September 1936 .
Der Oberbürgermeister als ftädt . Ortspoli ^ rbehörde .

— Feldpolizei . —

Zahlung von Steuern und Abgaben .
Termine im Monat Ottober 1936 .

An die Städtischen Steuerkaffen .
Bis 5 . Ottober 1936 : Die Bürgersteuer der Arbeit¬

nehmer , die von den Arbeitgebern im Monat September 1938
einzubehalten war .

Bis 10 . Oktober 1936 : Die Getränke - und Biersteuer für
den Monat September 1936 .

Vis 15 . Oktober 1936 : Die staatliche Steuer vom
Grundvermögen , die Hauszinssteuer , der städtische Zuschlag
zur Grundvermögensteuer , die Gebühren für Müll -
abfuhr , sowie die Kosten für Sandfangreinigunq für den
Monat September 1936 . Die Hundesteuer in . Rate

l ®36 ) - Der Handwerkskammerbeitrag ,11 . Rate 1936 .
An die Schulgeldkaffe ( Friedrichstraße 20 ) .

srr . .
® ,s 1? Oktober 1936 : Das Schulgeld für die städtischen

Mittel - , höheren , Frauen - , Handels - und Handwerkerschulen
für den Mouat Oktober 1936 .

Wiesbaden , den 30 . September 1936 .
Städtische Steuerlast !!.

Deutfehes Theater » ,

Donnerstag , den 1 . Oktober 1936 .
Stammreihr v . 4 . Vorstellung .

Christine von Schweden .
Schauspiel in 6 Akten von Roland Schacht .

Anfang 80 jlhr . Ende nach 22 Uhr .

______
Wiesbadener Tagblatt

ganda reißt nun nicht mehr ab , auch nicht nach dem Wiener
Kongreß , als Luxemburg in Personalunion mit Holland ver¬
bunden wird , oder nach der absoluten Selbständigkeit im Jahre
1890 , und erst recht nach 1918 , als die letzte Bindung mit
Deutschland , in Gestalt der Zollunion , gelöst wird .

Die Alliance -Franeaise ist eifrigst bestrebt , sich auf allen
Gebieten des kulturellen Lebens Einfluß zu verschaffen . Die
führende Schicht des Landes wird in Kultur und Sprache
immer französischer . Es bürgert stch mehr und mehr ein , daß
die luxemburgische Jugend in Frankreich studiert . Dadurch ,
daß die Bahnoerwaltung in französische Hände überging , wur¬
den viele alte deutsche Stationsnamen französtsiert . Der Ein¬
fluß Frankreichs auf die Preffe ist noch verhältnismäßig ge¬
ring : Von 6 Zeitungen , die in Luxemburg erscheinen , beoient
sich nur eine ausschließlich der französischen Sprache .

Umso erfreulicher für uns Deutsche ist es , daß sich heute
wieder führende Luxemburger Kreise gegen diesen Verwel -
schungsprozeß wenden und einen kulturellen Anschluß an das
Mutterland Deutschland suchen . Deutsches Kulturgut in Luxem¬
burg zu pflegen und zu fördern , hat sich die „ Luxemburgische
Gesellschaft für deutsche Literatur und Kunst

"
zur Aufgabe ge¬

macht . Sie steht unter der Leitung von Professor D . Kratzen¬
berg , dem der Führer in den Tagen die hohe Ehre der Ver¬
leihung der Eoethe - Medaille in Anerkennung seiner Verdienste
um die deutsche Kultur in Luxemburg hat zuteil werden lasten .

Damian Kratzenberg , Profeffor am Athöneum , ist ein auf¬
richtiger Freund Deutschlands . Unermüdlich ist er tätig , seinen
luxemburgischen Landsleuten eine Verbindung mit der deut¬
schen Kultur zu verschaffen . So veranstaltet die „ Luxem¬
burgische Gesellschaft für deutsche Literatur und Kunst

" Vor¬
tragsabende , zu denen deutsche Dichter und Schriftsteller ge¬
laden werden , aus ihren Werken zu lesen . Nur auf diese
Weise kann man der irrigen Meinung vieler Luxemburger
entgegentreten , nur die im Jahre 1933 emigrierten Literaten
seien die wahren Repräsentanten des deutschen Geistes .

„ Fast jährlich unternimmt Profeffor Kratzenberg mit seinen
Schulern und Freunden Reisen durch Deutschland , um sich und
seinen Landsleuten einen Eindruck von den kulturellen Ein¬
richtungen des Reiches zu verschaffen .

Rührend bemüht ist er , wenn er einer Gruppe deutscher
Reisender einen Eindruck von seiner Heimat verschaffen will .
. Möge diesem ehrlichen Freunde des Deutschtums noch eine
segensreiche Arbeit im Dienste der deutschen Kultur beschicken

I Saarbrücken gegen die am 15 . Januar 1910 geborene Auguste
Kohl wegen Mordes an ihren beiden unehelichen Kindern
ausgesprochene Todesstrafe im Gnadenwege in lebenslange
Zuchthausstrafe umgewandelt . Die etwas schwachsinnige
Verurteilte , die bisher gut beleumundet und ihren Kindern
zugetan war , ist von dem Vater der Kinder , von dem sie
geheiratet zu werden hoffte , im Stich yelaffen worden und
dadurch in wirtschaftliche und seelische Bedrängnis geraten .
Sie hatte Grund zu glauben , die Kinder ständen der Heirat
mit einem anderen Manne im Wege und fand in ihrer Ver¬
zweiflung keinen anderen Ausweg .

Marktberichte .

Wiesbadener Großmarkt .

k^ "/ . ^ . ° " lauf : Gemüse - und Obstangebot aut . Ver¬
kauf befriedigend . Auslandsware gut vertreten ; besonders
Weintrauben und Vananem Verkauf gut . Erzeugerpreise am29 . Sept für Gemüse und Obst ( bei Kartoffeln , Südfrüchten
sowie Obst und Gemüse ausländischer Herkunft Großhandels -
preise ) Gemüse : Weißkohl ( 54 Kilogramm ) 2,5 — 4,5 , Rot -

3
7

$ ’$ ’ Wirsing 2,8 — 4,5 , Römischkohl 3 — 5,5 , gelbeRuben 4 — 5 , rote Rüben 3 — 6,5 , Spinat 9,5 — 11 Stanaen -
bohnen 13 — 19 , Buschbohnen 8,6 — 12,5 , grüne Erbsen ^nit
S -̂ ale 22 - 24 , Meerrettich 60 - 70 , Tomaten 8,6 - 11 Pettr -
ftlie 10,5 - 20 , Kohlrabi ( Stück ) 4,3 - 7 , Blumenkohl 21 — 35 ,SeKeite V - iö 20 ^ 2,8 - 4 , Kopfsalat 3,3 — 6,5 , Endivien -
salat 3,9 — 4,5 , Salatgurken 15 - 23,5 , Frühbeetgurken 9 — 15 ,
Aelbrettich 4 - 7,5 Äarotten ( Eebund ) 4— 5 , Schnittlauch
2,2 — 5 , Zwiebeln ( 50 Kilogramm ) 500 , Kartoffeln 320 Pfg .D b st : Taselapfel ( 54 Kilogramm ) 1 . 22,5 — 37,5 , 2 . 17 — 25
S.nl ° 5t .er * 12,5 — 17,5 , Wirtschaftsäpfel , sortiert 13 — 17,5

'

Tafelbirnen 1 . 22 - 30 , 2 . 12,5 - 19,5 , Wirtschaftsbirnen ]
^ ,0— 15 , Zwetschen 9 — 13 , Weintrauben 20 , ausländ .

28 — 32 , Preiselbeeren 35 , Gartenhimbeeren 28 , Eartenbrom -

Refidenz - Theater » .

Donnerstag , den 1 . Oktober 1936 .
Stammreihe II . 2 . Vorstellung .

Der Meisterboxer .
Schwank in 3 Akten von O . Schwartz und E . Mathern .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 2254 Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte ,

Donnerstag , den 1 . Oktober 1936 .
11 Uhr : Früh - Kouzert

ont Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .

Mittwoch , 30 . September igzg

Ultimo .

Wie hängt man doch auf dieser Welt
so sehr am leidig - lieben Geld ,
wie sucht man ' s auszunützen !
Nur ist der Mangel einst wie heut

'
,

daß immer nur die reichen Leut '

das viele Geld besitzen !

Dort , wo es austritt in Gestalt
von Löhnen , Spesen und Gehalt
und schmalen Honoraren ,
hat es die üble Eigenschaft ,
stets viel zu schnell und kaum errafft
gleich wieder hinzufahren !

Man kann versuchen , was man will ,
es hält nicht stand , es steht nicht still ,
das liebe Geld will rollen !
Am Monatsanfang rollt es leicht ,
man rechnet nicht , wie weit es reicht ,
man nimmt es aus dem Vollen .

<

<

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Kälber 203,'

dotiert wurden prs 3

10 .00 Schulfunk . 11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .3® =

c 'E '

3

beeren 16 , Quitten 20 — 23 , Bananen 30 , Walnüsse 25
Zitronen ( Stück ) 8— 10 , Apfelsinen 11 — 20 Pfg .

Wiesbadener Wochenmarkt .

Mainz , 29 . Sept . Auftrieb : Rinder 199 , darunter m
Ochsen , 18 Bullen , 104 Kühe , 27 ' ----

Schafe 4 , Schweine 966 , Ziegen 5 . ___ _____ _______
50 Kilogramm Lebendgewicht in RM . : Ochsen : a ) 45.
Bullen : a ) 43 . Kühe : a ) 43 , b ) 37 — 39 , c ) 30 — 33 , d ) 25.
Färsen : a ) 44 . Kälber : a ) 72 — 80 , b ) 62 — 70 , c ) 50 — W
d ) — . Schafe nicht notiert . Schweine : a ) 57 , b ) 1 . 56 , b ) 2.
55 , d ) 51 . Marktverlauf : Rinder und Schweine zugeteilt, ;
Kälber ruhig , geräumt .

Bauernfunk . 11 .45 Sozialdienst .
12 .00 Mittagskonzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .155

Mittagskonzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten Wetter . 14 .16
Bunter Zeitvertreib . 15 .00 Volk und Wirtschaft . 15 .15]
Kinderfunk .

16 .00 Unterhaltungskonzert . 17 .30 Ein sudetendeutscher ]
Dichter als Träger des Eichendorff - Preises : Gustav
Leutelt . 17 .45 Deutsche Menschen suchen und finden die :
Heimat . 18 .00 Konzert .

19 .00 Unnötige Opfer der Straße . 19 .40 Zeitfunk . 19 .55
Wetter , Sonderwetterdienst für die Landwirt ' Äaft . i
Wirtschaft , Programm .

20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .10 Orchesterkonzert . 21 .10 Unter -z
Haltungsmusik . 22 .00 Zeit , Nachrichten .

Doch schon so um den Zehnten
'
rum

liegt man bereits bedenklich krumm ,
und seufzt zu seinen Sorgen .
Man macht jetzt einen Haushaltsplan
und streicht daraus die Straßenbahn
zunächst mal für den Morgen .

'

Ist erst der Monat halb vorbei ,
glaubt man , daß es gesünder sei ,
letzt ganz zu Fuß zu gehen !
Das Silber längst zum Teufel ging ,
der Groschen und der Kupferling ,
jetzt hoch im Kurse stehen .

Man seift sich sparsam selber ein ,
das Kettenrauchen läßt man sein ,
beim Dämmerschoppen fehlt man ;
die Frau strebt durch das Marktgeschwätz
mit einem magern Einkaufsnetz —
die letzten Tage zählt man !

Man sitzt bei dünnem Tee zu Haus ,
rät emsig Kreuzworträtsel aus ,
und rät zumeist daneben !
Dann endlich heißt es : Ultimo !
Das liebe Geld , es rollt nur so —
wie schön ist doch das Leben !

Wau - Wau .

Marktoerlauf : Gemüse - und Obstanfuhr gut . V
kauf befriedigend . Kleinverkaufspreis am 29 . 9 . für Gern ,
Obst , Butter , Eier und Käse . Gemüse : Weißkohl ( 34 Kil
gramm ) 6 — 8 , Rotkohl 8 - 10 , Wirsing 6 — 8 , Römisch
8 — 10 , gelbe Rüben 6 — 7 , rote Rüben 8 — 10 , Spinat 12
Stangenbohnen 20 — 25 , Buschbohnen 15 — 20 , Meerret
70 — 80 , Zwiebeln 7— 10 , Kartoffeln 4 , Tomaten 12 — 1
Kohlrabi ( Stück ) 8 — 10 , Blumenkohl 25 — 60 , Sellerie 15
Lauch 5 — 8 , Kopfsalat 6— 10 , Endiviensalat 5 — 10 Sal
gurken 25 — 30 , Treibrettich 8 — 12 , Karotten ( Eebund )
Schnittlauch 6 — 7 Pfg . Obst : Tafeläpfel ( 54 Kilogram
1 . 35 — 50 , 2 . 25 — 35 , unsortiert 20 — 25 , Wirtschaftsäp
sortiert 20 — 25 , Tafelbirnen 1 . 30 — 40 , 2 . 20 — 30 , Wirtscha
birnen , sortiert 12 — 20 , Zwetschen 15 — 20 , Weintrauben
bis 30 , ausländ . 45 — 50 , Preiselbeeren 40 — 45 , Quitten
bis 30 , Walnüffe 35 — 50 , Zitronen ( Stück ) 12 — 15 , Apf _____
Rnen 18 — 25 Pfg . Butter , Eier , Käse : Markenbutt ^ WD
( 54 Kilogramm ) 160 , Handelsklaffeneier ( Stück ) 10,5 — 11 ™

Handkäse 2 — 10 , Schmierkäse ( 54 Kilogramm ) 25 Pfg .

Kur » haus - Konzer » te ,

Donnerstag , den 1 . Oktober 1936 .
16 Uhr : Konzert .

Leitung : Kammermusiker Willy Reich .
Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 Abr großer Saal : In Verbindung mit dem
„ Rlchard -Wagner - Verband deutscher Frauen E . V

Ortsgruppe Wiesbaden " :

„ Der unbekannte Wagner .«

Mitwirkende : Theamaria Lenz ( Berlin ) Rezitation ;
Käthe Ruffart , Felix Knäpper , Opernhaus Köln .

Orchester : Städtisches Kurorchester .
Leitung : August Vogt .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

Der Rundfunk ,

Donnerstag , den 1 . Oktober 1936 .
Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Lied , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert . 7 .00
Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasferftand . 8 .05 Wetter . 8 . 10
Gymnastik . 9 .30 Musik am Morgen .

DAF . - Mitglieder '. Tragt alle das Zeichen eure »

Organisation !

22 .15 Nachrichten , Wetter - und Sportbericht , Nachrichten der I
DAF . 22 .30 Es wird getanzt . 24 .00 Deutsches Konzert . W

Deutschlandsender 1571/191 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörör ! Glockenspiel , Morgenrus ,

Wetterbericht für die Landwirtschaft . Anschließend :
Schallplatten . 6 .30 Frühkonzert . 9 .40 Kindergymnastik .

10 .00 Dolksliedsingen . 11 .05 Herbstarbeit im Garten . 11 .15
Deutscher Seewetterbericht . 11 .30 Der Bauer spricht —
Der Bauer hört .

12 .00 Musik zum Mittag . 13 .00 Glückwünsche . 13 .45 Reuest «
Nachrichten . 14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00
Wetter - und Börsenberichte , Programmhinweise . 15 .15 1 S
Erntedank . Eine Hörfolge . 15 .45 Fantasten auf det ; k -

Wurlitzer Orgel .
16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Cello und Klavier . 18 .30 U A

Sin König schreibt Geschichte . 18 .45 Was interessiert I 2
uns heute im Sport ?

19 .00 Guten Abend , lieber Hörer ! 19 .45 Deutschlandecho . MW
20 .00 Kernspruch , Wetter und Nachrichten . 20 .10

Ein Funkspiel mit Mustk . 21 .10 Schlagerfahrt .
22 .00 Wetter - Tages - und Sportnachrichten . AnschließendeBM

Deutschlandecho . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 22 .4 » |
*

Deutscher Seewetterbericht . 23 .00 Beliebte Tanzkapellen , t ”
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